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Unsere heutigeMittagansgabe nmfatzt
16 Seiten , inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 63 .

DaS llnterhaltungsblatt enthält :
gum Verkauf deutscher Kriegsschiffe an die Türkei ." (Jllustr .) —
1)ie Eoldinsel .

" (Roman.) — „Denkmal für den KomponistenHeinrich
Werner." (Jllustr .) — „Die Pirsch auf den Feisthirjch .

" — „Spanien
jm Kampfe mit dem Vatikan .

" (Mit Porträts .) — „Humoristisches.
"

„Rätselecke ."

Die Ermordung vretschneiders in Züdkamerun .
= Berlin . 5. Aug , (Tel .) Mit der letzten Post in ein

amtlicher Bericht über das vorläufige Ergebnis der Unter¬
suchung über die Ermordung des Kaufmanns Bretschneider -
Südkamerun eingegangen .

Darnach verließ Bretschneider am 9. Mai Abong -Mbang
am oberen Ryang , um durch das Makkagebiet nach den Rgele -
menduka und Nanga -Eboko-Landschaften , die von Dume aus
in nordwestlicher Richtung liegen , zum Anwerben von Ar¬
beitern zu gehen . Am folgenden Tage bog er von der gro¬
ßen Straße Dume -Wonolinga nach Norden ab, in der Rich¬
tung auf Sef . Unterwegs wurde er von den Häuptlingen
vor den Maltas mehrfach gewarnt , setzte aber in der Mei¬
nung, die Makkas würden ihm nichts tun , da er in fried¬
licher Abficht komme, den Marsch fort .

Don der Ortschaft Nangabetun ab begleiteten ihn be-
« affnete Eingeborene , denen sich beim Orte Sef Sef - und
Wondo-Leute anschlossen. Jm Sumpfe zwischen Sef und
Ngamba wurden den Trägern die Lasten abgenommen und
ein Träger wurde getötet . Gleich hinter Ngamba begannen
die Makka die Karawane mit Sperren und Pfeilen zu be¬
schießen. Während dis Träger davonliefen , erhielt Bret¬
schneider einen Pfeilschuß in den Hals , der den sofortigen
Tod herbeiführte . Die Leiche wurde unter die an dein lleber -
sall beteiligten Häuptüuge verteilt .

Von den Trägern meldeten sich nur zwei bei der Expe -
ditionstruppe . Auf deren Angaben und auf die Aussagen
mehrerer aufgegriffener Makka-Weiber stützen sich die vor¬
läufigen Feststellungen . Diese Zeugen stimmen darin über¬
ein , daß Bretschneider sich leine Uebergriffe gegenüber den
Eingeborenen zuschulden kommen ließ . Die Motive der Tat
bedürfen noch der Aufklärung . An Ort «nd Stelle bei dem
Dorfe von Ngamba wurde von der Truppenabteilung nur
ein Koffer, eine Kiste und ein Notizbuch des Ermordeten ,
sowie ein an ihn gerichteter Brief gefunden .

Die wirtschaftliche Entwickelung unserer Kolonien.
-f Karlsruhe , t . Aug . Wie der Reichsregierung bei der Erledi¬

gung von Fragen der Zoll - und Handelspolitik ein ständiger Beirat ,
nämlich der aus Vertretern von Landwirtschaft , Industrie und Handel
zusammengesetzte Wirtschaftliche Ausschuß, zur Seite steht, so ist jetzt
auch ein ständiger wirtschaftlicher Beirat zur Unterstützung der Reichs-
kolonialverwaltung in kolonialwirtschaftlichen Fragen geschaffen wor¬
den . Diesem Beirat sollen vornehmlich auch solche Fragen zur Bera¬
tung und Begutachtung vorgelegt werden , die die Produktion der von
unserer heimischen Industrie notwendig gebrauchten Rohstoffe in den
Kolonien betreffen.

Diese Fragen sind von großer Bedeutung , und der wirtschaftliche
Beirat wird hier Gelegenheit bekommen, das Wohl der Kolonien und
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der heimischen Volkswirtschaft nach verschiedenen Richtungen zu för¬
dern . Schon jetzt sind unsere Kolonien OS der Versorgung des Mutter¬
landes mit industriellen Rohstoffen uiÄ anderen für den heimischen
Konsum notwendigen Produkten ziemlich stark beteiligt . In dem Zeit¬
raum 1903 bis 1908 ist die Ausfuhr unserer Kolonien wie folgt ge¬
wachsen . Der Wert der ausgeführten Produkte betrug (in Millionen
Mark ) :

Kolonien
Afrikanische

Kolonien
Südsee- Kiautschou Zusammen

1903 21,7 3,9 14,7 40,3
1904 20,8 3,9 20,0 44,7
1905 23,4 4.4 24,7 52,5
1906 25,5 5.6 34,2 65,3
1997 35,9 5,2 32,6 73,7
1908 37,7 8,7 47,3 93,7
Jm Jahre 1908 wurden u . a . ausgeführt : aus Ostafrika für 2,9

Millionen Mark Sisalhanf , für 1 Million Mark Jnsektenwachs , für 1
Million Mark Kaffee, für 1 Million Mark Rohgummi , für 0,8 Mill .
Mark Rohhäute , für 0,8 Mill . Mark Kopra , für 0,6 Mill . Mark Elfen¬
bein ; aus Kamerun für 4,8 Mill . Mark Rohgummi , für 2,7 Mill . Mk.
Kokao, für 2,2 Mill . Mark Palmkerne , für 1 Mill . Mark Palmöl , für
0,9 Mill . Mark Elfenbein ; aus Togo für 2 Mill . Mark Reis , für 1
Mill . Mark Palmkerne , für 0,8 Mill . Mark Palmöl , für 0,6 Mill . Mk.
Rohgummi , für 0,4 Mill . Mark rohe Baumwolle ; aus Südwestafrika
für 6,3 Mill . Mark Kupferz, für 1 Mill . Mark Rohblei ; von den Mar -
schall-Jnseln für 3,3 Mill . Mark Phosphat ; aus Samoa für 2,4 Mill .
Mark Kopra . Die Ausfuhr Kiautfchous besteht nur zum kleineren Teil
in Erzeugnissen dieses Schutzgebietes, zum größeren in solchen des chi¬
nesischen Hinterlandes . Jm Jahre 1908—09 umfaßte die Ausfuhr
Tsingtaus u . a . für 18 Millionen Mark Strohborte , für 5,5 Millionen
Mark Erdnußöl , für 4,4 Millionen geschälte Erdnüsse, für 3,4 Millio¬
nen Mark Schar tung Pongees , für rund 4 Millionen Mark gelbe
Seide und Sciüenabfälle , für 1,2 Millionen Mark Bohnenöl , für 1
Mill . Mark schwarze Datteln .

Schon diese kurze Aufzählung läßt erkennen, daß unsere Kolonie «
bereits eine wirtschaftliche Bedeutung erlangt haben , und daß sie als
Lieferanten von Rohstoffen und anderen Produkten für den Martt des
Mutterlandes von Jahr zu Jahr an Wert gewinnen . Die Einfuhr
Deutschlands aus den Schutzgebieten hatte im Jahre 1908 einen Wert
von 23 Millionen Mark , 1909 einen solchen von 29,5 Millionen Mark .
Der Wert der deutschen Ausfuhr nach den Schutzgebieten stellte sich
1908 auf 36.5, 1909 auf 41,8 Millionen Mark . Jm Jahre 1909 hat
Deutschland u . a . bezogen aus Ostafrika für 3,2 Millionen Mark Roh¬
gummi , für 1 Million Mark Sisalhanf ; aus Südwestafrika für 1,2
Mill . Mark Kupfererz ; aus Kamerun für 8,6 Mill . Rohgummi , für 1,1
Mill . Mark Kakao ; aus Togo für 1,7 Mill . Mark Mais ; aus Samoa
für 1,7 Mill . Mark Kopra .

Die meisten Rohprodukte unserer Kolonien gehen zollfrei in
Deutschland ein. Auf einigen ruhen indessen Zoll , so z . V . auf Kaffee,
Kakao, Tabak, Wachs, Mais . Eine Zollbegünstigung genießen diese
Artikel nicht, sie müssen vielmehr denselben Zoll bei uns bezahlen ,
wie die Erzeugnisse fremder Länder . Ebenso wird der deutschen Ein¬
fuhr nach den Kolonien keine Vorzugsbehandlung vor der Einfuhr aus
fremden Ländern zuteil . Mit der Frage , ob es angezeigt erscheint,
ermäßigte Zollsätze oder gänzliche Zollfreiheit im Verkehr zwischen
Deutschland und seinen Kolonien einzuführen , sollte der Beirat der
Reichskolonialverwattung auch bald befaßt werden.

Die ehern. französischen Arbeiterführer .
M Paris , 5 . August. Unser hiesiger Mitarbeiter schreibt uns :
Die Arbeiterbewegung verbraucht noch mehr erste Leute , als die

Opernbühne erste Tenöre und oft fragt man sich, was aus all diesen
Generalsekretären und Schatzmeistern der größeren oder kleineren
Arbeitsbünde und Syndikate geworden ist. Marcel Eeraud , ein Mit -

Telephon-Nr. 86.

arbeiter der „Action", hat sich große Mühe gegeben , die Schicksale der¬
jenigen Führer zu erforschen , dje außer Kurs geraten sind .

Geraud begann seine Untersuchung im Arbeitsminifterium , das
vor einigen Jahren Ministerpräsident Clemencea« für den Ex -Sozia -

listen Biviani gegründet hat , der auch heute noch unter Briand dieses
Amt behalten hat . Hier fand er zunächst als llnterdirektor des Mini¬
sters einen ehemaligen Flachmaler , der vor langer Zeit verurteilt
worden war , weil er einen Kongreß seiner Fachgenossen veranstaltet
hatte . Als Arbeiter bemalte er einst die Wände , zwischen denen er
heute mit der Ehrenlegion im Knopfloch auf einem behaglichen Sessel
fitzt und es noch weiter zu bringen hofft. Neben ihm sind eine Menge
kleinerer Beamter aus ähnlichen Verhältnissen hervorgegangen .

Jm Kabinett des Ministers Millerand spielt ein ehemaliger
Setzer und Sekretär der Arbeitsbörse von Clermont -Ferrand eine
bedeutende Rolle , weil er sich ein großes Wissen angeeignet hat . Der
ehemalige Mechaniker Dumey, der schon an der Kommune beteiligt
war , galt noch 1893 als Revolutionär und wurde von der Polizei
mißhandelt , weil er sich der Schließung der Pariser Arbeitsbörse
widersetzte. Zwei Jahre später wurde er aber Verwalter dieses städt¬
ischen Gebäudes und blieb es zehn Jahre lang bis zu seiner Pensio¬
nierung .

Andere Führer find , da ihre Genossen nicht mehr an sie glaubten ,
zu schnöden Arbeitgebern geworden. Ein Phonographengeschäft wird
von einem ehemaligen Sekretär der Metallurgen , Latapie , geführt ,
hat aber immer noch genug Kredit behalten , um eine Arbeitsbörse
der Provinz beim Pariser Arbeitsbund zu vertreten . Der vielge¬
nannte Apostel der Eisenbahner , Euerard , der letztes Jahr eine Ab¬
findung forderte , als er nicht mehr zum Generalsekretär ernannt
wurde , ist jetzt Hauptagent einer Versicherungsgesellschaft in Lyon .
Ein ehemaliger Sekretär der Pariser Arbeitsbörfe , Duberos , handelt
mit Grundstücken und soll letzthin beim Wiederverkauf eines Schlosses
auf einen Schlag 50 000 Franken verdient haben. Der ehemalige
Sekretär der verbündeten Kellner, Protat , arbeitet im Putzmacherei -
gefchäst seiner Frau . Craissae, der einst viel genannt wurde , als er
die Stallknechte der Rennpferde aufhetzte , widmet jetzt fein organisa¬
torisches Talent einem „Vereine patentierter Handelsleute ", die ihre
Lokale mieten müssen . Der ehemalige Schatzmeister des Allgemeinen
Arbeitsbundes , Levy» ist Mitdirektor einer Druckerei in der Umgegend
von Paris . Sein ehemaliger Freund und späterer Gegner Erifsuel -
hes , der als Generalsekretär nicht wiedergewählt wurde , arbeitet mit
der Feder in Zeitungen und Zeitschriften, obschon er von Beruf
Schuster ist. Pouget , einer der ersten Gründer des Arbeitsbundes ,
hat bekanntlich mit dem Elektriker Pataud zusammen einen Zukunfts¬
roman „Wie wir die Revolution machen werden" verfaßt und be¬
schäftigt sich nur noch mit theoretischer Spekulation . Pataud selbst
wird mit einer Wandertruppe reisen und Vorträge über Bourgets
Stück „La Barricade " halten .

Eeraud hat nur einen einzigen Arbeiterführer ausfindig machen
können , der zu seinem früheren Handioerk zurückgekehrt ist. Ricolet ,
der ehemalige Generalsekretär der Bauarbeiter , hat , nachdem er bei¬
nahe zum Generalsekretär des Arbeitsbundes gewählt worden wäre ,
feine Zimmermannsarbeit wieder ausgenommen.

Tages -Dundschau.
Deutsches Reich.

— Wilhelmshaven , 5 . Aug . Zum Flottenarzt der Hoch¬
seeflotte ist anstelle des unlängst verstorbenen Generalarztes
Dr . Arendt der Marin e-Eeneraloberarzt Dr . Erdmann , bisher
bei der Inspektion des Bildungswesens der Marine , ernannt
worden . Erdmann ist 1880 in die Marine eingetreten und hat
eine Seedienstzeit von 12 Jahren erreicht. Er wurde 1886
Assistenzarzt 2 . Klasse, 1889 Assistenzarzt 1 . Klasse, 1891 Stabs -

Der stifte See .
Roman von H . Courths - Mahler .

( 11. Fortsetzung.) «-chdriia uecuotro,

»Sie erweisen mir damit ein großes Vertrauen , mein gnä¬
diges Fräulein , und ich kann Ihre Güte kaum begreifen, "
tagte Graf Rochus zu Ruth ,

Sie zog die Schultern ein wenig zusammen .
»Mein Vater wünscht die Verbindung . Ich bin gewohnt

chm zu gehorchen. Er wird Sie besser kennen als ich, und ich
>uge mich ohne Widerstreben, " sagte sie wieder ohne alle Er¬
regung . —

, Er sah auf seine Hände herab .

G *
^ bedeutendes , indolentes Geschöpf, sanftmütig , an

, .chorsam gewöhnt und scheinbar zu bequem und passiv, für sich
uist zu denken," dachte er im stillen . Laut aber , sagte er . indem

* uufstand und an sie herantrat :
r «2ch danke Ihnen für Ihre Güte , die mich vor Schlimmem

wahrt. Bitte reichen Sie mir Ihre Hand zur Bekräftigungu-rseres Verlöbnisses ."
Sie erhob sich ebenfalls und legte ihre Hand in die feine . —

v . »Danken Sie mir nicht — Sie sind mir keinen Dank schul¬
dig? sagte sie leise .

Er zog ihre Hand an seine Lippen .
» »24 hoffe. Ihnen durch meine Verhalten dennoch meinen

zu beweisen . Möge Sie Ihre Güte nie gereuen .
"

fest. !_
aS miri ) Lewiß niemals der Fall sein, " erwiderte sie

Er sah sie an mir forschenden Blicken.
Ehen werden ohne die himmelstürmende Liebe ge-

ft-n v?.' U"d oft finden sich die Gatten doch im gegenseitigen
unduchen Verhältnis . An meinem ehrlichen Willen dazum es nicht letzten, "

„Wenn der gute Wille auf beiden Seiten da ist, über¬
nommene Pflichten ehrlich zu erfüllen , ist schon viel gewonnen, "
erwiderte sie.

„Und haben Sie diesen guten Willen , Ruth ?" fragte er
dringend . —

Die Röte schoß ihr ins Gesicht, als er sie beim Vornamen
nannte . Sie fühlte es und wandte sich von ihm ab.

„Ich habe ihn .
" sagte sie sehr kühl, im Bestreben , ihre

Unruhe zu verbergen .
Er sah ihr Erröten nicht, hörte nur den kühlen , fast ab¬

weisenden Ton .
„Anscheinend liegt ihr an meiner Person sehr wenig — sie

will Gräfin Rochsberg werden — das erscheint mir als Trieb¬
feder ihrer Haltung . Sie wird auch als solche sehr gut ihren
Platz ausfüllen mit ihrer kühlen Gelassenheit . — Wäre sie leb¬
hafter , leidenschaftlicher, würde diese Verbindung bedeutend
unangenehmer für mich sein. Eine geliebte Frau zu hüten , ist
leicht, eine ungeliebte dagegen ist sehr schwer . Ich kann zu¬
frieden sein mit ihr . Es hätte viel schlimmer kommen können .

"
So dachte Hans Rochus, während er eine Unterhaltung be¬
gann , wie sie zwischen Personen geführt wird , die sich eben erst
kennen gelernt haben. Ruth ging äußerlich ruhig darauf ein .
Sie wünschte aber sehnlichst das Ende dieses Alleinseins herbei
und atmete tief auf, als ihr Vater nach einer Weile wieder
eintrat .

Bei Tische wurden noch einige Einzelheiten , die auf die
Verlobung Bezug hatten , besprochen . Fräulein Hebenstreit , die
sonst das Mittagessen mit Ruth und ihrem Vater gemeinsam
einnahm , war nicht zu bewegen gewesen , sich mit Graf Rochs¬
berg zu Tisch zu setzen . Sie sorgten nur etwas aufgeregt und
übereifrig , daß die einfachen Speisen möglichst dekorativ auf¬
getragen wurden . Ruth stellte sie aber doch dem jungen Offizier
vor , als sie den Nachtisch selbst hereinbrachte. Das alte Fräulein
war ganz auseinander vor Aufregung . Einem wirklichen , leib¬

haftigen Grafen vorgestellt und von ihm mit einer liebens¬
würdigen Ansprache beehrt zu werden — das war für Ernestine
Hebenstreit ein überwältigendes Ereignis . Sie war froh , als
sie wieder draußen war und sich von dem erschütternden Vor¬
gang erholen konnte. —

„Mir ist ganz wirbelig zumute," sagte sie seufzend vor Stolz
zu dem Hausmädchen.

Hans Rochus wunderte sich im stillen über die bescheidene
Häuslichkeit Ravenporis . Ruth überstrahlte mit ihrer elegan¬
ten Toilette und ihrer vornehm lässigen Art ihre Umgebung .
In Schloß Rochsberg würde sie ganz an ihrem Platze sein . Auch
bei Hofe würde sie würdig abschneiden und manche hochgeborene
Dame an äußerer Distinktion übertreffen . Und da fiel ihm ein .
daß es ihr vielleicht darum zu tun gewesen sei. bei Hofe präsen¬
tiert zu werden . „Nach unsererVerheiratung muß ich Sie auch
den allerhöchsten Herrschaften vorstellen, Ruth, " sagte er, sie
scharf beobachtend. —

In ihrem Gesicht regte sich bei seinen Worten nichts .
»Ich hoffe , daß es mir gelingen wird , den Anforderungen

gerecht zu werden , die Sie an Ihre künftige Gattin zu stellen
berechtigt sind," erwiderte sie ruhig .

„Entweder ist sie wirklich so gleichgültig und nur im blin¬
den Gehorsam erzogen, oder aber — sie spielt Komödie , weiß
sich zu beherrschen und will tatsächlich nichts al » Gräfin Rochs¬
berg werden . Jedenfalls hat ihr Vater recht , sie wird eine be¬
queme Frau sein und mich nicht sehr genieren . Und das ist
alles , was ich unter den obwaltenden Umständen verlangen
kann," dachte Hans Rochus.

Dabei entging ihm das stolze Aufleuchten in Raoenports
Augen . Diesen hatte die Andeutung , daß seine Tochter bei Hose
vorgestellt werden würde, mit großer Genugtuung erfüllt . Er
war jedenfalls der Befriedigtste bei dieser sonderbaren Ver¬
lobung .

(Fortsetzung folgt .)
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«rzt , 1900 Oberstabsarzt und 1905 Generaloberarzt. Zn den

Zähren 1902/05 war er Eeschwaderarzt beim Kreuzergeschwader
in Oftasien .

Das K - iferppaar in Hannover .

— Hannover , 5 . Aug . (Tel .) Der Kaiser und die Kaiserin sind
um 6.40 Uhr mittels Sonderzuges auf dem hiesigen Bahnhof ein¬

getroffen. Der Kaiser trug die Uniform des Königs - Ulanenregiments .
Die Kaiserin war in Trauer . Auf dem Bahnhof war der Polizei¬

präsident anwesend.
Das Kaiserpaar begab sich mit Erfolge in Automobilen durch die

geschmückten Straßen der Stadt unter lebhaften Kundgebungen des

Publikums bei sehr schönem Wetter zu dem Prinzesstnnen -DcNkmal,
das der Kaiser der Stadt Hannover zum Geschenk gemacht hat . Das

Denkmal hat seinen Platz am Eingang zum Eilenriedepark gesunden.
Beim Denkmal waren Oberpräsident Dr . v . Wentzel, Stadtdirektor
Tramm und der Bizebürgermeister erschienen. Die beiden letzteren

sprachen dem Kaiser den Dank der Stadt für das Geschenk aus .
Der Kaiser sprach seine volle Befriedigung über die Aufstellung

und die gärtnerischen Anlagen am Denkmal aus . Unter lebhaften
Kundgebungen des Publikums fuhr das Kaiserpaar nach dem Kgl.

Schloß, wo es Wohnung nahm.
---- Hannover. 6. Aug. (Tel .) Eine große Menschen,

menge bereitete gestern abend dem Kaiserpaare, das sich
wiederholt am Fenster zeigte , stürmische Huldigungen.

Beteranenfürsorge und Wehr st euer .

<f> Berlin , 8 . Aug. Nach einer der „Deutschen Tageszeitung"

von geschätzter Seite zugehenden Mitteilung ist eine Wehr¬
steuer in der Reichsschatzamtskonferenz über die Beteranenfür¬
sorge eingehend erwogen worden. Es wurde vorgeschlagen , die
Steuer in Form prozentualer Zuschläge zur Einkommensteuer
von den Nichtdienenden zu erheben , weil dann keine besonderen
Erhebungskosten entstehen würden . Man soll bei einem Ein¬
kommen von 900 Mark mit 1 Prozent der Einkommensteuer be¬

ginnen und bis zu etwa 20 Prozent bei größeren Einkommen
gehen unter Abrundung der Pfennigbeiträge nach oben . Der
niedrigste Wetzrsteuersatz würde dann in den unteren Steuer¬
klassen 10 Pfg . betragen, in den mittleren 2 bis 3 Mark , in den
höheren 15 bis 20 Mark und mehr ausmachen . Die Beiträge
sollten bis zum 40. Lebensjahre (wo der Gediente zum Land¬
sturm Übertritt ) erhoben werden . Krüppel und Ersatzreservi¬
sten sollen steuerfrei gelassen werden .

Aus der bayrischen Kammer .
tut München , 5 . Aug. Zn der heutigen 2 . Sitzung der

Abgeordnetenkammer wurde das Finanzgesetz mit 94 gegen
20 Stimmen angenommen. Die Sozialdemokraten erklärten
durch den Abgeordneten Segitz vor der Abstimmung, das
Finanzgesetz sei das Ergebnis einer Landtagstagung, die
« eite Kreise der werktätigen Bevölkerung mit neuen schwe¬
ren und höchst ungerechten Steuern belaste , dagegen so gut
wie gar keine sozialen und wirtschatlichen Besserstellungen
gebracht habe . Aus diesem Grunde würden seine Freunde
gegen das Finanzgesetz stimmen . Die Erklärung wurde vom
Zentrum mit Gelächter ausgenommen .

Lcsterrcich -Urmarn .
* Budapest . 5. Aug. In Ungarn hat die kroatische Rechts¬

partei, die größte Gruppe der Landtagsmehrheit, gestern auf
den Wunsch des Banus beschlosien, auf die Gründung einer
neuen Regierungspartei einzugehen . Damit beginnt die vom
Banus angestrebte Auflösung der gegenwärtigen Mehrheit.
Gleichzeitig gab die Rechtspartei dem Wunsche auf ein weiteres
Zusammengehen mit der selbständigen Serbenpartei Ausdruck,
die gleichfalls eine gemäßigte Politik verfolgt. Infolge dieses
Beschlusses werden einige Abgeordnete aus der Reichspartei
sustreten .

England .
DK . London, 4 . Aug . Ein „Gesetz für die ganze Welt " wurde ge¬

stern von dem Präsidenten der „International Law Association" an¬

läßlich der Eröffnung der 26. Jahresversammlung dieser Gesellschaft
im Londoner Rathaus in Anregung gebracht. Eine einheitliche Gesetz¬
gebung für die ganze zivilisierte Welt würde von bedeutendem Vorteil
sowohl im Interesse einer allgemeine« Friedenspolitik sein, als auch
eine engere Annäherung der durch nationale Gesetzgebung getrennten
Völker herbeiführen . Der Redner ging sogar so weit , zu behaupten ,
daß das Inslebenrufen ein und derselben Gesetzgebung für die gesamte
Welt Kriege geradezu unmöglich machen würde .

----- London , 5 . Aug. Von 134 Parlamentsmitgliedern ,
worunter auch einige der Arbeiterpartei angehörige, wurde
dem Ministerium eine neue Denkschrift über die Grundsteuer
eingereicht , in der die Regierung aufgefordert wird, die mit
dem letzten Budget angebahnte Bodenreform weiter auszu¬
dehnen . Besonders werden eine kommunale , wie auch eins
staatliche Grundsteuer befürwortet, wodurch die Haussierter
vermindert, die Steuern auf Tee . Zucker , Kakao und andere
Konsumartikel abgeschafft werden und die kommunalen

Aus ruhmreichen Tagen.
(Erinnerungsblätter aus dem deutsch-französischen Kriege 1870/71.)

III . (Unber. Nachdr . verb.)
7. August .

Fünf braunschweigische Husaren , geführt vom Leutnant v . König ,
ergreifen Besitz von der ersten lothringischen Stadt Saargemünd , wo
die nachrückenden deutschen Truppen ungeheure Mengen von Proviant
im Werte von 4Vs Millionen Mark vorfinden . — Ueber das Reiter¬
stückchen wird erzählt : Loutnant v . König , von Brieskastel aus zur
Rekognoszierung über die französische Grenze ausgeschickt , war mit

seinen 3 Mann braunschweig. Husaren unbeanstandet durch die ersten

franzöfifche » Dörfer gekommen,' die schienen ausgestorben , niemand

zeigte sich — Fenster und Türen waren verschlossen . Er ritt auf der

großen , breiten Straße weiter ; rechts und links und vorwärts war
nichts vom Feinde zu sehen . In der Ferne trat quer ein Höhenzug
hervor , an dessen Abhängen , fe näher die Patrouille kam, Gärten und
Landhäuser - bemerkbar wurden , weiter kamen die Schornsteine von
Fabriken , die Spitzen von Kirchtürmen zum Vorschein. Die Patrouille
war jetzt an einer Stelle der Straße angekommen, von welcher diese
abwärts führte ; die Höhen jenseits und diesseits stiegen von der Tal¬
sohle eines Flusses auf, welchen sie sich entlang zogen; es war ein
ziemlich breiter Fluß , über den eine Brücke führte , und drüben lag
eine Stadt mit stattlichen Häusern . Der Fluß mußte die Saar , die
Stadt Saargemünd sein. Das stimmte mit der Sektionskarte der

großen Generalstabskarte von Frankreich , die der Offizier mit sich
führte . Er ritt mit seinen Leuten talabwärts bis in die Nähe der
Drücke . Der Zugang zu dieser war nicht frei ; gefällte Bäume waren
davor gelegt. Ein Ort , zu welchem der Zugang , wie hier , verbarri¬
kadiert ist, wird nicht mehr als offener behandelt , sondern als befestig¬
ter , und ist allen Konsequenzen eines solchen ausgefetzt, z . V . kann er
bombadiert werden . Zenfeits der Brücke zeigte sich feindliche Reiterei ;
sie gab auf die Husaren Feuer , das von diesen erwidert wurde , worauf
sich jene zurückzogen . An der Seite der Brücke aus einem Haufe kam
ein Mann rn bürgerlicher Kleidung zum Vorschein. Er wurde von
Vem Offizier angerufen . „Wie heißt der Maire der Stadt ?" — „Baron

e Geiger .
" — „Gut , bringen Sie ihm diese Karte ; wir warten hier

SvL ssch e P reffe «
Steuern für Polizei , Unterricht und Armenpflege durch na¬
tionale Beiträge vermindert werden könnten .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 31 . Juli

d . I . gnädigst geruht , den Königlich Preußischen Oberstleutnant a . D.
Freiherrn Hermann von Roggenbach in Ehner -Fahrnau zum Kammer¬
herrn zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 27 . Juli
d . I . gnädigst geruht , den Amtsgerichtssekretär Oskar Färber in

Donaueschingen seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend bis zur
Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hauses
und- der auswärtigen Angelegenheiten vom 1. August l. I . wurde dem
Geometer Richard Bodemüller von Sinsheim die etatmäßige Amts¬

stelle eines Eisenbahngeometers übertragen : zugleich wurde derselbe
der Eroßh . Bahnbauinspektion II Basel zugeteilt .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
unterm 19 . Juli d. I . den Notariatsassistenten Matthäus Fischer beim
Notariat Konstanz zum Notariat Lahr versetzt , unterm 21 . Juli d. I .
den Sekretär Adolf Frey beim Landgericht Mannheim zum Eerichis -

schreiber beim Amtsgericht Donaueschingen, den Aktuar Philipp
Riedel beim Notariat Mannheim zum Notariatsassiftenten daselbst
ernannt , den Aktuar Otto Kaltenbach beim Notariat Schopsheim
etatmäßig angestellt und den Aktuar Hermann Müller beim Amts¬

gericht Mannheim zum Landgericht daselbst versetzt .
Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 19. Juli

d . I . wurde Eewerbefchulkandidat Friedrich Völker in Freiburg als

„Gewerbelehrer " an der Gewerbeschule daselbst etatmäßig angestellt.
Mit Entschließung des Evang . Oberkirchenrats vom 28 . v . M . ist

dem 1. Gehilfen Finanzassistenten Friedrich Rost bei der Evang . kirch¬
lichen Stiftungenverwaltung Osfenburg unter Verleihung der Amts¬
bezeichnung Buchhalter die etatmäßige Amtsstelle eines Bureau¬
beamten im Bezirksdienst übertragen worden .

Mit Entschließung des Evang . Oberkirchenrats vom 28 . v . M . ist
dem Schreibgehilfen Karl Höpner bei der Evang . kirchlichen Stif¬
tungenverwaltung Offenburg unter Verleihung der Amtsbezeichnung
Verwaltungsgehilfe die etatmäßige Amtsstelle eines Schreibbeamten
übertragen worden.

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen -
Lahnen vom 26 . Juli d . I . wurde Betriebsassistent Franz Wagner in
Tauberbischofsheim nach Untergrombach versetzt .

Badische Chronik.
8 . Heidelberg, 5 . Aug. Im Stadtteil Handschuhsheim ist

ein Postbrieflasten erbrochen und geplündert worden.
— Neckarsteinach , 5. Aug . Sämtliche Kinder des ersten Schul¬

jahres der beiden hiesigen Schulen , sowie der Schulen in dem benach¬
barten Hirschhorn wurden diese Woche durch den Schularzt , Kreis -

assistenzarzt Dr . Jaup in Heppenheim, einer eingehenden körperlichen
Untersuchung ihres Gesundheitszustandes unterzogen . Derartige
schulärztliche Untersuchungen der Schulkinder sind im allgemeinen
hygienischen Interesse und insbesondere zur Bekämpfung vieler Schul¬
krankheiten sehr zu begrüßen.

!— Kehl. 5 . Aug. Einen echten Wolf , nicht etwa einen
Wolfshund, als Haushund zu haben , ist gewiß etwas Selt¬
sames . Wie man uns schreibt, wird in Querbach . Amt Kehl,
ein Wolf zur Bewachung einer Erabsteinhalle verwendet. Er
liegt an starker Kette unter dem Backofen und ist treu, ruhig
und wachsam. Ein schönes Tier ist es und stattlich dazu . Er
wird gewiß nicht verfehlen, sich den nötigen Respekt als
Hüter der Halle zu verschaffen.

() Aus Mittelbaden , 6. Aug. Auf die Bemühungen der
badischen Regierung hat sich der Bundesrat damit einver¬
standen erklärt , daß die in den Amtsbezirken Achern, Bühl ,
Baden und Rastatt vorhandenen geschlossenen Anlagen der
Taylor -Rebe in ihrem gegenwärtigen Umang weiter erhalten
bleiben dürfen .

=J Osfenburg , 5 . Aug. Erheblich verletzt wurde bei einem
durch Zugentgleisung hervorgerufenen Eisenbahnunfall bei
Kaufbeuren Frau Doktor Fändrich von hier, welche sich auf der
Reise in die Sommerfrische befand . Auch Herr Dr. Fähndrich
trug bei dem Unfall Verletzungen davon . Im ganzen wurden
bei dem Eisenbahnunfall 5 Reisende schwer , 3 leicht verletzt .

A Seelbach (21. Lahr ) , 5. Aug. Die für gestern abend an¬
beraumte Bürgermeisterwahl ist ergebnislos verlaufen.

: : Staufen . 6. Aug. Zn Biengen hantierte ein junger
Mann mit einem geladenen Flobertgewehr. Plötzlich entlud
sich die Waffe und die Kugel drang einem in nächster Rahe
sitzenden 5jährigen Knaben ins Auge. Das Auge ist ver¬
loren.

) ( Waldkirch» 6. Aug. Bei Haagers Wehr wurde eine
männlich « Leiche gelandet. Man nimmt an. daß es sich um
den seit einer Woche vermißten Vergoldergehilfen Rudolf
Ruppert aus Baden-Baden handelt. ,

( •] Bad Dürrheim, 6 . Aug. Ein schweres Unglück mit To¬
desfolge traf in der Nähe des Hotels „Hirschhalde" einen Holz¬
fuhrmann von Schwenningen. Der Mann hatte sich unvorfichti -

auf Antwort .
" Auf ein Blatt Papier hatte der Offizier seinen Namen

geschrieben — nur „v. König"
, — die Charge war weggelassen, absicht¬

lich, um der Sache dem Maire gegenüber einen größeren Rückhalt zu
geben ; hinter einem Leutnant kann ja höchstens nur ein Zug Mann¬
schaften in Sicht sein, hinter einem Namen ohne Angabe der Charge
eine Schwadron , ein Regiment . Auf der Karte war der Maire der
Stadt aufgesordert , an der Brücke zu erscheinen. Der Bote stieg müh¬
sam über den Verhau und verschwand jenseits der Brücke . Es dauerte
eine halbe Stunde . Nach dieser kam drüben der Bote in Begleitung
eines älteren Herrn zum Vorschein; beide gingen über die Brücke der
Patrouille entgegen . Der ältere Herr war der Maire , der, wie sich
jetzt herausstellte , ein Altbayer und seit langen Jahren als Industriel¬
ler im Orte angesessen war . Auf die Frage , ob noch französische
Truppen in der Stadt seien , sagte Baron v. Geiger : „Nein , seit heute
morgen nicht mehr .

" Der Bürgermeister erklärte sich darauf bereit ,
die Hindernisse vor den Toren der Stadt wegschaffen zu lassen, und
so zog Leutnant v. König mit gespanntem Revolver , die Husaren mit

aufgesetztem Karabiner in die feindliche Stadt ein , umringt von einer
dichten, " drohend dreinschauenden Bevölkerung . Vom Markte aus
rekognoszierte die Patrouille in aller Gemütsruhe die Stadt und
sprengte dann im Galopp von dannen , um dem Prinzen Friedrich Karl
die unblutige Eroberung der Stadt Saargemünd zu melden. —

Die badische Kavallerie -Brigade unter Generalmajor Freiherr
v. La Roche besetzt die erste elsässische Stadt Hagenau , wo sich am
Abend das Hauptquartier der Brigade befand . (Die lleberrumpelung
Hagenaus durch die Badener hatten wir neulich schon geschildert.) —

König Wilhelms Hauptquartier wird nach Homburg in der Pfalz ver¬
legt . Dort überstanden die sächsischen Truppen ihr berühmt gewordenes
Regenbiwak ; ein starker Wolkenbruch verwandelte die sächsischen
Biwakplätze in See und Sumpf .

In Paris herrscht furchtbare Aufregung infolge der ungünstigen
Nachrichten von Wörth und Saarbrücken . Der Ministerrat erklärte
Paris in Belagerungszustand und beries die Kammern zu schleunigstem
Zusammentritt ein. Der Präsident des Senats wurde nach den
Tuilerien berufen . Die Kaiserin traf 5 Uhr morgens in Paris ein
und erließ in ihrer Herzensangst folgende Proklamation : „Franzosen !
Der Beginn des Krieges ist für uns ungünstig gewesen. Unsere Was-
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gerwciss auf die Deichsel seines Wagens gesetzt, stürzte herun .
ter . Ein Rad des schwer beladenen Wagens ging ihm über den
Kopf, so daß tatsächlich die Echädeldecke von ihrer Basis getrennt
wurde und das Gehirn auf der Straße lag . Der Tod trat na,
türlich sofort tot. v

,? Pillingen , 6. Aug . Zum Heidelbeerkrieg zwischen Billrug « ,
und Schwenningen hat nunmehr der Eemeinderat hiesiger Stadt
Stellung genommen, und gibt um des lieben Friedens willen und
um die guten Beziehungen zwischen den beiten Nachbarstädten auf .
cechtzuerhalten in der Hauptsache nach . Zunächst wird konstatiert,
daß die feindliche Invasion tatsächlich in Massen stattgesunden hat und
daß Waldhüter und Schutzleute nur ihre Pflicht beim Vorgehen gegen
die Schwenninger Beerensucher taten . Die Behauptungen in einem
Schwenninger Blatt , die Waldhüter hätten mit Totschietzen gedroht
und auf dem Weg vom Bahnhof zur Polizeiwache in Billingen seien
Sistierte mit Rippenstößen bedacht worden , sind vollständig unwahr .
Nun dürfen die Schwenninger und alle Auswärtigen Beeren holen,
soviel sie wollen , wenn sie sich vorher eine Erlaubniskarte geholt
haben . Diese ist gegen geringe Gebühr bei der Polizeiwache in
Villingen zu haben und wird auf den Namen des Inhabers ausge¬
stellt. Streng verboten ist nach wie vor Einheimischen und Fremden
das Beerensammeln unter Anwendung von Riffeln . Das sind ge¬
zähnte , kurze kammartige Instrumente , bei deren Gebrauch zwar die
Beeren in unglaublich kurzer Zeit von den Sträuchern abgestreifl
werden , aber mit ihnen wird alles Laub abgerissen, so daß di,
Sträucher schwer darunter zu leiden haben und natürlich in ihrer Er¬

tragfähigkeit ganz bedeutend beeinträchtigt werden. Der Friede mir
Schwenningen ist nun wohl wieder hergestellt !

g . Waldrhut. 5. Aug . Infolge Fahrlässigkeit wurde
gestern abend die Wagenfähre, beladen mit einem Wagen
Eipssteinen , 2 Pferden und 3 Personen, vom Rheine bei
Koblenz (Schweiz ) bis zur Einmündung der Aar mitgerissen .
Verletzt an den Händen und ins Wasser hinausgeworfen
wurde dabei der Steuermann , der glücklicherweise von den
andern beiden Insassen wieder aufgefischt werden konnte . Die
Wagenfähre konnte dann von den inzwischen von Koblenz
herbeigeeilten Bewohnern wieder aufgefangen werden .

Zur Buvgetbewilliguug der bad. Sozialdemokraten .
-s Osfenbach , 8 . Aug . Zu der Budgetbewilligung der badische.

Genossen und zum Magdeburger Parteitag nahm der hiesige sozialde¬
mokratische Verein in seiner gestrigen Mitgliederversammlung Stell¬

ung . Nach einer mehr als zweistündigen Debatte , in der auch die

Gegner der Budgetbewilligung ausgiebig zu Worte kamen, wurde mir
allen gegen 6 Stimmen eine Resolution angenommen , die die Zufti« , *

mung der badischen Genossen znm Budget als durch die derzeitige
politische Lage in Baden erklärlich bezeichnet , und vom Magdeburg «

Parteitag die Aufhebung des bekannten Beschlusses des Nürnberg «

Parteitages erwartet . Dagegen sei die „Hosgängerei " der badische.

Genossen als unvereinbar mit den republikanischen Prinzipien der

Partei entschieden zu mißbilligen . (Frkf . Ztg .)
— Ludwigshafen , 5. Aug . Nach der „Pfälzischen Presse" nahm

die sozialdemokratische Wahlkreiskonferenz für den 6. pfälzisch«,

Wahlkreis Kaiserslautern -Kirchheimbolanden eine Resolution mü .
allen gegen zwei Stimmen an . in der sie die Zustimmung der badi¬

schen Landtagsfraktion zum Budget entschieden verurteilt .
— Hage», 4 . Aug. Wie nicht anders zu erwarten war , sind dir

Sozialdemokraten an der Ruhr mit der verständigen Haltung ihrer

badischen Parteifreunde ihrerseits nicht einverstanden . Die Genossen
des Wahlkreises Hagen-Schwelm haben in einer scharfe « Entschließung

gegen die Badener Stellung genommen. (Frkf . Ztg )

Aus der Residenz.
Karlsruhe » 6. August.

& Der Präsident der Oberrechnungskammer , Glöckner , ist aus

mehrwöchigem, in der Schwarz und in Tirol zugebrachtem Urlaube zu-

rückgekehrt und hat seinen Dienst wieder übernommen .
f Todesfall. Oekonomierat Georg Frank, Mitglied der

Ersten badischen Kammer , ist gestern im Alter von 74 Jah¬
ren hier gestorben. In dem Verstorbenen ist ein Mann

dahingegangen, der sich unvergängliche Verdienste um die

badische Landwirtschaft erworben hat. Du«ch sein reicher
Wissen und Können, seine praktischen Erfahrungen und nicht

zuletzt durch seinen vornehmen Charakter und seine persön¬
liche Liebenswürdigkeit erwarb sich Frank allgemeines Ver¬
trauen, sodaß er mit einer Reihe bedeutungsvollen Ehren¬
ämtern der verschiedenen landwirtschaftlichen Berufsvereini-

gnngen betraut wurde . So war er langjähriges Mitglied
des früheren badischen Landwirtschaftsrats, stellvertretender
Vorsitzender der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft und

Mitglied der Landwirtschaftskammer für den Kreis Durlach«

Pforzheim, vcn der er auch als Mitglied der Ersten Kammer

gewählt worden war.
r . Für Militäranwärter . Der Entwurf eines Gesetzes , welches

die Militäranwärter nach Absolvierung der obersten Stufe der Mili¬

tärwärterschule zum Eintritt in die denselben offenstehenden Stellen

berechtigt, liegt an allerhöchster Stelle vor .
cs Stadtgarten -Konzert . Morgen Sonntag , den 7 . August d . I ,

vormittags Va 12 bis mittags Vzl Uhr wird im Stadtgarten bei gün>

fen haben eine Niederlage erlitten . Seien wir fest gegenüber diesem

Unfall , beeilen wir uns , ihn gut zu machen. Möge es unter uns nur

eine Partei geben, der alle Franzosen angehören . Nur eine Fahne,

die unserer nationalen Ehre , möge voranwehen ! Ich komme in Eure

Mitte . Treu meiner Mission und meiner Pflicht , werdet Ihr mich als

erste Lei jeder Gefahr sehen . Ich beschwöre alle guten Bürger , d>e

Ordnung ausrechtzuerhalten . Dieselbe stören, wäre nichts anderes , als

mit den Feinden konspirieren. Eugenie .
Eine Proklamation des Ministerrats schloß wie folgt : „Angesichts

der ernsten Nachrichten ist unsere Pflicht uns vorgezeichnet. Wir ap¬

pellieren an den Patriotismus und die Energie aller . Die Kammern

find einberufen . Wir stellen den Fall der Dringlichkeit und erklären

in Paris den Belagerungszustand . Keine Schwäche! Keine Zersplit¬

terungen ! Unsere Hilfsmittel sind immense. Kämpfen wir mit Fe¬

stigkeit! Und das Vaterland wird gerettet fein ! —

8. August.
Badische Reiterei von der Kavallerie -Brigade La Roche erscheint

vor Straßburg und streift mit einigen Jnfanterieabteilungen und attffl

Artillerie ungehindert bis vor die Tore der Stadt . Die Bergfeste Bits«

wird durch deutsche Truppen (Bayern ) eingeschlossen . Die Lage der

Feste ist durch See, Bergkessel , dominierende Höhen sehr günstig.
konnte nicht genommen werde«, und erst am 26 . März 1871 , nach Beem

digung des Krieges , kam sie in deutsche Hand , nachdem die französisch*

Besatzung unter kriegerischen Ehren abgezogen war . Bitsch war der

einzige feste Platz der Franzosen , den die Deutschen im Kriege 1870/kl

nicht bezwingen konnten.
8. August.

König Wilhelm trifft nachmittags halb 5 Uhr in Saarbrückt»

ein , wo ihm ein großer Empfang bereitet wurde . Sein Weg vo«

Homburg nach Saarbrücken war eine Kette herzlicher und begeistertet
Ovationen . Der König begegnete nacheinander marschierenden Tru^
pen des Königlich Sächsischen 12 . Armeekorps , der Großherzoglich
Hessischen Division und des 9 . Armeekorps , also Sachsen, Hessen, Meck¬

lenburgern und Schleswig -Holsteinern , welche nach der Grenze mar¬

schierten. — Kronprinz Albert von Sachsen besucht am Abend die Au

waks der sächsischen Truppen , die ihren Führer mit endlosem Jude!

empfingen . Der badische Generalleutnant von Beyer fordert den Ko»'
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füget Witterung die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr wieder ein

Freikonzert veranstalten . Dabei kommen die folgenden Musikstücke

zum Vortrag : Bersaglieri -Marsch v . Eilenberg , Ouvertüre z . Operette
BanLitenslreichc " v . Suppe , Paraphrase über das Volkslied „4lenn .

dje» von Tharau " v . Silcher , Luna -Walzer a . d . Operette „Frau
>Luna " v . Linke , „Der -Wonnetraum "

, Mazurka v . Faust . — Sonntag ,
nachmittags 4 Uhr verabschiedet sich die Leidgrenadier -Kapelle mit
einem „Wiener - Konzert "

, in welchem die feschen Melodien mit herz¬
gewinnender Gemütlichkeit und heiterer Lebenslust zum Vortrag
tommen .

*t * Die Variete -Arena Ludwig Knie wird heute abend 8 Uhr
auf dem Platze der alten Drax ^ nerkaserne auf der Kaiserstraße eine

'
Gala -Vorstellung geben . Zum Schlug finket Besteigung des hohen
Leiles statt mit Feuerwerk . Morgen Sonntag finden nachmittags
^ Uhr und abends 8 Uhr 2 Hauptvorstellungen statt mit stets wech-

ifelndem Programm . Der Besuch dieser reichhaltigen Darbietungen
. ist sehr zu empfehlen . ( Siehe auch Inserat in der heutigen
Mittags -Nr .) .

d Diebstähle . Am . 3 . ds . Mts . wurde auf dem Schloßplatz hier ein
Fahrrad , Marke „Hellios "

, Fabr .-Nr . 136 329 , im Werte von 100 Mk .
gestohlen . Inder Nacht zum 3. ds . Mts . wurde in der Edelsheim -
uraße ein weißer Pudel im Werte von 300 Ml . entwendet .
-k >!! "J — PW —iSgWgWBgB - »»

Perfammlungen und Kongresse .
--- Berlin , 5 . Aug . (Tel . ) Am heutigen Abend wurde

in den Sälen des Landwehrkasinos der „5. Weltkongreß für
steies Christentum und religiösen Fortschritt " mit einer Be¬
grüßungsansprache des Reichstagsabg . Schräder eröffnet . Der
Kongreß ist sehr stark aus dem Ausland besucht. Es sind
über 1200 Teilnehmer angemeldet .

— Essen , 4 . Aug . Die 27. Hauptversammlung des Deutschen
Vcometervcreins , der zur Zeit 2500 Mitglieder hat , wurde hier in
den Tagen vom 30. Juli bis 3 . August abgehalten . Aus Anlaß
dieses Kongresses war in einer städtischen Turnhalle eine reich be¬
schickte geodätische und städtebautechnische Ausstellung arrangiert wor¬
den, die als eine Ehrung für den ältesten Geometer , den bekannten
Geodäten und Kartographen Merkator , gedacht war . Neben dem rein
Sachlichen waren in der Ausstellung auch die übrigen verwandten
technischen Gebiete sehr glücklich berücksichtigt worden ; so z . B . der
Stadt - , Wasser - , Kanal - , Eisenbahn - und Eisenbetonbau . Die Ver¬
handlungen drehten sich in der Hauptsache um rein fachtcchnische
Themata . Als Ort der nächsten Versammlung wurde Stratzburg
gewählt .

i= Metz , 5. Aug . Die Deutsche Dendrologrsche Gesell¬
schaft tagt gegenwärtig in Metz unter dem Präsidium des
Grasen v . Schwerin . An die Metzer Tagung wird sich eine
Bestchtigung der Garten - und Parkanlagen deutsch- französisch
Lothringens und ein Besuch der Brüsseler Weltausstellung
anschließen .

= Augsburg , 5 . Aug . In der Zeit vom 25. Juli bis 3 . Auaust
tagten hier verschiedene Kongresse der Esperantisten . Der 5. Deutsche
Esperantistcnkcngrcß erledigte seine Angelegenheiten in drei Sitzun¬
gen. Nach dem Geschäftsbericht zählt der Deutsche Esperantiftenbund
in 70 Gruppen annähernd 8000 Mitglieder . Der nächstjährige Kon¬
greß soll in Lübeck stattfinden . Am 28 Juli begann der Kongreß
der Universal » Esperanto Asocio , zu dem Teilnehmer aus allen
Weltteilen eingetroffen waren . Die internationale Vereinigung zählt
nach dem neuesten Stand 8500 Mitglieder gegen 4500 im August
909 . In 120 Städten sind eigene Konsuln ausgestellt , deren Aufgabe
es ist , jungen Leuten im Ausland mit Rat und Tat beizustehen .

"
In

7 Arbeitssitzungen wurden 70 Beschlüsse über die verschiedensten Ge¬
biete der Tätigkeit der Vereinigung gefaßt . Verschiedene Vorträge
dienten der Popularisierung des Weltsprachenproblems . Zwischen¬
durch tagten noch die Bavara -Ligo und die Varietea -Esperanta
Ligo, die Vereinigung der Artisten . Den .Beschluß machte die Tagung
der „Teka ". des Internationalen Aerzteverbandcs . Der Vereinigung
gehören zurzeit 655 Aerzte an gegen 425 Ende 1909 . Den Haupr -
beratungsAegenstand bildete die Schaffung eines internationalen
medizinischen Wörterbuches . An die hiesige Tagung der llniversala
Esperanta Asocio schließt sich noch ein Nachkongretz in München .

= Stockholm , 5 . Aug . (Tel .) Der internationale Frie¬
denskongreß hielt heute seine letzte Sitzung ab . Mohammed
Farid Bey forderte den Kongreß auf, seine Sympathie für
Aegypten auszusprechen und dafür zu sorgen , daß die ägyp¬
tische Frage auf das Programm des nächsten Kongresses ge¬
setzt werde. Von polnischer Seite wurde dagegen protestiert ,
daß die polnische Frage nicht auf das Programm des Kon¬
gresses komme . Der Kongreß beschloß, ohne Begründung die
Entscheidung der Frage dem Bureau in Bern zu überlassen.
Ferner wurde der Beschluß gefaßt , die Bereinigten Staaten
von Amerika zu ersuchen , die Initiative zu einer diploma¬
tischen Konferenz zu ergreifen, mit dem Zwecke , die Un¬
antastbarkeit des Privilegiums zur See zu proklamieren.

Korr der Krrftfchiffahrt.
M Paris , 5 . Aug . (Tel . ) Der Aviatiker van der Heuven

wachte gestern Flugübungen über dem Exerzierplätze von Jssy.
Beim Niedergehen wollte er einem ihm in die Quere kommen -

mandstnten von Straßburg , General Ulrich , zur Kapitulation auf .
Dieser lehnt entschieden ab . In Straßburg standen 17 000 Mann .

10. August .
■ Der Kommandant von Stratzburg versicherte den Stadt - und

-. rndbewohnern , daß , falls Stratzburg angegriffen werde , es sich mit
Erfolg verteidigen werde , „so lange ein Soldat , ein Zwieback , eine
Patrone übrig bleibt "

. — Mit dem in den umliegenden Dörfern zu¬
rückgebliebenen Landvolke standen die deutschen Belagerungstruppen
gar bald auf gutem Fuße . In Paris war tags zuvor die Legislative
•ntt stürmischer Sitzung eröffnet worden . Einzelne Redner hatten bc-
r« ts die Abdankung des Kaisers verlangt . Das ganze Kabinett gab
mne Entlassung und ein neues Ministerium wurde gebildet . Mar -
Ichall Montaubau wurde an die Spitze der Staatsgeschäfte gestellt , um
das die Marseillaise singende Frankreich dem kaiserlichen Regimenke
^ fthalten und den wankenden Kaiscrthron zu stützen : Der beste Be¬
rits für die allgemein herrschende Rat - und Kopflosigkeit .

11 . August .
Das neue französische Ministerium ist gebildet ; Präsident und

»iriegsminister ist der Herzog von Palikaa . Die . französische Legis -
j^ trve bewilligt die Erhöhung des Kriegskrcdits auf 1000 Millionen
Franken und die Einführung des Zwangslurses der Bankbillets . Sämt -
, che Prinzen von Orleans bieten von Brüssel aus , wohin sie sich bege -
en> Frankreich ihre Dienste an , die jedoch zurückgewiesen werden .

König Wilhelm besucht in Saarbrücken die Lazarette und verläßt
tttags die Stadt , um bei Forüach die französische Grenze zu über¬

leiten . Die badische Division , 12 Bataillone , 12 Schwadronen und
^ Feldbatterien , besetzt den Abschnitt Eckboldsheim - Obcrhausbergen -
Mkelweiersheim . nordwestlich von Straßburg , während die Reiterei

wärts streift , um die Verbindung der Festung dorthin zu unter¬
brecheein

. .. . 12. August ,
den

ÄDm® Wilhelm erläßt eine Proklamation , die die Aushebung in
em .?on deutschen Truppen besetzten Teilen Frankreichs für ausgehoben
m

“ tl ’ e £,en f° lei)c Mitwirkung zur Rckrutenstellung . Die Haupt -

wab - ^e
-
r uni ) " deutschen Armee überschreitet die Linie Saarunion ,

frei Bortruppen der 1 . Armee mit den Vorposten der Franzosen
tmx »in Ecvcht bestanden . Die deutsche Reiterei drang bis Metzn“ Roncv vor .

den Radfahrer ausweichen. Dabei stieß der Acroplan eine Frau
um , die trotz anscheinend nur leichterer, äußerer Verletzungen
ohnmächtig wurde und einige Stunden später im Krankenhause
starb, ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben . ( L . - A.)

Der Flug über den Ozean im Lenkballon .
22 Ncwyork , 5. August . Dem Mailänder „Corriere della Sera "

wird von hier gemeldet : Auf dem französischen Dampfer „Tourraine "

ist , aus Havre kommend , hier der Ingenieur Banimann eingetroffen ,
der gemeinsam mit Wcümann den Flug über den Ozean im Lenl -
ballon versuchen wird , der vom „Daily Telegraph " und der „Rew -
york Times " inszeniert wird . Während der lleberfahrt von Havre
nach Newyork hat Vantmann täglich eifrig Studien über die Luft¬
strömungen und über die klimatischen Veränderungen gemacht , und
nach Ansicht des Kapitäns der „Tourrainc " sind die gegenwärtigen
Luftströmungen dem Unternehmen außerordentlich günstig . Im
übrigen werden dem Lenkballon „Amerika " zahlreiche Dampfer auf
seiner Fahrt über den Ozean folgen . Der Ballon trifft dieser Tage
mit dem englischen Dampfer „Oceanic " in Newyork ein . Vanimann
erklärte , daß der Aufstieg voraussichtlich am 20. August erfolgen werde ,
und es sei zu erwarten , daß um diese Zeit günstige Witternngsver -
hältnisse herrschen werden . Vor der Abfahrt soll ein Probeflug nach
Atlantic City unternommen werden . Die Fahrt soll von Newyork
aus nicht nur bis zur englischen Küste , sondern , wenn möglich , bis
nach London gehen , wo die Landung erfolgen soll , „Wir haben "

, er¬
klärte Vanimann , „unsere Route Kilometer ^ für Kilometer genau
ausstudiert , und wir hoffen , daß wir nicht von ihr werden abgehen
müssen . Wir werden uns stets etwa 100 Meter über dem Meere hal¬
ten . Wenn alles gut geht , wird die Reise nicht länger als 8 Tage
dauern . An Bord der „Amerika " werden sich außer Wellman » und
mir zwei Mechaniker , ein Telegraphist und noch ein Herr befinden .
Für alle Fälle nimmt der Lenkballon ein acht Meter langes Ret¬
tungsboot mit , das mit Proviant für,30 Tage versehen ist.

"

Rermischtev .
hd Berlin , 5 . Aug . ( Tel .) Die Räubereien des Fürsorge -

Zöglings Conrad scheinen weiter Schule zu machen . Heute mit¬
tag nahm ein Unbekannter , der sich als Beamter der Zentral -
viehmarks -Wechfelbank cusgab, im Gebäude der letzteren dem
Hausdiener Bleck 200 Mark ab , die dieser bei der Bank aus
einen Wechsel einzahlen sollte . Der Räuber verschwand mit dem
Eelde , ohne daß bisher eine Spur von ihm gefunden werden
konnte .

— Berlin , 6. Aug (Tel .) An der überfüllten Kasse des
Landgerichts 1 wollte eine junge Dame eine Rechffung von 71
Mark bezahlen . Ein Mann ohne Kopfbedeckung stellte sich der
Dame als Gerichtsassessor vor und erbot sich galant , die Sachs
schnell zu erledigen . Das Mädchen händigte ihm das Geld ein .
worauf der Mann verschwand , ohne zurückzukehren .

( :) Dortmund , 5. Aug . (Tel .) Durch einen auf der
Schlackenhalde des Stahlwerkes Hösch platzenden Schlackenblock
wurden mehrere Arbeiter verbrannt , darunter drei schwer ;
zwei von ihnen sind bereits gestorben.

— Homburg , 5 . Aug . Eine Dame aus Petersburg , Frau Borts
Sopolowsky , verlor dieser Tage ihr Perlenkollier im Wert von
50 000 M . Sie kam aber bald wieder in den Besitz des kostbaren
Schmucks , der von der Gouvernante einer Frankfurter Familie am
Eingang zu den Tennisplätzen gefunden und der russischen Dame
alsbald ausgehändigt wurde .

22 Friedberg , 3 . Aug . Bei der Wiederherstellung des hiesigen
Rathauses , die infolge des Bombenattentats erforderlich war , stieß
man auf einen alten gewölbten Keller , von dessen Existenz man keine
Ahnung , hatte . Das Gewölbe ist 00 Zentimeter dick , die Höhe des
Kellers ist 5 % Meter , der Flächeninhalt beträgt 30 Quadratmeter .
Bis jetzt ist der Keller noch nicht ansgeränmt worden , doch hat nian
bereits einige Altertümer , teils mittelalterlichen , teils römischen Ur¬
sprungs gefunden . Bei der Räumung hofft man auf größere Aus¬
beute . Das Rathaus war im Jahre 1738 umgebaui und wahrscheinlich
bei dieser Gelegenheit der Keller verschüttet worden .

— Gießen , 8 . Aug . Das Inf . -Regt . Kaiser Wilhelm wurde gestern
abend 8 '/? Uhr , während die Mannschaften sich größtenteils außerhalb
der Kaserne in der Stadt befanden , durch den Regimentskommandeur
alarmiert ; nach 50 Minuten stand die Truppe feldmarschmäßig zum
Abmarsch bereit . An den Alarm schloß sich eine Nachtselddienstubung ,
von welcher die Mannschaften heute srüh fünf Uhr zurückkchrten .

stä Wien , 5 . Aug . (Tel . ) Heute nacht hat sich der bekannte
Reniistallbesitzer, Husarenleutnant Karl Goldschmidt , vor dem
Spiegel sitzend, durch einen Schuß ins Herz getötet. Die Ur¬
sache zum Selbstmord sind Spielverlustc am Totalisator .

hd Paris , 6 . Aug . (Tel . ) Gestern nachmittag % 5 Uhr
war eine der belebtesten Gegenden von Paris , die Ecke des
Boulevard Seoastopol der Schauplatz eines Revolverangriffes
auf einen Polizisten . Der Schutzmann , der eben einen Mann
aufschreiben wollte , wurde plötzlich von zwei an der Sache un¬
beteiligten Individuen angegriffen . Im Verlaufe des Streites

zog einer der Aklgreifer einen Revolver und schoß auf den
Schutzmann. Die Kugel streifte diesen nur , jedoch wurde ein
vorübergehender , vollständig unbeteiligter Arbeiter durch die

Kugel getötet . Die Menge stürzte sich auf den Mörder und sei-

Kaiser Napoleon III . legt den Oberbefehl nieder und überträgt
ihn dem Marschall Bazaine ,

13 . August .
Die badische Division vollendet die Einschließung von Straßburg .

Rach der an diesem Tage vollständig durchgesührtcn Zernierung der
Festung bestand die Aufgabe der Belagerer neben Abschneidung aller
Verbindungen , hauptsächlich aber in Störung der feindlichen Vertei -
dignngsarbeiten . In Straßburg wurde an der Armierung der Wälle ,
Verbarrikadierung und dergleichen eifrig gearbeitet . Demzufolge er¬
gaben sich am Abend die ersten Zusammen [töße der badischen Division
mit dem Feinde .

Das Hauptquartier König Wilhelms wird nach Falkenberg ver¬
legt . Vor Metz unblutige Plänkeleien . Dort schoben bereits mehrere
deutsche Armeekorps von der 1 . und 2 . Armee ihre Spitzen gegen die
Festung vor .

14. August .
Generalleutnant von Werder , bislang im Hauptquartier der 3 .

deutschen Armee , trifft vor Straßburg ein , übernimmt den Oberbefehl
über das Belagernngskorps und schlägt sein Hauptquartier in Mun -
dolshcim auf . Vor Metz , wo Bazaine mit deni Rückzüge über die Mo¬
sel gezögert hatte , kommt es östlich von der Festung zur Schlacht .
03 400 Deutsche mit 204 Geschützen vom 1 . und 7 . Korps , Ostpreußen
und Weftfallen , unter General von Steinmetz , fechten gegen 95 000
Franzosen mit 288 Geschützen unter Marschall Bazaine . Die Deutschen
verloren 222 Offiziere , 4084 Mann , die Franzosen 8408 Mann . Die
Franzosen wurden geschlagen . Kaiser Louis Napoleon III . begibt sich
mit seinem Sohn von Metz nach Chalons , wohin Bazaincs Armee fol¬
gen soll.

Die Festung Marsal wi ^d von bayerischen Truppen unter General
von Hartmann durch einen Handstreich besetzt. 60 Geschütze werden
dort erbeutet , 312 Gefangene gemacht und viel Proviant vorgefunden .
Der Kommandant , Oberst Rochonx , befand sich unter den Gefangenen .

Vor Straßburg früh 5 Uhr ein Vorvostcngefecht zwischen einer
Kompagnie des 5. badischen Infanterie - Regiments und der Besatzung
am Bahnhof . Beginn ber Beschießung der Festung .

15. August .
Der Kaiser und sein Sohn befinden sich einsam in Chalons . In

Straßbura wird der Tnc, durch Kriegslärm schon morgens 4 llbr sin¬

nen Begleiter und beide wären fast gelyncht worden . Der
Schutzmann wurde verwundet nach dem Hospital gebracht .

l :ft Paris , 6 . Aug . (Tel .) Vor dem Pariser Schwur¬
gericht fand gestern der Prozeß gegen die Mörder aus der
Rue d '

Orchampt statt . Dort hatten 5 junge Apachen eine
alte Frau in entsetzlicher Weise ermordet. Als gestern die
Türen des Zustizpalastcs aufgemacht wurden , stürzte eine
Bande von 200—300 Apachen in den Saal , besetzten alle
Plätze und trieben allerlei Unfug . Militär mußte herbei¬
gerufen werden , um die Apachen aus dem Saal zu entfer¬
nen . Die beiden Haupttäter wurden zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit , einer zu 15 und einer zu 1 Jahr Gefängnis
verurteilt . Eine Frau wurde freigesprochen . ( Mrgp . )

( :) Nancy, 5 . Aug . (Tel. ) In Pont 5 Mousson wurv»
ein Unteroffizier des 12 . Dragoner - Regiments verhaftet wegen
bedeutender Fouragediebstähle ; er hatte für die Offizierspferde
das Futter zu liefern , entwendete einen Teil desselben und ver¬
kaufte es in die Stadt . Weitere Verhaftungen stehen bevor .

— Konstantinopel, 5 . Aug . (Tel. ) Wie „Jkdam" mel¬
det , wurde das Wilajet Wan für choleraoerdächtig erklärt .

— Newyork , 5 . August . ( Tel . ) Baukier Edward Simons ist
gestorben .

Tas FrieSberg - Schlof; und der Zarenbesuch .
— Frankfurt a . 9)1., 5 . Aug . Während der Anwesenheit oes

Zarenpaores im Friedberger Schloß soll an dem vorderen Burgtor ,
am Eingang von der Stadt aus , ein Schlagbaum errichtet werden ,
ähnlich demjenigen , wie sie bei Zollstationen an Grenzübergängen sich
vorsinden . Bei geschlossenem Tor ist nämlich die Eingangspforte zu
klein und das öftere Schließen und Oeff . .en des großen Haupttores
beim Passieren § on Fuhrwerken , wird als zu umständlich empfunden .
Das nördliche Burgtor bleibt während der gaazen Anwesenheit des
Zarenpaares ganz geschlossen. Sämtliche Kanalabflüsse , welche nach
dem Burgwall zu münden , sowohl von Privathäusern , als auch von
den Schloßgebäuden , wurden einer genauen Kontrolle unterzogen .
Sie sollen sämtlich mit starken Eisengittern versehen werden .

An dem alten Burgwall am südlichen Eingangstor , wo sich vor al¬
ten Zeiten die Zugbrücke befand , war seither ein aus Holzlatten her¬
gestelltes Tor angebracht . Dieses wird nun auch durch ein eisernes
Staketentor ersetzt, um ein Eindringen durch den unteren Burgwall
und von da in den Schloßgarten zu verhindern . Einer Witwe , die in
einem der grotzherzoglichen Häuser eine Pension unterhält , die mit der
Nord - und Ostseite an den Schloßgarten angrenzr , wurde per 15 . Au¬
gust gekündigt . Die von ihr benützten Zimmer werden sämtlich für
Detektivs hergerichtet .

Auch an der inneren Ausstattung der Beleuchtungsanlage de»
Schlosses wird rührig gearbeitet . Große Aufmerksamkeit wird der
Reuherrichtung des Schloßgartens zugewsndet . Hier soll sich eine voll¬
ständige gärtnerische Umwälzung vollziehen . — Der Hosmarschall von
Ungern - Stcrnberg überwacht sämtliche Arbeiten . Er wird vom 15.
August an gänzlich nach Friedbcrg ubersiedeln , um die Renovationen
zu leiten . „Frks . Een .-Anz .

"

Eine Liebesaffäre des Erbgrafeu Elary -Alvringe »
— Prag , 4 . August , lieber eine Entführungsgeschichte , die wegen

der beteiligten Personen hier großes Aufsehen erregt , haben wir schon
kurz berichtet . Der Erbgraf Johannes von Clarq -Aldringen , Sohn
des Fürsten Edmund Clary - Aldringen , Besitzers der großen Fidei -
kommißherrjchaften Teplitz . Eichwald . Bensau und Hernskretschen in
Böhmen , ist aus Prag verschwunden , mit ihm die bildschöne Tochter
des tschechischen Modewarenhändlers Hospodarsch . Der junge Graf
war durch seine exzentrische Lebensweise stadtbekannt . In den Nacht -
Meinstuben war er ständiger Gast ; dort führte er mit seinen Zech-
genosscn und mit fremden Küsten . Ringkämpse aus und zahlte für alle
Sekt . Wegen Verschwendung war über ihn die Kuratel verhängt
worden . Wohin das junge Paar sich begeben hatte , war anfangs nicht
bekannt . Vor einigen Tagen erhielt die Mutter der entführten jungen
Dame aus England die Nachricht , daß der Graf seine Geliebte dort ge¬
heiratet hat . Die Familie her Clary -Aldringen gehört zu den
stolzesten des böhmischen Hochadels . Die Mutter des Erbgrafen ist
eine Prinzessin Radziwill ; er ist der einzige Sohn und müßte , im
Falle , daß die Ehe als gültig anerkannt würde , sein Erbrecht ver¬
lieren . Es ist daher anzunehmen , daß der alte Fürst Clary alles daran
setzen wird , die Ungültigkeit der Ehe durchzusetzcn. Der nächste Fidei -
kommißerbe ist der Graf Carlos Clary , Statthalter von Steiermark ,
der auch Söhne besitzt. ( M . N . N . j

Unwetter und Hochwasser.
— Schwetzingen , 5 . Aug . Der Hochwasserschaden macht sich für

viele unserer Landwirte immer empfindlicher fühlbar . Es mangelt
namentlich an Futter , sodaß sich manche gezwungen sehen , nach Be¬
zugsquellen von Heu Umschau zu halten . - Da erfahren wir nun von
einem schönen Beispiel uneigennütziger Hilfeleistung , das Nachahmung
verdient : Die Gemeinde St . Leon , die ebenfalls von erheblichem Hoch¬
wasserschaden betroffen worden ist , hat sich u . a . an die Gemeinde
Schlatt a . R . ( Amtsbezirk Engen ) gewandt , in der Absicht , etwa 3000
Zentner Wrefsn - Heu adzukaujen . Die dortigen Landwirte haben sich
daraufhin bereit erklärt , je einige Zentner unentgeltlich abzugeben .

a . Kersbach (A . Schopfheim ) , v . Aug . Gestern abend nach
9 Uhr hatten wir ein ungemein starkes Gewitter . Der Blitz

geleitet , sodaß die Häuser in Kehl bei dem Donner der Kanonen zit¬
ierten . Die eiserne Brücke, die unterhalb der Orangerie nach Rup¬
rechtsau führte , war von badischen Pionieren in früher Stunde ge¬
sprengt worden . Den Tag über wehte von den sogenannten Schnecken
des Münsterturmes die französische Trikolore , lleber derStadt lag tiefe
Stille . Das sonst am Abend im Lichtglanz und allen Farben pran¬
gende Münster hatte diesmal sein Haupt nur in Nebelwall gehüllte
Nachts 11 Uhr wurden die ersten Granaten in die Stadt geworfen .
Vor Metz , wo Bazaine die Mosel überschreitet zwecks Abmarsches nach
Verdun , herrscht in der Hauptsache Waffenruhe , nur einige unbedeu¬
tende Erkundigungsgefechte finden statt .

Die badische Division besetzt vor Straßburg die Orte Schiltig -
heim , Ruprechtsau und Königshojen .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
% Berlin , 6 . Aug . (Tel . ) Das altberühmte , mit kunstvol¬

lem farbigen Mosaikfries geschmückte Pringsheimsche Haus in
der Wilhelmstraße wurde , lt . „Berl . Tagebl .

"
, von der Palä -

jtina-Bank ongekauft.
— Berlin , 5 . August . Die Zeitschrift „Das Theater " bringt in

seiner soeben erschienenen Nr . 23 eine ausgezeichnete Aufnahme der
bekannten schönen Schauspielerin Mirjam Horwitz , die durch eine ent¬
zückend pikante ' Aufnahme derselben Künstlerin als „Amelie " im
Innern des Heftes ergänzt wird . Fesselnde Artikel aus der Welt de »
Theaters und feine Illustrationen vielgenannter Bühnenkünstler und
Künstlerinnen bilden den wieder sehr reichhaltigen weiteren Inhalt
des Heftes . ( Preis 1 Mk .)

München , 5 . Aug . Nach hiesigen Meldungen ist Felix
Mottls Ehe mit der früheren badischen Kammersängerin Hen¬
riette Mottl -Standthartner aus Wien nunmehr auf beiderseiti¬
ges Verlangen hin , geschieden worden . Aus der in Mottls
Karlsruher Zeit geschlossenen Ehe stammt ein 14jähriger Sohn ,
der beim Vater verbleibt . Frau Mottl ist seit längerer Zeit
aus Reisen , jetzt gerade in Marienbad . Mottl selbst dirigiert
zurzeit die Richard Wagner - Feitlviele in München . Man alaudi
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schlug in das Anwesen des LandwirtsEriger und zündete . Das
Anwesen ist total abgebrannt und mitverbrannt sind noch sechs
Stück Rinder. Geige «, ist versichert.

Hamburg . 5. Aug. (Tel .) Infolge heftigen Regens
ist der Damm der StaStöahnstrecke Hamburg —Hauptbahn¬
hof—Berliner Tor gestern nachmittag um 5 Uhr und heute
nacht um 3 Uhr an mehreren Stellen gerutscht. Beide Gleise
sind gesperrt, voraussichtlich aber bald wieder fahrbar . Der
Berkehr wird durch Rondell-Teilbetrieb und Verweisung' der
Fahrgäste auf die Fernzüge aufrecht erhalten.

Jlus e *eni yewsevrrcyen Leben .
— Karlsruhe , 5. August. Das Zentreljchiedsgericht im Eipier -

gewerbe verhandelte gestern öffentlich über die Berufungen der Städte
Kalmar . Pirmasenz , Kaiserslautern , Stratzburg , Lörrach und Stutt¬
gart . Die an das örtliche Schiedsgericht zurückverwiesene Karlsruher
Angelegenheit ging auch gestern nicht ohne Zwischenfälle vorüber .
Die Verhandlungen über die örtlichen Bestimmungen von Karlsruhe
die von 2 Uhr mittags bis abends 9 Uhr dauerten , brachten das ge¬
wünschte Ergebnis nicht. Heute Samstag früh 9 Uhr werden die
Verhandlungen fortgesetzt und zwar die Berufungssachen über die
Städte Mülhausen . Mannheim , Lahr . Offenvurq uno Heidelberg . Das
Zentralschiedsgericht arbeitet unter der vorzüglichen Leitung des Herrn
Ctadtrechtsrat Dr . Hettrich außerordentlich rasch, sodatz trotz aller
Zwischenfälle die Hoffnung vorhanden ist . die Berufungen heute oder
am Montag endgültig zu erledigen . Tie Arbeit wird in allen Städten
bis Montag wieder ausgenommen sein .

st . Frciburg i . Br . , 5 . Aug . Seit gestern mittag befinden
sich die hiesigen Schreinergesellen im Streik, dem sich neben den
Freiorganisterten auch die der christlichen Organisation angehö -
rigen Mitglieder angeschlossen haben . Die Ursache des Streiks
liegt in den gescheiterten Tarifverhandlungen; hierbei verlang¬
ten die Gehilfen die Festsetzung des Tarifs bis zum Frühjahr
1913 , während die Meister darauf bestanden , der Tarif habe
bis zum Herbst des gleichen Jahres zu gelten.

— Glasgow , 5 . Aug. (Tel . ) Die Krisis im englischen
SchiffsbaugewerLe ist friedlich beigelegt. Die angekündigtsn
Aussperrungen sind zurückgenommen worden .

Streikbewegung der Hainburger Werftarbeiter .
bä . Hamburg , 5 . August. (Tel .) Die Werstdirektorrn und Werst¬

besitzer hielren eine mehrstündige Beratung ab , um zu der durch den
Ansstanv geschafiencn Lage im SchiffsbaugewerLe Stellung zu neh¬
men. Bon Beschlüssen wurde indessen Abstand genommen, weil eine
Ueorrsill/c üder die ganze Ausbreilung des Ausstandes noch nicht zu
gewinnen ist und zunächst eine Verfiänüigung mit den Werstleitungen
in den anderen deutschen Seestädten herbeigeführt werden mutz. lieber
den Ernst der Situation gibt man sich keiner Täuschung hin , da . nach
der Stimmung in der Versammlung der Arbeiter zu urteilen , die
Nachgiebigkeit in den Arbeiterkreisen sehr gering ist.

— Hamburg , 6. Aug. (Tel .) Die Zahl der ausstän¬
digen Werftarbeiter betrügt etwa 10 600 . — In Kiel haben
sich die Werftarbeiter der Bewegung bisher nicht angeschloj-
sen. In Stettin fanden gestern 4 Versammlungen zur Er-
mntignng der Hamburger statt .

hd Hamburg , 6 . Aug. Die Zahl der Arbeitswilligen ist ganz mi¬
nimal und beschränkte sich tatsächlich aüf die Werststihrer und die
Lehrlinge . Die Schisfswersten sind zur vollständigen Einstellung ihrer
Tätigkeit gcnötrgt . Sie werden aber davon wenig betroffen , weil für
die Ablieferung der Handelsschiffe lange Lieferungssristrn vorgesehen
sind . In große Angelegenheiten kommen dagegen die Schissswersten,
die Marinebauten in Auftrag haben . Zur Zeit sind 7 Linienschiffe, 3
Panzerkreuzer und 4 kleinere Kreuzer in Hamburg , Kiel , Stettin und
Danzig im Bau . Diese Bauten dürsten sich verzögern . In der Hafen¬
gegend fanden schon Zusammenrottungen streikender Werftarbeiter
statt , die jeden Arbeitswilligen belästigen . Es ist auch schon mehrfach
zu Tätlichkeiten gekommen , doch konnte ein zahlreiches Polizeiaufgebo -
ernste Ruhestörungen vermeiden.

lid Kiel , 5 . Aug . (Tel .)
'Wenn die Arbeiter in Ham¬

burg nicht im Laufe der nächsten 14 Tage die Arbeit wieder
aufnehmen , werden voraussichtlich sämtliche Seeschiffswerften
60 Prozent ihrer Arbeiterschaft aussperren . In Kiel würden
von dieser Matzregel 3000 Arbeiter betroffen werden . Die
drei kaiserlichen Werften in Kiel , Danzig und Wilhelms¬
haven werden durch die ganze Lohnbewegung der Arbeiter
auf den Privatwersten in keiner Weife berührt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse" .

--- - Kassel , 8. Aug . Der Kaiser und die Kaiserin treffen
heute abend in Wilhelmshöhe ein und bleiben dort bis zuni
19 . August . Alsdann erfolgt die Reife nach Posen zur Ein¬
weihung des kaiserlichen Restdenzschlosses.

hä Wien, 5 . Aug. Der „Reuen Freien Presse" zufolge
wird das hier zirkulierende Gerücht, datz der Zar mit Kai¬
ser Franz Joseph noch im Laufe dieses Jahres eine Begeg-

in München allgemein, datz er sich mit der von ihm hcrangebil-
dcten Primadonna Fatzbender vermählen wird . (B . L . -A .)

— Tübingen , 5 . Aug . In der gestrigen Sitzung der bürgerlichen
Kollegien machte der Oberbürgermeister einige Mitteilungen über den
Erwerb und die Verwendung des Uhlandhaufes . Danach ist es um
127 000 Mark an die Burschenschaft „Germania " übcrgegangen . Doch
hat sich diese der Stadt gegenüber verpflichten müssen , den historischen
Bestand zu erhalten . Nur unter dieser Bedingung ist die Stadt , die
ursprünglich auch Rcfldktantin war , von dem Handel zuriickgetreten.
Es ist beabsichtigt, in einigen Räumen des Hauses ein Uhlandmuseum
zu errichten, das dann dem Publikum zugänglich gemacht werden soll .
Die Stadt hat sich bereit erklärt , die Sache nach Möglichkeit zu unter¬
stützen.

.= Düsseldorf , 5 . Aug. Heute wurde hier durch den
Oberbürgermeister Marx in Gegenwart zahlreicher Regie-
rungsbeamten und Oberbürgermeister die Internationale
EtLdtebauausstellung eröffnet . Die sehr sehenswerte Aus¬
stellung enthält das wichtigste Material der Berliner Aus¬
stellung sowie viele neue Pläne und Modelle, zumal rheini¬
scher und westfälischer Städte aus allen Gebieten des Städte¬
baues. (Frkf. Ztg.)

Kaiser Wilhelm über Theater und Literatur .
Cl. Stockholm, 5 . Aug. Eine bekannte schwedische Schrift¬

stellerin Annie Wall hatte vom Kaiser eine Einladung zum
Frühstück aus M«? «Hohenzollern " erhalten und erzählte darüber
in einem Stockholmer Blatte . Aus den Aeutzerungen des Kai¬
sers sind folgende charakteristisch :

Der Kaiser sprach seine lebhafte Befriedigung darüber aus , datz
der krasie Realismus moderner Dramen in Abnahme begriffen sei und

datz die Versasser von Schauspielen jetzt mit Borliebe geschichtliche Mo¬
tive wählen . „Der Sudermann hat umgesattelt !" bemerkte der Kai¬

ser ; „Strandkinder " bezeichne eine neue Epoche seiner Dichtung . . . .
Der Kaiser fuhr fort : „Ich habe auch im letztvergangenen Winter

feststellen können, wie gesund dre Arbeiterbevölkerung zu urteilen
vermag . Wir haben nämlich in der letztvergangenen Spielperiode im

nung haben werde , als nicht den Tatsachen entsprechend be¬
zeichnet. Es sei aber möglich , datz eine solche Zusammenkunft
im nächsten Jahre stattfinden wird.

— Wien, 6 . Aug. Der llnterrichtsminister hat die Ein¬
gabe des evangelischen Oberkirchenrats bezgl . der Enzyklika
mit einem Erlah beantwortet, in dem es heitzt , die Regie¬
rung fei sich der Pflicht , die evangelische Kirche in ihren ge¬
setzlich gewährleisteten Rechten zu schützen, voll bewuht und
entschlossen, jede tatsächliche Verletzung der guten Beziehun¬
gen zwischen den einzelnen Konfessionen energisch zurückzu¬
weisen .

— Paris , 5 . Aug. Das Ministerium des Aeutzern er¬
klärt, es habe über Kämpfe in Wadai, von denen türkische
Blätter fortgesetzt berichten, keinerlei Mitteilung erhalten,,

lick Madrid, 5 . Aug . Der „Eaulois " meldet von hier :
König Alfons beauftragte den Prinzen Ferdinand, dem Kö¬
nig von Norwegen und dem Erohherzog von Hessen die In¬
signien des Ordens vom goldenen Blietz zu übcrbringen .

M . Brüssel , 6 . Aug. (Privattel . ) Es verlautet , die
Minifterkrise werde erst im September ihre Lösung finden,
da noch weitere Veränderungen, ja eine vollständige Um¬
besetzung in den einzelnen Restarts wahrscheinlich sei . Mini¬
sterpräsident Schollaert übernimmt vorläufig das Porte¬
feuille für Kunst und Wissenschast und der Postminister
Helleputte ebenfalls zeitweilig das Restart , welches bisher
von Delbeke verwaltet wurde .

— Petersburg , 6. August. Der Finanzminister hat vom 6. August
ab die Einführung von weitzem Kristallzucker gestattet . Als Eingangs¬
zoll sind 2 Rubel für ein Pud zu entrichten .

lick London , 5. Aug. , Aus Tibet kommt die Nachricht,
datz die Chinesen das stellvertretende Oberhaupt der tibeta¬
nischen Regierung, Linche Kenshen , verhaftet und zum Tode
verurteilt haben . In dem indischen Zufluchtsort des Dalai
Lama , in Darjeeling , traf eine Deputation vornehmer Tibe¬
taner ein, die den Dalai Lama baten, nach Tibet zurückzukeh -
ren. Dieser weigerte sich jedoch , ohne Garantien der chine¬
sischen Regierung dem Wunsche zu entsprechen.

--7- Konstantinopel, 5 . Aug. Dlättermeldungen zufolge
hat die Regierung endgültig beschlossen » die Eisenbahn von
Samsum nach Siwas selbst zu bauen.

Spanien und der Vatikan.
M . Madrid, 6 . Aug. (Privattel . ) Sämtliche katholischen

Ausschüsse aller baskischen Provinzen und von Navarra sagen
in einem Protesttelegramm an den Ministerpräsidenten Ca -
nalcjas wegen des Verbots der Kundgebung: Canalejas sei
unfähig, die Geschicke irgend eines zivilisierten Kulturvolkes
zu leiten.

Cgnalejas bezeichnet diese Sprache als unerträglich und
unverschämt. Er hat das Telegramm dem Staatsanwalt
übergeben . Die Regierung ist entschlossen, die Kundgebung
unter allen Umständen zu verhindern. Der Minister des In¬
nern geht mit ausgedehnten Machtbefugnissen nach San Se¬
bastian. Ein Infanterie - und ein Husarenregiment sind dort¬
hin abgegangen . Andere Truppen werden bereit gehalten.

— Madrid, 6 . Aug. Das Komitee für die in San Se¬
bastian geplante Kundgebung der Katholiken hat beschlossen ,
auf die Kundgebung zu verzichten. Die katholischen Zeitun¬
gen werden heute ein diesen Beschlutz erklärendes Manifest
veröffentlichen .

'= San Sebastian, 6 . Aug . Nach hier eingetroffenen
Meldungen sind aus den umliegenden Provinzen zahlreiche
Grgppen von Katholiken zu Fug hierher unterwegs. Ange¬
sichts der in immer heftigerem und beleidigenderem Tone
bei der Negierung eingehenden Protest-Depeschen hat Mi¬
nisterpräsident Canalejas beschlossen , ihre Absender gerichtlich
zu belangen.

Vom Balkan .
hd Athen , 5 . Aug . Der König hat die Absetzungsdekrete

von 17 Professoren , die der Regierung nicht genehm find, unter¬
schrieben . Zum griechischen Geschäftsträger in Berlin wird
Theotokis , der Sohn desParteiführers , ernannt werden . (L . -A .)

= * Pera , 5 . Aug . (Wiener Korr .-Bur . ) Heute früh wurde
hier Gewehrfcuer gehört , das die verschiedensten unkontrollier¬
baren Gerüchte hervorrief . Es wurde unter anderem davon ge¬
sprochen, datz die für das im Aufstand befindliche Heurangebiet
bestimmten Truppenteile gemeutert haben sollen , wobei es viele
Tote und Verwundete gegeben habe . — Der für gestern in Aus¬
sicht genommene Truppentransport ist heute abgegangen .

Das Ende der persischen Wirren .
— Teheran , 5 , Aug . Es ist der Regierung gelungen , die zum

politischen Schaden des Landes so sehr überhandnehmenden Wirren

Schauspielhause Arbeitcrvorstcllvngen gegeben, und nichts hat jenem
Publikum besser gefallen als „Prinz Friedrich von Homburg" von
Kleist. Hätte man den Arbeitern etwas R ealistisches wie z . B . „Das
Nachtasyl" oder ähnliches vorgeführt , würden sie sichschön bedankt ha¬
ben . Sie wollen aus ihrem täglichen Milieu nichts sehen . LLenn sie
die Theater besuchen , wünschen sie etwas zu hören und sehen , wodurch
sie erhoben und erheitert werden und die Sorgen des Alltags vergessen
können .

"
Sodann erwähnte der Kaiser Hebbel und dessen Drama „Die

Nibelungen " . Er sagte : „Die Nibelungen " gehören zu dem schönsten,
was überhaupt in deutscher Sprache geschrieben ist , alle mutzten dieses
Drama lesen ! Leider ist Hebbel in Deutschland zu wenig gekannt.
Aber nächsten Winter wird das Nibelungendrama im Schauspielhaus
aufgeführr werden ; die Aufführung wird eine in jeder Beziehung
würdige und prachtvolle werden . Wie schade, datz unser Wagner nicht
den , Text Hebbels als Grundlage seiner Trilogie verwendete ! Da
wäre aus der Wagnertrilogie was ganz anderes geworden ! Jetzt
vermischte Wagner die Edda , die ja heidnisch ist , mit der Nibelungen¬
sage , die bekanntlich in die christliche Zeit fällt . Wie herrlich würde
Wagner nicht die Musik zur mächtigen und ergreifenden Szene , wo in
Hebbels Stück der tote Siegfried in den Dom hineingetragen wird
und wo Kriemhild Hagen der Ermordung des Helden anklagt , kompo¬
niert haben ! . . Das Gesicht des Kaisers strahlte von Begeisterung ,
und man verstand, wie sehr ihn dasThema interessierte . . .

„Bor einigen Jahren, " so fuhr der Kaiser fort , „besuchte ich b
Wien die Witwe Hebbels, die alte Christine — ja , jetzt ist sic gestorben,
wie Sie wohl willen — , und ich werde die alte Dame nie vergessen .
Noch im hohen Alter war sie eine Feuerscele ! Sie muh eine ganz
großartige Schauspielerin gewesen sein .

Das Beste , was ich von Schauspielkunst gesehen habe, sind übri¬
gens die Darbietungen des Moskauer Künstlerischen Theaters . Etwas
höheres und vornehmeres sah ich nie . Wie Sie sich erinnern , besuchte
die Gesellschaft vor einigen Jahren Berlin und spielte „Zar Fedor " ;
es war herrlich — einzig ! . . . llebrigens geben auch die schwedischen
Wasakönige einen herrlichen Stoff zur dramatischen Bearbeitung ab.
Es würde aber ein neuer Shakespeare dazu gehören, schwedische Kö¬
nigsdramen zu schreiben . . "

in einen Friedensoertrag mit den Freischaren -Fuhrern schnell zu Ey^
zu bringen . Zur Beruhigung des Volkes läßt die Regierung dur»
öffentlichen Anschlag bekannt machen , datz eine völlige Einige »
zwischen der Regierung und den Nationalisten erzielt sei , datz ^
Sipahdar und die drei Bachtiarenchefs Sattarkhan , Baghirkhan ^
Moise Sultan auf den Koran geschworen und unterschriebe« hätte»
datz alles bisher geschehene Unrecht gegenseitig oerziehen und vergeh
sei , daß sie das konstitutionelle Regime stützen, den erlassenen Gesetze
gehorchen und sie verteidigen werden . Selbst die Waffen werden sj,
wie das Gesetz es vorschreibt, niederlegen und bei der Entwaffn, ^
aller helfen, die unberechtigt Waffe« tragen , so datz jetzt vollständig
llebereinstimmung zwischen ihnen und der Regierung herrsche , g,
folgen, lt . „Fkftr . Ztg .

", im Text dieses Friedensprotokolls sodann bi«
Unterschriften.

Kandel und Perkehr
tp Karlsruhe , 5. Aug . Der hiesige Rheinhafen -Schiffsverkehr ^

staltete sich in der Zeit oom 27 .—30 . Juli folgendermaßen : Ang^
kommen sind 15 Schiffe mit Kohlen, Koks, 7 Schiffe mit Stüügui
6 Schiffe mit Rheinkies und je ein Schiff mit Getreide . Abgeganĝ
sind 10 Schiffe leer, 7 Schiffe mit Holz, 4 Schiffe mit Stückgut, «
Schiffe mit Restladung und je ein Schiff mit Sprit und Alteisen .

* Mannheimer Effektenbörse oom 5. August. (Offizieller Berichts
Heute wurden gehandelt : Oberrheinische Versicherungsaktien zu 87«
Mark pro Stück . Ferner begehrt : Frankona zu 1230 Mark pro Stjst
und Badische Asiekuranzaktien zu 1925 Mark pro Stück. Von Indn-
strieaktien stellten sich : Kostheimer 218 E . , Süddeutsche Drahtindustrie,
aktien 149 .50 E . 150 B . und Zellstoffabrik Waldhof -Aktien 257 E .

UW Weiteren Text, darunter die Artikel «Rational,
liberalismus und Sozialdemokratie in Baden". «Deutsch,
Gesellschaft für Vorgeschichte", «Gerichtszeitung" rc.. sieh,
Seite 6, 8 und 13.

'Lvasiersiand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 4. Aug. 4,78 m ( 4. Aug. 4,73 w).
Schusterinstl, 6. Aug. Morgens 6 Uhr 3,50 w (5. Aug. 3,43 ms.
Fehl. 6. Äug . Morgens 6 Uhr 4,00 m (5. Aug . 3,98 w).
Miarau, 6. Ang. Morgens 6 Uhr 5 .66 w (5 . Ang. 5,50 m ).
Mannheim, 6. Aug. Morgens 6 Uhr 5,66 w (5. Äug. 5.30 ich

Pergnügungs- und Vereins-Anzeiger.
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag der» 6. August :
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler . ,
Fulda . 814 Uhr Zusammenkunft im Krokodil .
Fußballklub Frankonia . 8 '/- Uhr Monatsversammlung im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Hauptversammlung im Klubhaus ,
ruaufm. Bercin Mertur . 9 Uhr Zusammentunfr un Prinz Karl.
Leibgrenadieroerein . 814 U . Monatsversammlung im goldenen Adler
Männerturnverern . 7% Uhr : 1 . Damenabteilung . Zentralhalle .
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser Wintergarteir
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , l . K .Ruderklub 9 Uhr Monatsoers . i . Klubh .» Rheins.
Stadtgarten . 8 Uhr Strautzabend , geg . von der Leibgrenadierkapcllr
Per . ehem. 111er . 814 Uhr Monatsversammlung tm Lokal.
Brr . ehem. gelb. Dragoner . 814 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
1. K. Verein für Kanarienzucht . 814 Uhr Monatsverslg . i . Lass Nowet
Verein ehem. Leibdragoner . 814 U. Monatsverslg . EambrinusüaA
Per . der Württemberger . 9 Uhr Eeneralversamml . König von Wüill

v Weltkinematograph Karlsruhe , Kaiferstratze 133. Wer di
Bucht von Neapel gesehen hat , wird nie den wunderbaren Anblick r»
gessen. Das vielbesungene schöne Sorrent , die schimmernde Blüte i»
Wellen liegt in Sonnenschein und Rosendust gebadet vor unsen
staunenden Blicken während im Hintergründe die grotesken Felsei
Capris von blauen Wellen umspült , sich malerisch abheben , und dm
prächtigen Landschaftsbild einen zauberhaften Reiz verleihen . W
denkbaren Schönheiten der Natur haben sich an diesem Herrlichqi
Erdsnfleck vereint und bildet „Die Bucht von Neapel "

, die diese Wich
eine Hauptzierde des Programmes vom Welt -Kinematograph ist, dir
schönste Blume im Kranze der italienischen Naturschünheiten . Jeder¬
mann sollte sich den urgelungenen Films ansehen „Bei mir Herrs-
Ordnung " . Derselbe schildert in anschaulicher Weise eine modere:
Hausordnung , wie sich die kühnste Phantasie eine solche nicht aurzr-
malen wagt . Aber auch die ernste Seite des Lebens lernen M
kennen in dein Prachtfilm „Der Schwester Entsagung " und dem mro
dervollen , aus dem Leben gegriffenen Drama „Auch in des Arbeite»
Brust schlägt ein Herz"

. Mirzl Hofer, die bekannte Sängerin besing:
in einem reizenden Liede die Vorzüge der Weiber , so datz wir mi
beistimmen können. Die exquisiten Schlager des dreswöchentlichK
Programmes sind bestens geeignet, dem Welt -Kinematograph ne«
Freunde zu gewinnen .

1
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Hoflieferant
Juwelen, Hold- und

Silberwaren
Kaiserstr . 102. Tel . 1563 .

Silberne Tafelgeräte
in schönster Auswahl

Cigarettenetgis • Stockgriffo
Bonbonnieren , Hippes asw.

m Gold und Silber

Radium - , joü - , brom - und lithiumhaltige Solquellen

Bad Sodenthal im Spessart
Trink - , Badekuren , Klimatischer Kurort , JnhalatoriiM
MedtcomcchanischeS Institut , Luft - u . Sonnenbad , « «»*
Wasserheilanstalt. Hcilanzeigen : Frauenkrankheiten,
Skrofutose , RhachttiS, Magen - u . Darmkrankhmten , irr«

krankungcn d . Gallenwege u . Harnoraane , Ksiochen- »•
ielenkerkrankungen, Gicht rc . , Erkrankungen b_. Atmungsoraarie «>

Rückenmarks. Billige Pension . Bor - u . Nachsaison Ermaß
Prosp . d . Kurverwaltung ^
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Zu haben ln allen besseren Oetailgeschlften

r
Gegen die üblen Folflen SITZENDER EEBEXSWEl ®*

nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas voll

2596a
niisradi Jänos

(Saxlehners natiirl . Bitterwasser .) _ ^

Ingenieure . : : Ausstellungsräume: Kaiserstr. 209 . : : Büro : Heoelstr

j Bäder — Woscbtclietteo — BeleocHtungsKörptf«
Automatische Warmwasser-Anlag8n

i Emil Schmidt & Cons ., sanmn
l^jinoemeure^

u
^

Aussteltuncsräumê Kaiserstr. 209 . : : Büro : HePeistr ^
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>1 „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 Stock

gelegenen, auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
Insbesondere fflr Hochzeiten , Hausbälle etc. 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231.

RESTAURANT

Vier Jahreszeiten
Hebelstrasse 21 KARLSRUHE Hebelstrasse 21

gegenüber dem Cafe Bauer beim Rathaus
Münchener Spatenbräu Moninger Kaiserbier

(dunkel) Reine Weine (heU)
aus Logenkellereien und von anerkannt zuverlässigen Firmen

Warme und kalte Küche
Erstklassige Zubereitung Preiswerte Berechnung
Mittagstisch — Abonnement — Abendtisch

Vollständig neu hergerichtete Räumlichkeiten
Vortrags - und Festsaal

für grössere Gesellschaften und Vereine
Freundliches Nebenzimmer Luftige Gastzimmer

Familien - Restaurant . 10665 .5.3
Zum Besuche lade ich hiermit höflichst ein.

Hochachtungsvoll Lollis BcU *th , Küchenchef ,
früher in I. Rang-Hotels des In - und Auslandes.

» »»»>»»»»»»»»»

llQ R. Behrens
ist bis Anfang September verreist .

Vertreter sind die Herren :
Dr . Blattner , Amalienstrasse 31 — Teleph. 2576.
Dr . Hirschfelder , Amalienstr. 85 — Teleph. 1057 .
I>r . Levinifer , Westendstrasse 67 — Teleph. 1380 . ns9
Dr . Schiller , Sophiaastrasse 120 — Teleph. 1703. 2.i

Wirtschafts - Eröffnung .
Einem Hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene

Anzeige, daß ich unterm Heutigen die Wirtschaft zur

„ Stadt Baden "
Ecke Krieg - u. Lesstngstratze in Karlsruhe

übernommen habe . — ES wird mein eifrigstes Bestreben sein,
unter Verabreichung von nur guten Speisen . rernen Wernen
und eines guten Stoffes Moninger Bier die werten Gaste
aufs beste zu bedienen. 11303

Außerdem halte ich jeden Samstag Schlachtfest .
Um frdl . Wohlwollen bittet

Hochachtungsvoll

Jakob Nagel.

s i WrrWer 8O - und ZubleeuMeu
Geschenk-Artikelo

D

- ©

vs für die Reise, jeder Art, empfiehlt billig

| ! große AMM Uhllii unö Reisewecker
Christian Fränkle , Goldschmied,

Karlsruhe , Passage .

' U eÄ «

u
W jO

Buhlers
Seife

‘ (gesetzt gesch.)
mit nützlichen Zugaben ,

i überall za haben .
I Alleinige Fabrikanten:
J. WelckersBuhler.
Dampf- Seifen-Fannk.

Neuwied a. Rh.
gegründet1837.

Wirtschaft mit
Kadenlokal.

Sn der Seegegend verkaufe in
verkehrsreichem Städtchen mit Re¬
ineinkommen von M 500 . Preis
SOOO M. Anzahl. M 5—6000.-iah. unt . Retourmarke . 7347a

Griftngen (Badens , 1. Aug. 1910 .
1BL Stütz z. Kranz .

Gefchaftsharrs -
Verkaufr

Mit großem Ladenlokal , schöner
Stadt gelegen, 2000 M Anzahlung ,
für Flaschner und Maler sehr gut
verkaufe. Garantie f. sichere Exi¬
stenz. Näh. unt . Retourmarke .
. Geisingen (Badens , 1. Aug. 1910 .

31 . Seitz s- Kranz .

Hoizbearbeitungsfabrik ,
Holzlager

v.SamiscMesSägmk
G. m. b. H .

Uarlens (f2ss« 60 Tel. 486
übernimmt 10913

alle in das Holzfaeh ein-
schlagenden Bestellnngen.

Wegen Umzng
werden die noch lagernden

Frisch eingetroffen !

Nene

Salz-
Gurken

3Stück ö Psg .

Neue

Essig-
Gurken

K
" 6tt

4-Liter- Q
: O .Dose

empfehlen 11348

stellen

Rur diese Woche!
versenden geles , kompl. Jahr¬
gänge 1908 u. 1909 von : Daheim,Neues Blatt , Gute Stunde , Buch
für Alle . Berl . Jllustr . Ztm , Welt
und Haus , Gartenlaube , Roman¬
bibliothek, Land und Meer , Meggen-
dorfer . Lustige Blätter , Fliegende
Blätter zu 2 Mk . Jugend und
Simplicissimus zu 3 Mk . Be¬
stellungen von 5 Jahrgängen an
frei . - 7447a

Germania , Berlin , Besselstr . B . 4.

11350

^ tschuksf ^
liefert

* GUST. HERDLE %
-fc, . . Stempel -Fabrik ^

e, Hebels«

stnter Garantie für tadellosen Sitz u . gutes Tragen , erhalten Herren
in. gesicherter Stellung unter sehr koulanten Bedingungen . , 3 .2

Gest . Offerten unter Nr . 3331041 an die Exped. der « Bad . Presie

Geschäfts-Verkauf!
Blechnerei - und Installationsgeschäst.
. Gut gehendes altes Geschäft ist Todesfall wegen sofort zn
»« kaufe« . Es können tüchtigem Fachmann günstige Zahlungs -
uedingnnge« gestellt werden .
. . Anfrage « sind zu richten an Frau Math . Egetmayer Wwe .,
rllechnerei- und Jnstallationsgeschäft , UUrcttc » (Badens . 7373a .2 .1

Verkauf der

Sommer - Restbestände
zu Verlustpreisen .

Um mein gesamtes Lager in Sommerstoffen nnd Konfektion vollständig zu
räumen , veranstalte von

Samstag den 6 . bis 13. August sogenannte

Restbestände
Restbestände
Restbestände
Restbestände

Restbestände
Restbestände

Restbestände

unter Preis abgegeben.
Kaiferftr . 93, 1 Treppe hoch.

in Damen - Blusen . du Stück von 85 H an
„ Kostümröcken . . . . , » „ 1. 25 an
„ Unterröcken . . . . . . . , „ 1 . 65 an
„ Damen - und Mädchen - Schürzen zn jedem

annehmbaren Preis .
in Wollmouselin , rein Wolle per Meter von 75 bis 45 H
„ Waschstoffe , Zephir , Leinen per Meter von 65 bis 25 H

darunter früher Verkaufspreis bis 1 .55
„ Damenkleider - und Blusenstoffe

per Meter von 2 .50 bis 50 H
darunter früher Verkaufspreis bis 4 .80

Grosse Posten 1,315
fertige Tisch -, Bett - und Damen - Wäsche enorm billig.

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur, Mode u. Ausstattungen en detail

Adlerstrasse 18 a KARLSRUHE Adlerstrasse 18 a
neben Zähringer Löwen , neben Zähringw

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins . == = *

3308Stottern
heilt grüudl . C. Denhardts Anstalt .
Staat ! , ausgez . Stuttgart. Honorar
nach Heilung . Prosp . gratis . 4 4

Cercle Francis verseb. Kurbbder.
Messieurs et Dames de bonne famille

et connaissant assez bien le francais
voudront bien ecrire (en francais)
ä la „Bad . Presse“ sous chiff 0 ,B29764.

Erteile
GefarigsirnteriHcht ,

monatlich 25 <M bei 2 Stunden
wöchentlich . _ . .

Zu erfragen in der Exped. der
„Bad . Presse" unter Nr . 2530528.

Fittaler «
von einer geschäftskund. Dame zu
übernehm , gesucht . Off . a . d . Exp.
d . „Bad . Presie " u . Nr . B27572 erb .

Pfannhuch E I
■ © . m. b. H. I

in den bekannten Verkaufs - >

Pöchier -Gesuch.
Für eine Wirtschaft in Straß¬

burg werden zur sofortigen
Uebernahme tüchtige kautions -
fäbige Wirtsleute gesucht .

Offerten unter Rr . 7450a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Rentable
Annahmestelle

zn vergeben .
Leistungsfähigste „Spezial -Hut -

wascherei " beabsichtigt am hiesigen
Platze in guter Geschäftslage ,
Parterre , eine Annahmestelle zu
errichten. „Hoher Verdienst ."
Modistinnen oder Leute mit etwas
Fachkenntniffen erhalten den Vor¬
zug . Offert , unt . Nr . 7341a an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Halb -, Zitz-, Ens»- und Wechsel¬
bäder . Duschen , Wickel
(Packungen ) u. Massagen,
Dampf - nnd Heisslnft -Kasten -
bäder etc.

Damenbadezeit: . Montag nnd
Mittwoch Vormittage und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
7—12 Uhr “ . 5198

Damen
finden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme I 'ahraer ,
Mannheim ._ 6877a .l2 .3

lÄlWellpappeh
UnerreichtjJjsEßSt - undBahn - sVersand —-C5rl lampiMi» SMae -

1830;r>K6ln -Elire«ltti

Aald-eatt
Weitzensteil» bei Pforzheim.
In herrlichem Nagoldtal — direkt
am Wald — reizende Umgebung —

günstiger Sommeraufenthalt .
, Pension Mk . 3.50 u . 4 .—

Näh, vom Besitzer Micheells »
tzsehlberger Mühle ,

b. Oberhof, Th . , 600m ü . d . M .chöchst -
idhllisch a . Wald , bestrenom . Haus ,
beliebt. Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a .20. 16 Bes. G . MSSer .

f . . f \

UWT-GUWI;STa^ , , >
1 II. “<■i

Junge Kanarienfänqer,
sowie feine Vorsänger verkauft
billigst die Kanarienzüchterei von

L . .«ügcr . Adlerstraße 17.
I2B. Verkauf von preisgekröntem

Kanarienfntter . BÄ185

alle Größen .
B31184.2 .1 Adlerstr . 17 , im Laden.

Schönste
Plattwäsche
erzielt man sicher mit ■

Brillant-
nzsfärkd

in roten Paketen mit
Schutzm .„GlobLis "

überall vorrätig
l &Alll «ibt selbst Schmidt , Stult -

gart . Marienstr . 18 . utsat.t

Tel . 2439 . — Wiederverkäufer gesucht

Großes Lager in Llndiioiin

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichstr. 21 . 18382

Ohne Berufsstörung werden
Tätowierungen,, ™" ,
schmerzlos ohne Narben entfernt .
««,a Hob. Nindkuhr, Dresden 52.

31178 4 -t
fortwährend einzelne Möbel , so¬
wie ganze Haushaltungen und
Haushattungsgeaenstände all . Art
zu hohen Preisen . UebernehmeVer¬
steigerungen in u . außer dem Hause .P . Gutmann , Rudolfstr. 15.

Welcher Radfahrer
gebildeten Standes wäre geneigt,
sich an einer 3—4 wöchig. Fahrt nach

nnd der Schweiz , ab Mitte oder
Ende August, zu beteiligend Etwa
70 km Tagesleistung , dazwischen
Fußtouren . TeilweiseBahnbenützg.
Neue Domoliten und Brocconstraße.

Anfragen unter Nr . 11241 an die
Exped. der „Bad . Presie" erb . 3 .3

finden freundl . , diskr.
/LlUnäkl » Aufnahme bei Frau
Prenuer . Hebamme.Straßburg -

I Neudorf » Spitalftr . 2a . 73512 .10.1

Hiermit bringen wir zur allgemeinen Kenntnis, dass das Fabrikatlons -
geschäft nnd das Versnchslaboratorinm der Deutschen Ver¬
sicherung gegen Ungeziefer (Anton Springer ) von der Markgrafen¬
strasse 52 nach der Kttlingerstrasse 51 verlegt wurde.

Das Büro Markgrafenstrasse 52 bleibt zur Annahme von Desinfektionsarbeiten
und Versicherungen gegen Ungeziefer nach wie vor bestehen.

Die unter Leitung eines Chemikers stehende mit maschineller Einrichtung
ausgestattete Fabrik , Ettlingerstrasse 51, ist durch den hierdurch möglich gewordenen
erweiterten Betrieb allen Anforderungen in der modernen Bekämpfung schädlicher
Lebewesen vollauf gewachsen und hat es sich zur Aufgabe gemacht, nach wissen¬
schaftlichen Gesichtspunkten auf dem Gebiet der Desinfektion und Ungeziefer¬
vertilgung , Neuerungen respektive Verbesserungen herauszubringen.

Die Fabrikation erstreckt sich auf die Herstellung chemischer Desinfektions¬
präparate und Apparaten zur Vernichtung von Ungeziefer und Bakterien , zur
Entfernung übler Gerüche sowie zur Abtötung von Krankheitserregern (Bazillen )
jeder Art .

Neben unserer Fabrik wurde gleichzeitig ein Spezialdesinfektionsraum
eingerichtet , in welchem einzelne Möbel und Kleidungsstücke von Motten, Wanzen ,
Milben, Holzwürmern und Krankheitserregern , unter voller Garantie des Erfolges
und streng nach Vorschrift wissenschaftlicher Autoritäten befreit werden, ohne die
Gegenstände zu beschädigen .

Die zur Desinfektion bestimmten Gegenstände werden kostenlos abgebolt
und wieder zugestellt . 11317
Billige Preise ! Gewissenhafte Bedienung ! Strenge Diskretion

Um zahlreiche Inanspruchnahme unseres Unternehmens bittet

Hochachtungsvoll

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer .

Grösste und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands .
Ettlingerstr . 51 . Telephon 1428 . — Markgrafenstr. 52. Telephon 2340.
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Gerichtszeitung.
cP Mannheim, 5. Aug. Eines besonders traurigen Todes

starb Anfang Zuni d . Is . im Walde von Oftersheim eine fünf-
Zlg Jahre alte , ehemalige Lehrerin, die aus Sudfrankreich ge¬
bürtige Marie des Lemps . Auf der Reife von Karlsruhe nach
Mannheim war die Dame plötzlich irrsinnig geworden , hatte in
Schwetzingen den Zug verlassen und war planlos umhergeirrt.
In Oftersheim versammelte sich die Dorfjungend, um die durch
ibr seltsames Benehmen und ihre Kleidung ausfallende Fremde,
und verfolgte sie mit Spott und Hohn . Die Eeängstigte floh in
den Wald gegen Sandhausen zu . Drei halbwüchsige Zungen,
die 15jährigen Karl llhrig uiH Philipp Bertsch, sowie der
14jährige Ferd . Buhler, trieben dann mit der bedauernswerten
Person grausamen Unfug. Zwei Tage später fand ein Forft-
wart die Fremde tief im Oftersheimer Wald als Leiche. Die
gexichtsärztliche Beschau ergab Herzlähmung durch Entkräf¬
tigung und Erschöpfung. Durch die Handlungsweise der Bur¬
schen ist der Tod nicht verursacht worden , wohl aber wurde da¬
durch das körperliche und seelische Befinden ungünstig be¬

einflußt , und deswegen kamen die Burschen vor die Strafkam¬
mer . Das Gericht verurteilte unter Zubilligung mildernder
Umstände Uhrig zu einer Gefängnisstrafe von 7 Monaten , Buh¬
ler zu einer solchen von 4 Monaten und Bertsch. den man nur
des Werfens für überführt hielt , zu 1 Woche Haft. Der Orts¬
behörde machten die Urteilsgründe zuA Vorwurf, daß sie dem
häßlichen . Treiben der Jungen nicht steuerte .

r . Mannheim , 5 . Aug . Der Taglöhner Theodor Schöpperle , der

ständig einen Schrecken für seinen Bater bildete , wurde schließlich
wegen seines Benehmens aus der Wohnung seines Vaters gewiesen.

In der .Nacht vom 18. Juli drang er aber doch in die Wohnung seines
Vaters ein , stürzte sich auf diesen, warf denselben zu Boden und bear¬
beitete ihn mit den Fäusten . Schließlich drohte er . ihm den gezückten
Dolch in die Brust zu rennen . Da das Toben des Burschen kein Ende

nahm , so mußte die Polizei requiriert werden und es gelang der¬

selben,, den Burschen nach hartnäckigem Kampfe sestzunehmen. Jetzt
erhielt der Angeklagte mit Rücksicht auf die Vorstrafen und die Roheit
seiner Handlung 6 Monate 8 Tage Gefängnis .

T . Waldshut, 5. Aug. Ein schwerer Zunge stand in der
Person des 52jährigen, verheirateten Bautechnikers Adolf Män¬
ner aus Schlierbach vor der hiesigen Strafkammer. Der An¬
geklagte hatte sich wegen schweren wiederholten Diebstahls im
fstückfall zu verantworten. Es wird ihm zur Last gelegt , daß
er im Monat Mai in Lottstetten und Jestetten mehrere schwere
Diebstähle vollführt hat, wobei ihm namhafte Geldbeträge und
Uhren in die Hände fielen und zwar verübte er die Einbrüche
unmittelbar nach seiner Entlastung aus dem Zuchthaus , wo er
S !4 Zahre abgesessen hatte. Nach der Verübung der Diebstähle
war er verhaftet worden, jedoch gelangtes ihm, aus dem Orts-
arrest in Zestetten zu entkommen. Ende Mai wurde er in Zürich
wieder verhaftet und ausgeliefert . Das Gericht erkannte auf
2'/- Jahre Zuchthaus und Stellung unter Polizeiaufsicht.

— Berlin , 5 . August. Wegen Verbreitung unzüchtiger Schriften
ollte sich heute der Schriftsteller A. O . Weber , der Gatte der ehemali¬

gen Frau von Schönebeck , vor der Strafkammer des ersten Berliner

Landgerichts verantworten . Gegenstand der Anklage bildete „Das

Buch mit dem Feigenblatt "
. Die Verhandlung konnte nicht stattfin¬

den , weil mehrere Beteiligte sich auf der Sommerreise befanden . Die

Verhandlung wurde auf den 20 . August vertagt .
■5= Berlin , 6 . Äug . ( Tel .) Der Einbruch in das Erb¬

begräbnis der Familie von Arnim in der Kirche von Blum¬
berg beschäftigte gestern eine Ferienstraflammer. Die Ver¬
handlung gegen den einen Angeklagte« , der behauptete, gei-
steskrank zu fein, wurde ausgefetzt . Der andere A«geklagte,
ein eben erst aus dem Zuchthaus entlastener Monteur , wurde
zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 6 . August . Sitzung der FerienstrafkammerH . Vor¬

sitzender: Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der großh . Staatsan¬
waltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner.

Die Anklagefache gegen den Bijouterietechniker Eottlieb Weber
aus Pforzheim wegen Betrugs wurde vertagt.

Wegen Urkundenfälschung und Betrug « mußte sich der Taglöhner
Guiseppe Becchiotti aus Arcoli verantworten . Der Angeschuldigte
war bis 9. Juli ds . Is . mit einer Anzahl anderer Italiener bei dem
Bauunternehmer Keser in Pforzheim beschäftigt. Einer der Italiener
führte die gemeinschaftliche Küche für seine Landsleute und kochte für
dieselben. Die Beträge für die allgemeine Verköstigung wurden von
dem Buchhalter der Firma den italienischen Arbeitern auf Grund
einer Aufstellung des Koches an den Löhnen abgezogen und an diesen
ausbezahlt . Nachdem Vecchiotti bei der Daufirma ausgetreten war ,
verlangte er die Zahlung seines rückständigen Lohnes . Es wurde ihm
von dem Buchhalter bedeutet , daß diese erst erfolgen werde , wenn der
Küchenzettel zum Abzug vorgelegt sei. Der Angeklagte brachte darauf¬
hin den Küchenzettel, nach welchem er an den Koch 2 -K 40 ^ zu ent¬
richten hatte . Als später die Abrechnung mit dem letzteren erfolgte ,
stellte sich heraus , daß Vecchiotti dem Koch 6 Ji 60 4 schuldete und
daß er seinen Küchenzettel gefälscht hatte , um 5 Ji weniger an seinem
Lohn abgezogen zu erhalten . Der betrogene Landsmann erstattete
gegen ihn gerichtliche Anzeige und so kam es, daß Vecchiotti unter der
Anklage wegen Urkundenfälschung und Betrugs vor Gericht stand. Er

erhielt 3 Wochen Gefängnis , welche durch die Untersuchung verbüßt
waren .

Die Anklagesache gegen den in Pforzheim wohnhaften Gastwirt
Friedrich Harter aus Kleinenghof wegen llebertretung des Rahruugs -

mittelgesetzee gelangte nicht zur Verhandlung .
Dar Schöffengericht Pforzheim verurteilte in seiner Sitzung vom

25 . Juni die Ehefrau Juliane Mußgnug aus Königsbach wegen
llebertretung der Straßenbahnpolizeiordnung zu 8 Mark Geldstrafe .
Die von der Angeschuldigten gegen diese Entscheidung eingelegte Be¬

rufung wurde als unbegründet verworfen .
Von der Anklage wegen Beleidigung der Ehefrau E . Geisel in

Pforzheim war der Bijoutier Emil Schüler aus Eutingen vom
Schöffengericht Pforzheim freigesprochen worden . Gegen dieses Urteil

legte die Privatklägerin Berufung ein , welche der Gerichtshof kosten-

fällig zurückwies.
Briefkasten.

Dr . Erfindungen können Sie im Ausland nur durch
Patent schützen lassen, da man dort den Gebrauchsmuster¬
schutz nicht kennt. Zur Anmeldung müssen Sie fich eines beim

Patentamt des betr . Landes zugelassenen Vertreters bedienen und

empfehlen wir Ihnen , fich dieserhalb an einen der hiesigen Patent¬
anwälte zu wenden, deren Adressen Sie aus dem Inseratenteil der

„Badischen Presse" ersehen können. Wenn Sie eine Erfindung in

Deutschland zum Patent oder Gebrauchsmuster angemeldet haben , so

steht Ihnen aufgrund des Unionvertrages in allen diesem Vertrag an -

gehörigen Staaten das Recht zu , dieselbe, bei Patent innerhalb 12

Monaten , bei Gebrauchsmustern innerhalb 4 Monaten , vom Ein¬

reichungstag der deutschen Anmeldung an gerechnet mit der Priorität
der letzteren im Ausland anzumelden und Mht dann Ihre Anmeldung
jeder anderen in der Zwischenzeit eingereichten vor . Rach Ablauf

dieser Zeitabschnitte können Sie keine Rechte mehr geltend machen ,
falls Ihnen ein anderer Ihre Erfindung ohne Ihre Einwilligung ent¬

nimmt und für sich im Ausland anmeldet . Die Anmeldegebühren
eines Patentes in Frankreich dürsten fich einfchl. der Vertretergebühren
auf etwa 170 Mark stellen.

A» Spücnli ft ttHochwOrKeMigten
sind bei der Hauptsammelstelle, der städt. Sparkasse in Karlsruhe ,
weiter eingegangen : durch Oberbürgermeister Siegrist von : I . Exz.
j^rau Geh. Rat F . A. Krupp in Essen 1000 Kommerzienrat und
« tadtrat Hopfner 100 JI , Oberrechnungsrat Gißler , Archivar der
1 . Kammer 10 JI Frau Luise Pfeifer Wwe. 10 Ji , Sammlung unter
den Mitgliedern der- Loge Leopold zur Treue 230 Ji \ durch General
Limberger von : Frau Klara Widmann 50 Ji , Major Hübsch 100 Ji ,
Ungenannt 100 Ji , Ungenannt 20 Ji \ durch Ministerialrat Tr . ArnS-
perger von : ihm selbst 20 M , Frau Robert Hiller 20 Ji ; durch die
Kassenverwaltung des Bad . Frauenvereins von : Geh. Rat Ernst Müller
10 M , Frau Geh . Rat Hardeck 10 JL , Hofjuwclter Bertsch 10 JL , Frl .
Marie Winter 20 JI , Frau von Hardegg geb . Winter 20 Ji , Frau
Oberbürgermeister Lauter 40 Ji , Haush . -Schülerinnen des Heims
Friedrichstift 15 M , A . u . S . K . 10 Jl \ durch Hoflieferant und Stadtrat
Friedrich Blas von : Geh . Finanzrat Mader 20 Ji , Wilhelm Blos
20 Ji ; durch die Hoflieferanten Himmelheber « . Bier von : A. D .
100 M, E . H. 100 Ji , O . H. 10 M , L. V . 10 Ji \ durch das Bankhaus
Beit L . Hamburger von : Frau S . H . 20 Ji , A . M . 10 Ji , Forstwart
Pfattheider , Blankenloch 2 JI , Baurat Dr . Fuchs 20 Ji , Prof . Otto
öaßlinger 3 Ji , Hosrat Prof . Ordenstein 20 JL , Fr . Geb. Rat Zimmer
5 Ji , N . N . 10 Ji , F . D .3 M , Präs . Dr . Wielandt 20 M . Geh. Rat Dr ,
Gutsch 10 Ji , Prof . Karl Dienger . Rastatt , 10 Jt \ durch dir Rheinische
Kreditbank, Filiale Karlsruhe von : Legationsrat Dr . Sehb 100 Ji ,
Ministerialrat Dr . von Engelberg 100 Ji , 2 . B . 1 Ji , Frl . von Davaus
k Ji , Major von Frisching 50 <,« , Reg,-Baumeister Nöldeke 20 JI , W .
von St . Andre sen. u . jun . 50 Ji , Professor Dr . Hans Thoma 500 JI ,
Reg.-Baumeiiter Zimmermann 5 Ji ; durch Oberlandesgrrichtspräf .
Tr . Torner von : Frl . E . I . 20 JI , Frau Obereinnehmer Gefell 5 Ji ;
durch die Vereinsbank, e. G . m . u . H„ von : August Seitz 20 Ji , Dr .
Krumm 20 JL , Karl Beck 5 Ji , Emil Kley 5 JL , H . M . 5 Ji , W . B . 2 Jf ;
durch die Expedition der „Bad . Presse" 1053 Ji ; durch den Verlag der
„Heidelberger Zeitung " 764 Ji ; durch das Kontor des Tageblattes 316
Ji , wofür in diesen Zeitungen bereits im einzelnen quittiert ist ; durch
die Expedition des „Bad . Landesboten" von : E . Vayfinger 5 JL \ bei der
städt . Sparkasse selbst von : Stadtsekretär Kreuzwiefer 10 Ji , R . K .
2 Ji , Fr . A . Weebcr 20 JL, Generalleutnant von Krosigk 30 Ji , Prälat
Schmitthcnner 25 Ji , Dr . F . Rösch 5 Ji , Geh. Fin . -Rat W . S . 10 Ji ,
Oberforstrat Schwickhard 20 Ji , A . Schwall, Gauleiter u . Mitgl . der
2. Kamnier 10 Ji , Ungenannt 10 JL. Insgesamt sind bis jetzt ein¬
gegangen 38 706 Ji 35 A .

Wir banken verbindlichst für diese Spenden und bitten um weitere
Zuweudungen .

Berichtigung : In der letzten Veröffentlichung (v. 1 . 8 . 10) muh
es unter den bei der Sparkasse direkt eingegangenen Geldern bei
„Ungenannt " heißen „166 JI " statt 10 Ji ,

Karlsruhe , den 5. August 1910 . 11351
Der Hilfsausfchutz .

Karlsruher Isolierroerke
Inhaber : K . Günther 11344

Karlsruhe • * Schwanensfrasse 2ö.

Isolierungen zum Schatze gegen Härme - u. Kälte-Verluste.
Ausführung sämtlicher porkommenden Isolierarbeiten.

Weitgehendste Garantie • * la . Referenzen.
Lieferung aller zur SelbsflsolJerung nötigen Materialien .
Prompte und reelle Bed'enung • Kostenanschläge gratis .

STUTTGART Gymnasinmstr . 23 .

Gut-Berkauf
In einer großen Industrie¬

stadt Badens haben wir eine
bisher aut betriebene Milch¬
kuranstalt , altrenommiert , mit
oder ohne Inventar , preiswert
zu verkaufen . Es eignet sich
auch für redes andere Unter¬
nehmen zur Fabrik rc . infolge
der überaus günstigen und zu¬
kunftsreichen Lage in der Nahe
des Bahnhofs u . kann GelerS
angeschloffen werden . ES sind
ca . 60 0 . Offerten sub Chiffre
Sch . O . 233 an das Wiirtt .
Immobilien - u . Finanz .-Büro ,
Stuttgart , Gymnasiumstraße 23.

In der einzig romantischen
Stadt Heidelberg

mit ihrer wohlhabenden, kauf¬
kräftigen Einwohnerschaft und
großem Fremdenverkehr , ist ein
selten schönes und gediegenes

villenartiges Wohn- ,
Penfions - u. Geschäftshaus
mit schönem Eckladen n . Hof,
4 Wohnungen , freistehend in
schönster Lage u . doch frequenter
VerkehrSstraße, mit rückseitig
angrenzendem ca . 50 a gr ., schö¬
nem,terrassenförmig angelegtem
Berggarten , Obstanlagen und
Kastanienwald mit prachtvoller
Aussicht auf die Rheinebene
und ins Neckartal

nt verkaufen .
Das Anwesen ist SpekulationS -
objekt , da der Berggarten sich
zu Villenbauplätzen eignet .

Offerten sub Cbffre W . E .
252 an das Württ . Jmmobilien -
u . Finanz . - Büro Stuttgart ,
Gymnasiumstrabe 23 . 7276a

In Heidelberg ist eine Villa
mit großem Luitgarten in bester
Lage, Auto -Garage mit allem
Komfort , wegzugshalber billig
zu verkaufen . Ernsthaften Lieb¬
habern ist selten günstige Ge-

E

legenheit geboten. Offerten sub
Chiffre » . P . 251 an daSWürtt .

mmobilien- u . Finanz .-Büro ,
tuttgart , Gymnasiumstr . 23 .

In RuvprechtSau in schönster ,
ruhiger Lage, nahe Straßburg .
haben wir massives 7278a

Wohnhaus
mit 10 Ar Garten preiswert zu
verkaufen . Dasselbe eignet stch
als Ruhesitz vorzüglich und hat
infolge Stadterweiterung große
Zukunft . Offerten sub Chiffre
« . A . 227 an das Württ . Im¬
mobilien- und Finanz . - Bür »
Stuttgart , Gymnasiumstr . 28.

In einem industriereichen Ort
im Elsaß , GarnisonSstadt , ist ein
erstklassiges
Mh «. MmImNalekgeschiist
mit guter , alter Kundschaft weg«
zuashalber günstig zu verkaufen .
Offerten unter Chiffre E . V . 211
an daS Württ . Immobilien - u.
FinanzierungS -Büro Stuttgart ,
Gymnasiu mstr . 23. 7279a

In Heidelberg ist ein massiv
gebautes , gut rentables
Wohnhaus « it Lade«
HthS. u . großem Garten , zus.
10 a 83 qm in zukunftsreicher
u . zentraler Lage Alters halber
günstig zu verkaufen . Das An¬
wesen eignet sich für jedes Unter¬
nehmen , da zur Zeit der Bahn¬
hof gebaut wird . Offerten sub
Chiffre 8 . J . 212 an oas Württ .
Immobilien - « . Finanzierungs -
Büro Stuttgart , Gymnasium -
straße 23. _ 7280a

Stratzburg-Rupprechtsau
Schöne Billa mit großem Saal
u . schöner Gartenanlage , sowie
allem Komfort , Gas , elektr . Licht
rc., umständehalber billig zu
verkaufen , bei einem Angeld v.
Mk . 1011200. Günstige Gelegen¬
heit zur Gründung einer Pen¬
sion . Offerten sub Chiffre 1*. ^ -
208 an das Württ . Jmmobilien -
u . Finanzierungs - Büro Stutt¬
gart , Gymnasiumstr . 23 . 7281a

In einem sehr belebten Vor¬
ort Straßburgs , Straßenbahn¬
verbindung , prima Lage , ist ein
massiv gebautes
Wohnhaus mit 2 Läden,

Hinterhaus mit kl. Garten für
den billigen Preis von Mk . 60000
zu verkaufen . Anzahlung Mark
12—15000 . Das Anwesen eignet
sich für jedes Unternehmen , vor-
zugSwene für ein Friseur - ,
Weiß- oder Kurzwarengefchäft .

Offerten sud Chiffre D . 4 .
209 an das Württ . Immobilien -
u . Finanzierungs - Büro , Stutt¬
gart , Gymnasiumstr . 28 . 7282a

Sichere Existenz.
In einer belebten Garnison -

staot im Elsaß ist krankheits¬
halber eine gutgehende Schrot¬
mühle mit Mehl - , Getreide - u.
Futterartikel - Handlnng , fester
Kundschaft, mit großem Umsatz
zu verkaufen . Es besteht aus
einem massiven Wohnhaus ,
Mühle , Lagerräume u . Stallung .

Offerten sub Chiffre L . H .
241 an das Württ . Jmmobilien -
und Finanz .- Büro , Stuttgart ,
Ghmncksinmstraße 23. 7288a

Heidelbeeren ,
per Ztr . 13 Mk.. bei 10 Pfund Mk. 1.40 . B31241

Werd̂ rxlatz 34. Wehrum Laiserstr. 36a.

Real-Lehrinstitnt Fraahenthal (Pfalz).
6 Kl . berechtigte Realsehule mit Pensionat .

Das neue Schuljahr beginnt am 20. Sept Die Abgangszeugnisse
berechtigen z . einj . rreiw . Mitttirdienst und zum Eintritt in die 7 . Kl .
einer Ooerrealschule . 1910: 26 Absolventen . Prosp., Jahresber. u.
Refer . durch die Direktion : _ _ 6867a.4 .1

Trautmann . Wehrle .

Heute Samstag den 6 . August

Schluss

Häumungs- Verhauts .

Sud
. Hugo Dietrich

Großh. Hoflieferant

Kaiserstraße 179a , Ecke Herrenstraße
Spezialhaus

für Handschuhe und Herrenmodewaren .

Manufaktur - und Kurzwarengefchäft in Ver¬
bindung mit Kolonialwaren - u. Eifeuhaudluug .

An größerem Platze mit Bahnstation , an bedeutender Verkehrs¬
linie Badens , sind wir , Alters - u . Gesundheitshalber des Besitzers ,
mit dem Verkauf eines seit vielen Jahrzehnten bestehenden, auswahl¬
reichen Warengeschäfts der oben bezeichneten Branchen , gegen eine

Anzahlung von 25 000 Ji beauftragt , welches sich am Platze selbst,
sowie in der ausgedehnten , wohlhabenden Umgebung anhänglicher
und promptregulierender Kundschaft erfreut . DaS mit begliche«
der Neuzeit angemessenen, baulichen Komfort ausgestatiete GeschaftS -
und Wohnhaus , enthält eine sehr geräumige , gute Kellerung , mrt
praktischen Abteilungen für Getränkelaaer ufw . Im Parterre einen
außergewöhnlich großen 3,50 Meter hohen Laden mit 3 hohen AuS-

lagefenstern, nebenan Kontor , in der Fortsetzung , drei „ gleich hohe
schöne Wohnzimmer , große Helle Küche , neben allen sonst üblichen Be¬
quemlichkeiten. Im zweiten Stock ist eine schöne Helle, nach allen
Seiten freie Aussicht bietende Wohnung mit acht 8,5 Meter hohen
Zimmern , darunter 1 Salon , neben allen sonstigen Gelassen für dre

Bedienung und Badezimmer . Anschließend cm das Geschäfts- und

Wohngebäude befindet fich Wasch- und Backküche und großes Hinter¬

gebäude, welches zu Magazinräumen Verwendung findet . Im An«

schluß an diese Baulichkeiten dehnt sich ein schön angelegter Obst- und

Gemüsegarten auS. Das gesamte Anwesen ist vollständig hypotheken¬
frei . Die Lagerbeftände repräsentieren einen durchschnittlichen Jn -
ventarwert von ca. 25000 JI , die bem Herrn Nachfolger zum Fak-

turenpreis überlassen werden . Das Geschäft würde auch für zwei
jüngere tatkräftige Kaufkeute eine reichlich auskömmliche Existenz
bieten . Ausführliche Beschreibung, je nach Wunsch auch mit Photo¬
graphie . erteilen wir an ernstliche Selbstkauser vollständig kostenfrei :
Südd . Gesch.- u . Hyp.- Berm . -Jnstitut Stuttgart , Moltkestr. 20. 7000a

Korsett „Imperial
“,

D. R. P. 223106 . Sen¬
sationelle Erfin¬
dung. Das Kor¬
sett ist imRücken
geteilt, schnürt
Leib und Hüften
separat und gibt

hochelegante
Figur. Gerade
Front. Kein Druck
auf den Magen.
Aeusserst hequm .
Sitz . Preis 6 , 8 , 0 ,
12 , 15 , Mk. bis zu
den feinst . Allein¬
verkauffürKarlsruhe
u . Umgebg . : Konfektions- u. Kerefl*
haus Frau O , Rumpf , Kronen¬
strasse 17a, n. d . Kaiserstr . 11257 .5.1

Prompter Versand Hach auswärts.

PfannM S §

ganz und gemahlen

empfehlen 11349

m. 8. H .
in den bekannten

Verkaufsstellen

Von einem pünktl . Zahler werden

U 30- 50 Ur. Milch gesucht
Offerten unter Nr . B811S8 in der
Exped. der „Bad . Breffe" abzugeben

Pferd zu verkauferi
für leichtes Fuhrwerk . B31234

Leisinastrasse 20 .

Riesen -Kaninchen .b.Mch
sowie Stnllmigeu billig zu ver¬
laufen . Näheres B31227

Humboldtftrasse 22 , parterre .
Fahrrad ,
abzugeben. 1831190

üfditcstefix . 82 . s . Hof vart .

Ingenieur
Akademie

WISMAR i. M.
fdr Maschinen - u . EJektro -Ingenieure,
Bau - Ingenieure und Architekten . —
Kttrxeate Studiendauer . Bhe-
malife Fxchsehalerflnden Aufnahme.

3

Bureau für Ehevermittlung
Jakaaa Petri , « arlSrNtze ,

Markgrafenftr . 26. 18377*

Ebe->Ä ^ a England.
Prospekt„E . 1Ö5“ frei, verschloss . 60 Pf
Brock& Co.,London, E .C.,Queenst .90 9̂1

AuMag-
J 11300

heute und morgen

pro Stck. S Pfg.
Geschirre » itbringen !

SS Kronenfttaße 35,
neb. Vehr . Hansel .

Gut mtt Mttchwttt-
fchaftsverkauf.

10 Morgen der besten arrondier¬
ten Wiesen verkaufe mit schönem
Hause nebst Ladenlokal zu billige«
Preis . Milch im Haufe geW
Preis 20 i . Anzahl . 2—3000 d .
Schönem Babnstädtchen gelegen.
Reit bleibt stehen. Näh. unt . Re¬
tourmarke . 7348a

Griftngen lBaden ) , 1 . Aug. 191Q .
M . Seitz z- Kranz.

*&{£,? ■ Musikwerk
billig zu verkaufen . Dasselbe kann
auch «n der Nähe von Karlsruhe
aufgestellt werden . Offerten uw»
Rr . B31174 an die Expedition d»
„Bad . Presse"

. U

Lieg , und Sitzwagen,"*
gut erhalten , u . ein starker Tports -
wagen mit Gummireifen billig 5»
verknusen . Nhlandftr . 15 , 2. & ■

tnige gute Oelgemälde , dar '
er Großherzog Friedrich
lg zu verkaufen . B31l«
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Ausstellung
Bad . Volkskunst

Eigene Entwürfe . □□ Eigene Fabrikation .1 Gegr . 1883Telephon 114

veranstaltet vom Bad . Kunstgewerbeverein im
Kunstgewerbemuseum,Westendstr .81 -JuH -31.0kt
Täglichgeöffnetyon 9 bis 6 Uhr, Sonntags 11bis 5 Uhr

Eintrittspreis 50 Pfg. — M Karten 3 Mark.

■ j Speisezimmer , Herrenzimmer»
Schlafzimmer. Salons, Käthes,

Einzelmöbel.
eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 7994.

Gewerbe - u . Industrie

Ausstellung Sinsheim Gediegene Ausführung □□ Eigene Pofeterwerk -
stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang .

Wir liefern ab 1 . Juli

Ker-
ing .
keHrS-
litzert,
!wahl-
. eine
selbst
zlicher
lichcrn
häfts -

mit
einen
Au»-

> hohe
:n Be -

allen
hohen

ür die
- und
) inter>
n An«
t - und
thekeit-
n In -
x
c zwei
Existenz
Phot«,
enrrei :
7009a

ttlung
« he.
78377»

[and.
ss . 50 Pf
«t.9ö?91

V
11360

>sg.

S

31 . Juli bis 1 . September 1910
Cäglid » geöffnet von morgen . 9 W* »b . nd* 8 Uhr

Bier - tmd Mein - Reftaurant
Kotierte , Volhsbelufttgungtn , feaerwerk

eintritt *prel> 40 Pfennig , für Vereine 85 Pfennig

Sbitmarkt in Achern l« I Nahtlose MoiinBsmanii -Gaspölipeii
oimt Montag den 1. August d. Js . an . täglich nachmittags 4Ma Uhr.

Günstigste Gelegenheit , prima Früh » u . Tafelobst — wie
ä ;rnen, Aepsel, Frühzwetschgen, Pflaumen , Reineclauden rc. — aus
der besten badischen Obstgegend direkt vom Produzenten zu kaufen

Jede gewünschteAuskunft erteilt Das Bürgermeisteramt .

Vergnügungsfahrt
ooit Karlsruhe -Hafen nach Speyer-Mannheim !

Sonntag den 7. Augnst . präzis 3 Uhr vormittags , findet eine
Lttgnügungsfahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder Witterung statt.

Fahrpreise «ach Speyer einfache Fahrt Mk. 1 .—
„ „ Mannheim „ „ „ 1 .30

Kinder die Hälfte .
Fahrkartenbei Ulbert Helbel , Rheinhafen, oder am Dampfer,

dieselben können unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch ins
Laus gebracht werden . 11187 .2 .2

__ Ferien-Sonierfahrten ! _
Dauer Jeder Reise : Eine Woche.

Abreisen ; Sonntag d . 14 . und 2t . August
n i _ • Tour A. Ab Basel , Luzern , Vierwaldstätter-
■uflWPI # • See . Gotthardbahn, Göschenen . Reußfälle , Teufels-
UUllii Ww brücke , Umerloch, Andermatt, Farkupaß, Rhone¬
gletscher , Grimselpaß , Handeckfall , Guttannen, Aareschlucht,
Meiringen, Reichenbachfälle , Roserilaui , Scheidegg , Grindelwald ,
Wengen , Lauterbrunnen, Interlaken, Spiez , Thuner- Ulr inn
see, Bern, Basel . . . *" “ • »Uü .—

ftberitalien . Seen:(MlUl I MlllUlIe UUU11 • Locarno, Lago-Maggiore, Stresa,
Pallanza, Isola Madre , Isok Bella , Luino, Luganersee, Lugano,
Menaggio, Bellagio, Cadenabbia , Comersee . Como , Uh ich _
Brünste, Mailand, Chiaseo , Basel . . . . . "*" • * « «»•

Heimreise einzeln und beliebig innerhalb 45 Tagen. Bewährte
Führung. Kleine TeHnebmerzaH . Preise der Reisen verstehen
sieb einschließlich Eisenbahn- und Dampferfahrt, voller yw-zügl.
Verpflegung , Hotels ete. Prospekte gratis. 6416a
tnternationaiesReisebureauStraß burgi .E .

Hohenloheftr. 8. — Telephon 805 .

A . Jörg ,

Wir empfehlen
als

5 4 Cigarre Marke Puros .

will -

:ron&iet'
schöne«
billigem
* b ;
gelegen,

nnt . Re>
7348»

ag . 1910*
Kranz-

verk
»lbe kan»
arlSruhe
en unter
tron de<

jen, "
Sports »
billig »»

. 2. St .

de. das
drich ist

BSllS-
,f vart .

Lravcrur.
Liegkrieä.
kos Gallos .
Aromatica .
F . Bismarck .

Esnik taen -Epion
Kaiserstraße 152. 11334 2 .1

in allen Dimensionen von Vs Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen. 6297a *

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .

Anstalt der Abteilung II
des Bad. Fraraereins

zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen
kleiner Kinder non der Geburt an
bis in das schulpflichtige Alter .

Kurs von fünfmonatlich. Dauer
für Mädchen u . Frauen mit Volks¬
schulbildung in der Luisenkrippe .

Beginn : 1 . September.
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartenstr . 49 in Karls¬
ruhe , wenden. 10334 .7 .4

Karlsruhe , den 15. Juli 1910.
Der Vorstand der Abteilung kl .

Luft- u. Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hanptbahnhofes —.

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit
Tageskarten für Erwachsene 30 Vfg . (5 Bäder 1 Mk.> ;

Kinderkarten 1« Vfg . Abonnements billiger . 7575*

Cai *I Kaelble , Wx
bei

von jetzt bis auf weiteres habe ich die Preise
bedeutend reduziert u . gewähre außerdem auf
Kinderwagen. Promenadewagen. Sport¬
wagen. FichrstShlche « . Letternwagen rc.
10 -

1« h. h. MipeRe Sahattmarften.
NB. Auf jedem Wagen find die Preise in

großen Zahlen vermerkt , zufolge dessen sicherste
Orientierung . Betrachten Die meine 6 Schau¬
fenster . Franko -Versand. 11218
Benütze » Sie die außergewöhnlicheGelegenheit.

Keine znrückgefetzte . nur kurante Ware . Stadtbahn -Vergütung.

[Antwerpen ] Nachttichf
Mur viereckig echt -
Mutier gegen 25Pf -

Backnang §1^ .
Neueste fahrbare

Motorbandsäge
mit liegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägen und -spalten ,
sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw .

- 4426a
Hoher Verdienst gesichert.

Man verlange Katalog No . 16
und Zahlungsbedingungen .

ohne Oel
durch G -A-Gtedey ,
Nürnberg * 183

LuZdmftertheilou
Ricti . Graebener, *f

in Karlsruhe ,
Kaiaerslr . 188a, Ging. Waldstr«

Getr . Kleider
Schuhe rc ., kaufe . Zahle höchste
Preist : , da größeres Quantum für
ein neu zu eröffnendes Geschäft
erfordert . Durch Postkarte komme
zu jeder Zeit . B30757.3.3
Gl otzer , Markgrafenstraste 3.

Sehr billige Tapeten
können infolge Gelegenheitskaufes
abgegebenwerde» . Auch eine Partie
Reste u. kompl . Partien früh . Jahrg .
Ringfreies Tapctenlager

Sebastian Münch » Tapezier ,
4 .4 Schiller,trotze 33 . B28823

Mostfässer.
gute Ware . neu. mit und ohne
Türle . kauft man am billigsten
bei B80130 .3.3P . Best , Küferei .

Bannwald -Allee 36 .

./onnenMocK
Darlehen für Gemeinden

öffentl, Körperschaften etc . zu billigem Zinsfuss vermittelt prompt
209a Paul Loeb
Immobilien und Hypotheken. Mannheim , p. 3.

Gegen

Ratenzahlungen
erhalten Sie von leistungsfähiger
Firma unter strengster Diskretion :

Herrenanzugstoffe .
Anzüge nach Mast 2c.

Gefl. Off. unt . Nr . 11195 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . *

100 Ltr. Vollmilch
werden v. pünktl . Zahler auf Ib . Aug.
od . 1 . Septbr . gesucht . Offerten u .
8330876 an die Exp. d - ..Bad . Presse " '

IOO Liter Milch
per 15. August oder 1 . September
Mühlburgertor oder Hauptbahnhof
von pünktlichem Zahler gesucht .
Offerten unter Nr . B30703 au die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .2

Prima Wirtschaft
sofort zu verkaufen .' tb .

.

mit 823

BadersMost-
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A. Müller, Karlsruhe,

Kaiserstratze 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

osimersprossen eptfernt sicher nur |
Crfime „Ideal“ . Garantie : Bei Nichterfolg Geld zurück ! J |
Franko Mk . 2 .10 ; Nachn . Mk . 2 .40. Nur durch die

Apotheke in Braekenheim , Württ. m

Bauplätze
Eu der Drais - und Uhlandstratze , teils geschlossene
« autveise . zu verkaufen . 11264 .3 .3

Näheres Kaiserallee 15 , im Kontor .

Patentamtlich geschützt
Portionen für

irncn qesenurz
r

' 50, (00 o. lhv l

Vom echten Qbstmost
nicht zu unterscheiden
ILiterslslIt' sich auf ca . 64

Niederlagen durch Plahafe etsicMI .
• Alleiniger Fabrikant: # .

Fritz Müller jun ., Göppingen.
A . itnan ffndmfreundl .
IfalllcII vi u nähme bei
^ ein . Hebamme
Frau bwart , Ceintuurbaan 121
Amsterdam , ö46öa .

Dampfwafcherei -
Profekt

das in Verkehrs - und induslrie -
rcicher bad . Stadt nmstäudehalb .
nicht ausgerührt wurde , wird
hiermit Fachleuten zur Verwirk¬
lichung empfohlen. Nachricht über
Lage u . Bestand der verkäuflichen
Gebäulichkeiten erhalten Sic unt .
Nr . i1ö4a an die Exp . der „Bad .
Presse^

Für Metzger und
K äcker

besonders geeignetes , neugebaules
Öaus ist in verkehrsreicher , in
der Nähe von Karlsruhe belegener
Aadt zu verkaufen .
Gefl . Offert , unt . Nr . 7165a au

die Exp . der „Bad . Presse " erbet .

Bauplatz oder
ypoth. w . in Zahlung genommen.

Gefl . Offerten unter Nr . 9890 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Malergeschäst.
gutgehend , wegen Todesfall m . voll¬
ständigem Inventar u . Materialien
zu verkaufen . Näheres 7403a .2 .2

Baden -Baden , Malerstr . 2.
®ar

Landhaus Fürst Geld

Hypotheken
erstklassige , auf rentable Wohn-
unb Geschäftshäuser hiesiger
Stadt sind zu günstigen
Bedingungen (vis 10 Fahre
unkündbar ) an solvente Eigen¬
tümer per sofort oder später
auszuleihen . —

Baukredite
werden dadurch gewährt , daß
die nach Bauplänen , Renten¬
aufstellung u . Kostenanschlag
mrt 60° /pber nachFertigstellung
zu beleihende Taxe in Bau¬
raten auf die Hypothek aus¬
bezahlt wird . —

Ländliche Objekte
werden fortlaufend in kulan¬
tester Weise beliehen und ge¬
mischten Pfandobjekten —
Wohnhaus, Scheuer , Stallung
und Liegenschaften in land¬
wirtschaftlicher Benutzung —
bevorzugt. 14 .9

Anfragen
von Selbstgesuchstellern mit
Unterlagepapieren erbeten . —
Kein Kostenvorschuß und der¬
gleichen .
Prompte Erledigung
zugesichert unt . Chiffre 3831a
an dieExPed. der „Bad . Presse " .

Geld-Darlehe«
z. kul . Beding. Raten -Rückzahlung
gestattet. ' Stets viele Auszahl¬
ungen (auch mit hohen Betragen )
Hypotheken . Zu wenden an F . Gau -
weiler , Karlsrnhe -Mühlburg ,
Hardtstrotze4 h . (Rückporto 20 Pfg .
beifügen.)_ B30813 .3 .3

Rar (Reih • ’* frfott ««
-OUl IDClWf ledermann auf
Schuldschein , Wechsel , rückzahlbar
in5Jahren . Reell, diskret . Glänz .,
zahlr . Dankschreiben. J . Stnsche -
Berlin 10, Dennrwitzstr . 32. Mi ,a*

Don Cnlfi verleiht an Jederm .,
Ilflr IlHKl Ratenrückzahlung,UU1 UuIU maß . Zinsen , schnell ,
diskret , reell. C . Ciründler ,
Berlin W . 8 , Friedrichstratze 196.
Provision erst bei Geschäftsabschl.
Viele Dankschreiben._ 5384a

4—5% Zins ., diskret , ev.
ohn . Bürg . , bequeme Ruck»
zahl, gibt Selbstgeb .
ILerstei », Berlin 39 .
Yorkstr . 17 . 6744a .6.6

an der Ooser Landstraße,
schöne Lage, 5 Minuten
von der Endstation der

elektrischenBahn , mit 5 Wohnungen,
Hintergebäude mit Remiseu . Werk¬
stätte , Gemüse - u .Obstgarten,Wasser
u . Gas , ist um 20000 Mark unter
günstigen Bedingungen zu verkau¬
fen . Passend für kl . Rentner oder
Blechner u . Installateur . Angrenz,
sind noch 5000 qm Obstgarten und
Bauterrain zu verkaufen . Näheres
b . Eigent . Fürst , Schmiedmeister,
Baden -Baden . _ 7376a .3 .2

An einem herrl . gelegenen Platze
am Bodensee, — Schiff- u . Schnell¬
zugstation — ist wegen Todesfall
eine gut eingerichtete

Obstweinkellerei,
verbunden mit Apfelsekt - u . Limo -
nadenfabrikation unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Das
Geschäft ist bestens cingeführt , hat
einen guten und treuen Kunden¬
kreis und bietet eine unbedingt
gesickierte Existenz. Nötiges Kapital
ca . 20 000 Mt . Anfragen unter
Nr . 7183a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 3B

10 PS. Mklrmiitiil,
bereits neu » 44V Bolt, ferner
Maffer ii. Slrilfrijinteg

sehr billig abzugeben.
Näheres Bruchsal , Rhein-

ftratze 8. I. 7125a.3,3

k . ld verborgt Privat a . reelle Leute
5 Prozent. Ratenrückz . 3 Jahre .

hileeal , postlag. Berlin 27 647a

Geld -Darlehen
auf Schuldschein , Wechsel rc. rasch
und diskret zu haben. 1983a
Kredit-Bureau „Reform ‘

. StraBburgl.E .,
Meisengaffe 28 , I. — Rückporto.

ü ' «k I «I verleiht Kreditgeschäft" Reform . Plauen i . V .
Keine Schwindelstrma .
Gelddarlehen , 50|0, RatenrückzaH -

limg, gerichtlich nachgewiesen reell .
Selvstgeber Mesner, Berlin 69 , Belle-
Alliancestr. 67 . Rückp ._ 5527a*

7000- 9000 matt
werden auf gute i . Hypothek
gesucht. Zins bis zu 5° i„. 2 .2

Offerten befördert die Exped . der
,Bad. Presse" unter Nr . 11222.

Metzgerei - Gesuch.
Junges Ehepaar sucht lofort od .

l . Lktober gutgehende Metzgerei .
auch mit Wirtschaft, in Pacht . Kauf
nicht ausgeschlossen . Offert , unter
Nr . 7417a an die Exped. der „Bad
Presse " erbeten._ 3 .3

rt’ür die Wirtschaft u . Metzgerei
zum „Hirsch" inOestringen werden
tüchtige , kautionsfähigeMrtsleute
, Metzger ) gesucht. / 385a .2 .|

Näheres durch die Kehwaneni
brauerei M. Kleinschmlttf
Schwetzingen .
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Nationalliberalismus und die Sozialdemokratie
in Baden.

— Karlsruhe , 6. August. In der Frankfurter politischen Wochen¬
schrift «Die Maindrucke" nimmt in der letzten Nummer der General¬
sekretär der nationalliberalen Partei Badens , Rechtsanwalt P . Thor -
Lecke das Wort zu längerer Auseinandersetzung über das Verhältnis
der badischen Nationalliberalen zur Sozialdemokratie in Baden ,
unter ausführlicher Hervorhebung von Ursache und Wirkung des
«taktischen Abkommens" des Eesamtliberalismus des Landes mit den
Sozialdemokraten und des praktischen Zusammenarbeitens im Land¬
tage . Bei der Stellung des Verfassers in der Partei dürfen seine
Auslassungen wohl als im wesentlichen übereinstimmend mit den
Anschauungen der nationalliberalen Parteileitung selbst angesehen
werden , so vast es von Interesse sein wird , sie hier kennen zu lernen .
Generalsekretär R . -A. Thorbecke schreibt :

„Zustimmung und Mißbilligung . Däs ist das Fazit in der Be¬
urteilung der letzten badischen Vorgänge . Was ist geschehen ? Man
liest und hört davon , daß die sozialdemokratisch« Fraktion der Zweiten
badischen Kammer das Budget bewilligt hat . Die einen halten diesen
Vorgang für eine Episode, die eine solche bleiben wird , die anderen
gehen tiefer in ihrer Beurteilung und suchen die Gründe für diese
Tatsache. Die letzteren beschreiten unstreitig den richtigen Weg . Denn
dieser Ausgang der Landtagsverhandlungen ist nur die wahre Kon-
seanenz aus der politischen Konstellation , die sich in Baden heraus¬
gebildet hat . Man kann nicht sagen, daß sie die unbedingte Folge
des taktischen Abkommens der nationalliberslen Partei mit dem
Linkvliberalismus und der Sozialdemokratie sei , das allein eine kon¬
servativ -klerikale Mehrheit im badischen Landtag verhindert und eine
liberale Regierung in Baden für die Zukunft ermöglicht habe . In¬
nerliche Berührungspunkte bestehen hiermit allerdings insofern , als
ohne die infolge jenes Abkommens bei der Sozialdemokratie entstan¬
dene Geneigtheit , praktische fortschrittliche Politik in der parlamen¬
tarischen Arbeit mit dem Liberalismus zu treiben , die Entwickelung
des parlamentarischen Lebens auf dem letzten Landtag nicht in den
Bahnen stch hätte abspielen können, in denen sie sich tatsächlich bewegt
hat . Der Liberalismus in seiner Gesamtheit , wie auch die Sozial¬
demokratie konnten von sich aus keinerlei erfolgreiche Politik bei der
Stärke ihrer Fraktionen treiben . Gingen sie auseinander und ver¬
ständigten sie sich nicht bei den im Landtag zur Beratung stehenden
und für die Entwicklung Badens so überaus wichtigen Gesetzentwürfen
— von denen hier nur diejenigen über die Reform der Bermögens -
und Einkommensteuer, des Elementarunterrichtsqesetzes und der Ge¬
meinde- und Städteordnung genannt werden sollen — so mußte ent¬
weder mit der vollkommenen Arbeitsnnmöglichkeit d ->s Landtags und
mit dem Durchdringen des konservativ-klerikalen Einflusses in jene
Gesetze, wie auch in die ganze Staatsorganisation gerechnet werden .
Trotz der Verhinderung der konservativ -klerikalen Landtagsmehrbeit
bei den Aiahlen 1969 hätte doch der schwarz -blaue Block der Volks¬
vertretung und der Regierung seinen Stempel aufaedrückt. Bei den
starken politischen Geaensätzen zwischen Nationalliberalismus und
Zentrum in Baden , die aus einem bald -lOiährigen Kampf auf Leben
und Tod zwischen beiden Parteien zu verstehen sind , war « ine Ver¬
ständigung zwischen der liberalen Mittelpartei und der Rechten —
die übrigens in Baden von keiner nationalliberalen Seite gewünscht
wurde — nur möglich durch ein starkes Entqeaenkommen des Rational -
lideralismus an d ->s Zentrum , das mit Selbstverleugnung und poli¬
tischer Charakterlosigkeit gleichbedeutend gewesen wäre , und indirekt
ein nscht zu unterschätzendes Anwachsen des Linkslibsralismus und
der Sozialdemokratie zur Folge gebabt hätte . Bei der Stimmung in
der überwiegenden Mehrzabl der badischen Bevölkerung , die — ob¬
wohl zu über 60 Vrnzent katholisch — in ihren Grundanschauungen
durchaus fortschrittlich gesinnt ist , hätte bei einem solchen Verhalten ,
dos >m Hbriaen auch proarammwidrig gewesen märe , die national -
kiberol« Partei Bodens mit Recht jeden Kredit im Volk verloren und
sie hätte die' durch nichts wieder gut zu machende Verantwortung

dafür auf sich nehmen müssen , daß Baden dem politischen Schicksal
Bayerns trotz nicht vorhandener konservativ -klerikaler Kammermehr¬
heit doch aus dem letzten Landtag und damit für alle Zukunft ent-
gegengeführt worden wäre .

„Diese folgenschweren Konsequenzen erkannte man von Anfang
an in der nationalliberalen Partei Badens ; man zweifelte aber auch
keinen Augenblick daran , den Weg zu gehen, der für die Gewähr¬
leistung einer fortschrittlichen Politik nach dem Charakter und der
Vergangenheit des badischen nationalen Liberalismus der

_ einzig
mögliche war , und der die Bildung einer Abwehrmehrheit in der
parlamentarischen Arbeit gegenüber den Ansprüchen der konservativ-
klerikalen Koalition notwendig machen mußte . Dieser Weg führte zur
positiven Zusammenarbeit mit dem Linksliberalismr » , die ja selbst¬
verständlich war . und mit der Sozialdemokratie , falls diese fortschritt¬
liche Politik zu kreiben gewillt sein sollte. Daß es keine Ueberbrück-
ung der Abschwächung der Gegensätze — vor allem gegenüber der letz¬
teren — bedeutete , das geht — um dies vorwegzunehmen — schon
daraus hervor , daß die nationalliberale Partei bei Erörterung der
Fragen der Trennung von Staat und Kirche, der Beibehaltung des
Religionsunterrichts als obligatorisches Unterrichtsfach , wie auch in
einzelnen wirtschaftlichen und sozialen Fragen ihre den sozialdemo¬
kratischen und teilweise den linksliberalen Forderungen prinzipiell
entgegengesetzte Stellungnahme scharf betonte , und daß in der Or¬
ganisation und Agitation nicht nur die Selbständigkeit voll gewahrt ,
sondern mit einer gegen frühere Zeiten wohl abstechenden begeisterten
Arbeitsfreudigkeit viel Reuland für die Partei gewonnen wurde .

Es war ein versuch, den der Liberalismus gegenüber der Sozial¬
demokratie unternahm , der aber die letztere vor die Alternative stellte,
entweder den Beweis des von ihr in der Agitation immer so gern aus¬
gesprochenen Willens fortschrittlichen Mitschafsene anzutreten oder für
alle Zeiten die vom Liberalismus gebotene Hand zur Zurückdrängnng
der Reaktion unter llebernahme der vollen Verantwortung für die
Folgen auszufchlagen. Der nationalliberale Abgeordnete König wies
bei der Finanzdebatte auf diese Tragweite der Haltung der sozial¬
demokratischen Fraktion hin . Auf der nationalliberalen Seite war
man sich dabei wohl bewußt , daß das Gelingen dieses Versuches bei
dem Charakter der badischen Bevölkerung von erzieherischer Wirkung
auf das Verhalten der badischen Sozialdemokraten sein werde, und daß
man hier einen nicht aussichtslosen Weg beschreite, sie zur Liebe zur
Heimat zurückzuführen. Gewiß , es ist dieser Versuch ein Wagnis und
er enthält nach der zuletzt hervorgehobenen Richtung Gedanken, denen
— vor zwei Jahrzehnten schon einmal in der Reichspolitik zur Ver¬
wirklichung empfohlen — ein Erfolg nicht beschiedcn war . Aber sollten
sie deshalb für ewig als unbrauchbar zurückgestellt sein, besonders der
Tatsache gegenüber, daß die gewöhnliche, vom Reichsverband beliebte
Bekämpsungsart der Sozialdemokratie , die nördlich des Maines
vielerorts in Schwung gekommen ist , nur eine unversöhnlich zerkliif -
tende und dadurch schädliche Zersetzung der Bevölkerung zur Folge hat ,
daß ihr aber dauernde Erfolge in der Zurückdrängung der Sozial¬
demokratie bisher nicht beschieden waren und bei dem Charakter des
Reichsverbandes auch nicht beschieden sein können? Denn durch
reaktionäre Elemente in dem Gewände des Scheinliberalismus können
Siege gegenüber der Sozialdemokratie dauernd nicht errungen werden !
Aus dieser Ansicht heraus haben wir in Baden bisher — und wir
werden uns auch in Zukunft so verhalten — im Reichsverband keine
dem Liberalismus befreundete Organisation gesehen und haben seine
Mittel als untauglich und unwürdig zurückgewiefen. Man weist dem¬
gegenüber gern darauf hin , daß die Sozialdemokratie in Baden stark
geworden ist — trotz unserer Bekämpfungsart und vielleicht gerade
wegen ihr . Man sagt auch , die liberale badische Gesetzgebung habe
das Anwachsen der sozialdemokratischen Bewegung nicht verhindern
können. Das scheint richtig zu sein , ist es aber nicht. Denn die Zu¬
nahme der Sozialdemokratie in Baden — die übrigens von jeher
anders Allüren zeigte als die preußische — hängt mit dem Anwachsen
der Industrie zusammen, abgesehen von den Einwirkungen der
konservativ-klerikale« Reichs- und preußischen Landespolitik . Und

wenn Stillstand in der politischen Entwickelung Niedergang der Sozj^ ,
demokratie bedeutete, dann wüßte man wirklich nicht, wie die sozj^ .
demokratische Bewegung in Preußen so ungeheuer stark hätte werde,
können, daß man jetzt in einzelnen wenigen nationalliberalen Kreist ,
der starken Hand der Reaktion bedürfen zu müssen glaubt ! Mit
in Baden in dem letzten Jahrzehnt auffallenden Zunahme der j, ,
dustrie und der dadurch bedingten Vermehrung der Arbeiterbevölkera ^»
geht naturgemäß bei dem ausgesprochenen Charakter der sozialdê ,
kratischen Partei als Arbeiterpartei eine Vermehrung der Sozi, ;
demokratie Hand in Hand , der die Gewerkschaftsbewegung eine natjst ,
liche Helferin ist . Eine solche Entwickelung läßt sich jetzt nicht
aufhalten , nachdem der Liberalismus mit Beginn der hrfctife*
bewegung ihre Einordnung in seinen Parteikörper versäumt hat .

„Man kann heute nicht mehr an der sozialdemokratischen tz .
wegung achtlos vorüdergehen ! Bier Millionen Deutsche hat sie j,
ihren Jdeenkreis gezogen , von denen man ebensowenig schlechtweg
behaupten kann, sie wollten nicht das allerdings «ach ihre « Ideen
für die Arbeiterschaft , wie auch , sie seien keine Deutsche mehr . Sie jh
— wie es Minister ». Bodman in der Ersten Kammer aussprach ^
in ihren Zielen , soweit sie auf Abschaffung der Monarchie und auf dst
Umgestaltung unserer ganze« Gesellschaft , auf die Vergesellschaft ^
des kapitalisterten Eigentums usw . gehen, gewiß zu bekämpfen, »nf
kann in gewissem Sinne als utopiftisch und vielleicht auch al , eie*
Krankheit bezeichnet werden . Sie ist aber außerdem eine großartig
Arbeiterbewegung zur Befreiung des vierten Standes » zur Emp« ,
Hebung der großen Massen der Arbeiter , die Mitarbeiten » olle« tz,
Staatsleben , die sich betätigen wollen und in dieser Beziehung mch
man ihnen entgegenkommen.

„Diese in Preußen leider unmögliche, aber trotzdem gerecht
Charakterisierung der Sozialdemokratie durch einen leitenden Staat «,
mann gibt — wenn auch ungewollt — die Auffassung der badisch«,
Nationalliberalen über die Sozialdemokratie wieder . Diese A,f.
fassung zeigt, daß die tiefen Scheidungslinien zwisch « ,
Liberalis ma s und Sozialdemokratie nach wie vor fe,
stehen und daß die krankhaften Utopien der letztere« der schärfsten Be¬
kämpfung bedürfen . Hindert dieser Umstand den Liberalismus aber
daran , ihr , wenn sie den Willen zur posttive« Mitarbeit im Staat »
leben zeigt, auch die Möglichkeit zur Verwirklichung dieses gute,
Willens zu geben? Hätte nicht schon au « diesen Gründen die Ratio « !,
liberale Partei Badens politisch aufs höchste unklug gehandelt , wen,
sie in dieser Beziehung der Sozialdemokratie nicht entaeaenaekö» » «,
wäre ? Welche Wege wäre dann wohl die badische Sozialdemokrat«
gewandelt ? Zum Zentrum — wie im Reichstag früher so oft — f
der Weg verschlossen . Oede Prinzipienreiterei und schärffter Radikali»
mus Hütten in ihr die Oberhand gewonnen . Denken wir diesen (Ent,
wickelungsgang durch , so führt er zu gewaltsamen Erschütterungen der
Staatswesens . Ist aber die Rationalliberale Partei als n«ckio« le
und liberale Partei — und agrade als liberale Mittelpartei mit de«
Grundsatz des Ausgleichs — nicht verpflichtet , und muß sie es nicht alr
ihre höchste Aufgabe anfehen, durch ihr Zutun die politische <S*i,
Wickelung in liberale Bahnen zu leiten » um den Weg für sie ohne ze-
waltfame Erschütterungen im Staatsleben offen zu halten ? Ich stell«
diese Frage , weil ich es für notwendig halte , daß sie in der ganzen
Partei in ihrer ganzen Tiefe durchdacht wird , und weil sie der Schlüssel
für die politische Entwickelung Deutschlands ist.

"

Iips. Müls Strmtz. Karlsruhe. EidH
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz,
stoffen , Paffementerien , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen . Strümpfen , Krawatten . Fächern , Sportjacken , Mützen :c-

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372. —
Blusen , halhfertige Roben : c. sehr preiswert .

m

DieserBrief
bestätigt Ihnen , was unzählige Haus¬
frauen längst wissen. Ihre alte er¬
fahrene Tante rät Ihnen darin , zum
Waschen doch ja nichts anderes zu
nehmen als Flammers Seife und
Seiscnpulver . Sic habe alles aus¬
probiert und verwende nun nichts
anderes mehr, denn etwas besseres für

die Wäsche gebe es einfach nicht .

Hüffenhardt.
Kqgdverpachtung .

Kal», Preyfos & Mujer-flinkel , Mannheim.
I/Vl i» Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pme -, Red Pine und Nord . Tannen -Fussbodcii -

bretter , Zierlef *ten etc . — Grosse Trocken -Aniage .
Vvaaad 41% bayerischer Brettrr »d arsercw Lager in naaminees .

Tapeten!

V

Hausbesitzern
= 25° |o Rabatt =

Verlangen Sie fto . geg . fro .
Karte 27 15 bis 55 Pfg.
Karte 28 60 „ 200 „

Rlngfrelt » Tapetenlndustrl «
G . Kopsch , Fraßkfart a . 8 . 27 .

11088a

MtsiW -KOl ,
gut erhalten , ca . 2 .50 Meter lang ,
zu kaufen gesucht. Schriftliche
Offerten unter Ar . B31I28 an die
Exp . der „ Bad . Presse" erbeten . 8 .2

' Jagdgewehr ,
prima , neu , von Sauer u . Sobn ,
umitändeb . abzugcben. Garantie .

Offerten unter Nr . B31164 an
die Erped . der „Bad . Presse" .

Umständehalber

_ _ edle , braune
Stute , gesund, gute Beine , fehler
frei , Koininaudeurpferd , gut gerit¬
ten , straßenfromin , viele Jagden
gegangen , hervorragenderSpringer ,
zu dem billigen Preise von 1600 Mk .
abzugeben, unter jeder Garantie .
Anfragen unter Nr . 7846a an die
Exped. der „ Bad . Presse " . 3 .3

Die Ausübung des JagdrechtS
auf hiesiger Gemarkung in Feld
816 Hektar , in Wald 384 Hektar,
wird vom 1 . Februar 1811 bis mit
31 . Januar 1920 an den Meistbie¬
tenden am Montag , de» 15. August
d. Js ., nachmittags 2 Uhr , auf dem
hiesigen Rathause öffentlich ver¬
pachtet, wozu Jagdliebhaber ein-
geladcn werden.

Unbekannte Steigerer haben sich
durch Leumunds - und Vcrmögcns »
zcugnissc , sowie durch Jagdpatz
auszuweisen .

Tie Perskcigcrungsbedingungen
liegen bis zur Veriteigerungstag -
sahrt auf dem hiesigen Rathause
öffentlich auf . 7256a

Hüffenhardt , den 28 . Juli 1816.
Der Gemeindcrat .

N e u w i r t h , Bürgermstr .
v«it . Carl .

Submission auf
Nutzholz .

Die Gemeinde Haslach im
Kinzigtal hat aus ihrem Gc -
meiudewalddistrikt iY „ Urcnwald "
Abt . 1 , 3b li . 5 im Submissions -
Weg aus dem « tock zu verkaufen !
Nadcl- ica . 7051- FichtcniStämmc :

I . Kl. Los 1 , 2 u . 3 mit ca . 116 .
98 u . 76 Fm . : II . Kl . Los 4 , 5 u . 6
mit ca . 292 . 162 u . 97 Fm . : IN .
Kl . Los 7 , 8 u . 9 mit ca . 363 . 62
u . 51 Fm . : Los 10 ca . 142 Fm . IV .
Kl . und Los 11 ca . 44 Fm . V . Kl . ;
im ganzen ca . 1383 Fm.

Die Angebote sind verschlossen
mit der Aufschrift : „Angebot für
die Submission vom 16. August
1916 " und für das Los und den
Festmeter der Klassen I ., il . , TU .,
IV . u . V . gestellt , bis längstens
Mittwoch den 16 . August d . Js .,
morgens 1614 Uhr, an den Ge -
meinderat Haslach portofrei cin-
zusendcn. Etwa anfallende Ab¬
schnitts I . Kl . sind zum Preis der
Stämme l . Kl . : II . Kl . zu dem
der III . Kl . und IN . Kl . zu dem
der V. Kl . zu übernehmen . Zum
genannten Zeitpunkt wird die Er¬
öffnung der Angebote im Rai -
haussaale der Gemeinde Haslach
stattfindcn . Die Sortierung ge¬
schieht nach badischer Vorschrift
vom 26 . Januar 1967.
Vorzeiger : Waldhüter Neumaier -

Haslach. Bedingungen und An¬
schläge durch das Bürgermeister¬
amt . 7302a

H. - Fahrrad
Waldhorustr . 33 in .

Im Kaffeekränzchen
herrscht Entzücken über den feinen und lieblichen Ge¬
schmack des echten Kardinal - Malz - Kaffees . Man

6992a versuche ihn ! Ueberall zu haben !

Die

Schwanen strafte 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jode Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
nnv Kinder - Kleider . Wäsche .
Stiefel re. entgegen . 216*

Pflaster -Arbeiten .
Die Umpslasterung eines Teils

der Landstraße Nr . 11 in der Stadt
Breiten und zwar :

521 qm aus neuen Steinen ,
189 qm aus alten Steinen ,

ausschließlich Steinliescrung , soll
im Angebotsverfahren vergeben
werden . Arbcitsverzeichnis und
Bedingungen liegen auf dem Jn -
spektionsbureau und bei Slratzen -
meister Peter in Breiten zur Ein¬
sicht der Bewerber auf , ebendaselbst
werden Angcbotsvordruckc abgege¬
ben . Angebote wollen verschlossen
und mit der Aufschrift „Pflaster¬
arbeiten " versehen, längstens bis
Samstag , den 26 . August, vormit¬
tag- 16 Uhr, bei uns cingereichl
werden. 7267a
Großh . Waffer- und Straßenbau -
_ Inspektion Bruchs ab_

Bekanntmachung.
Bis 1 . Oktober Ifb . Jahres ist

für den Bau . die Unterhaltung
und Reinigung von städt. Kanälen
und Hausentwäfferungen die
Stelle eines

Aufsehers
neu zu besetzen . Bewerber mit
mehrjähriger , praktischer Tätigkeit
im städt . Kanalisationwescn wollen
sich unter Angabe der Gehalts -
ansprüchc und Beifügung eines
selhstgeschr . Lebenslaufes samt
Zeugnisabschriften bis

zum 26 . August
bei unterfertigtem Amte melden.

Bei Bewährung ist die Stellung
dauernd . 7339a

Offenbnrg , den 1 . Auguit 1916 .
tädt . Tiefbauamt .

Damenfahrrad , gut erhalten , m .
Freilauf billig zu verkaufen .
B31688 Köruerstr . 10, pari .

Patentanwalt
Dr . 8 . Hauser, Strasstarg l. E.
Hoher Steg 23 . — Tel. 178

Ziehung sicher 13 . Aus «

Wohltätigkeits-
Geld - Lotterie

für bad . invaliden , Witwen und
Waisen

44000I
10.3 Hauptgewinn 7066a

200001
27 Gewinne

11000 «
2900 Gewinne

13000 *
Lose a 1 Mark

II Lose 10 M. Porto u .Liste30 Pf.
empliehlt Lott - Unternehmer

3. Stürmer
Strafiburg i . E . , Lanrstr. 107. [
In Karlsruhe : Carl ( »ötz ,
Hebelstr . 11 (15, (»ehr . |

i Gfthringer . Kaiaerslr. 66 .

o

Bäckermeister gres.
Ich suche einen tüchtigen Bäcker¬

meister in einem aufblühenden
Ort bei Karlsruhe , zur Uober-
nahme einer neu einzurichtenden
Brot - u. Feinbäckerei mit Kaffee
Anzahlung 6066 Jl . Offerten unt .
Nr . 2330816 a . d . Ex . d . „Bad . Pr ."

Ein fast noch neuer

GrumsOmiltliMt
mit lOPsg .- Elnwurf nebst 26 Platt . ,
mit Plattenkasten , ist billig zu
verkaufen in Oetigheim ,
HauS Nr . 224 . 7413a.2.2

betragene Kicker ! !!
Schuhe ec . werden am besten iv
zahlt bei B30582 .»
J . Gruft , Markgrafenuraye 1°

Postkarte genügt .

Rucksäcke ,
Gamaschen .
Sporttaschen ,

10»
6.1

KofferhansGesehw-
_ Llmmlr
Kronenstr , 31 , nächst Krieg»*'

Mitglied des Rabatt - Spar *VereHi <
Telephon Nr. 1451 . — —

Sehr schönes , fast ganz neues
= Piano ^
neuestes Modell, spottbillig zu t*1'
kaufen , eventuell auch Teilzahlung
16741 .5.5 . Zirkel 24 , 2 . St „ litzL

TafelklavleiN
gebraucht, billig abzugeben.
£327576 AdlerstrHe 13 . 3. Stajfc

Saloneinrichtrmg,
amerik . Nutzbaum, wie neu , bef.
auS Silberschrank , Plüschsofa,n>»
Umbau . Tisch , 4 Sessel. BusteN '
siänder , umzugshalb , zu verka»'

Gesl. Offert , unt . Nr . 7166«
die Epp, der „Bad . Vresic

"
crija

Zwei gut . erhaltene B31 ^
Rettrftste .

find zu verkaufen . Händler
Karl Wilhelmftraßc 18, III -
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Dr . med . Karl Katz
Augenarzt 11V12.3L

Telephon 1876 KARLSRUHE Stefanienstr . 52

nimmt am 1 . August seine Praxis wieder anf.

'20

Von der Heise zurück .
D= Gissler , Frauenarzt.

. £10
Karlsruhe Tel . 2274 Tiktoriastr . 3 .

Dr. med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden ; 2—4 Uhr, Hirschstrasse Nr. 73.

Prospekte durch Buchhandlung Bielefeld , Kundt, Herder und Braun
(Kaiserstrasse 58 ). 568 .11.7

Schwemmsteine f
ln den Grössen : ca . 23/12/6 ' /, . 25/12/7 ' /, , 23/12/9 ' /, , 25/14/12 , 25/16/14 ,

30/14/12 cm, für leichte Wände , Decken und Gewölbe ,
schall - , schwamm - and feuersicher , in alter , fester , harter Ware .

Bimssand Cementdieleri
mit Nute und Feder , für dünne Wände , 6, 6, 7, 8 , 10 cm dick .

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial , für Decken , Dächer , Wände , schall -, schwamm -
und feuersicher . Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat¬
häuser , Verwaltungs - und Fabrikgebäude , Schulen etc . verwandt . Mit

näheren Angaben stehe gerne zn Diensten .
=ar :~- - Preise billigst . Auf Wunsch kombinierte Ladnagen .

Versand ab Urmitz , Neuwied und Karlsrahs Halen .
FfiorlHpll Phi * ÜTiofoi* Schwemmsteinfabriken in
riluliliull ulll . fVlulul , Urmitz und Karlsruhe Hafen.

Gesellschafter und Verkäufer des Rhein. Schwemmstelnspllkates .

Vollkommenster
orthopädischer
: : Apparat : :

Bei stärksten Rückgrat -Verkrümmungen
und Verbildungen überraschender Erfolg
durch den ßaa 'schen Geradehalter ,

Patente in allen Kultur -Staaten . 6390

General - Vertreter für Baden

Johann Unterwagner
: : Karlsruhe : :
Kaiser -Passage .

Prospekte mit Anerkenn -

: ; ungen gratis . : :

Wassergewinnyngs-
Anlagen

tUr Städte , Gemeinden , Fabriken ,
Brauereien und Private

Rohrbrunnen-
und

Pumpen -Aniagen
Projektierung und betriebsfertige Aus *

führung kompl . Wasserversorgungen

Bopp & Reuther
Mannheim -Waldhof .

Badifche Sauerftoff - Werke
Schenkenzell , G. m . b . I . * 4997»

QV * liefern jedes Quantum Sauerstoff . " HB

ItatC . L. Frankl DlChMIfC
Karlsruhe . Wiuterstr . 43

1 fertigt Eingaben , Bittgesuche I
u . s . w . — Gest . Anfragen
schriftlich erbeten . 9841*

Detektiv -Jilftitat
Baden - Baden
Stephanienstraße 56.

Direktton : kruuz I .urk .
Erledigt gewissenhaft , diskr . Ver¬
trauensangelegenheiten und Aus¬
künfte jeder Art . Nur perfönl .
Erl . , prima Refr . 6124a

Polizeibeamter a. D .

Franz Mappes
jetzt « » Nerstratze 172

(zwischen Hauptpostn. Hirschstr.)

FthnöSfr.
Nrerrnaksr rc.

Ttfll
'
fÜnCR.

» Lriiginal -Diktoria
Haid & Neu

und Junker & Ruh.
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Strick - « . Waschmaschiueu ,
beste Fabrike. Rähmaschine »

u . Fahrräder zu Miete .
VesteingerichteteRcpacaturwerk-

stätte mit clektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen. 18388

1M920I

« « « «

\beste Schuh ersme .
derWeit .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer, Ä
27 .14 gegründet 1830 1005a

Ludwigsburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften .

im Französischen für Schüler
mit schlechten Noten .

Gelegenheit m .t jung . Franzosen
Stunden auszutauschen .

Uebersetzungs - Büro : französ .,
engl., Italien ., span . , rnss .

A . Simon ,

Schönschreiben.
Ferien -Kurse

für Schüler und Schülerinnen zu
ermäßigten Preisen .

Besondere Kurse für Studierende .
(Für Kaufleute abends ) .

Sicherer Erfolg, wenn der Schüler
nach der gymcastischen aber
nicht ermüdenden Methode zu

Hause übt . 1168 3.3
Kaiserstr . IIO .

TURBINEN
Für alle Gefälle und Wassermengen . Grösste Leistungsfähigkeit .

Escher Wyss & Cie . , Ravensburg (Württ.)
In den Fabriken der Firma in Zürich und Ravensburg dis jetzt 4450 Turbinen mit zusammen
1560000 PS . ausgeführt , also über die Hälfte der bis jetzt in Europa im ganzen in Betrieb befindlichen

Wasser -Turbinen -Pferdestäxken , für Gefälle von 0,6 i* bis 930 m . 4621a 10.7
Gründung der Fabrik in Zürich 1805 , in Ravensbp . g (Wrttbg ) 1857.

2 General - Vertretung für Baden und Eisass :

I *J. Quenzer , Ingenieur, Freiburg I. Baslerstrasse Nr . 32 .

CHRIST. 0ERTEL8SHB.
Aquarienhandlung

Heinrich Feuerstein,
Waldhornstratze 38.

Sonnenfische
frisch eingetroffen .

Makropoden , schöne Zuchtfische ,
Paar 1 .20 Mk . B30948 .3 .2

Empfehle ferner Ganzglas -
aquarien . Gestellaguarien . Erde .
Land . Wasserpflanzen . in - und
ausländische Zierstsche rc .

Ersta !33J
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Ralble ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse :
hsurhaltilngr. «.
SerehLMIetterit ,
Isgadocdrttr u.
Zchlevlelter«.

Merriatte» u.
Mvellltklarirn In bester Aasfiitirg.

Teils angetrübte

Dme«- ii. Ni
Stores 112003.2

BC staunend billig .
Wilhelmstr . 34,1 Tr . rechts.
OG » GGG » OG « GO

Meue weingrnue

GR055E5 LAGER.
KAnttUlAARPECON ,

WOLLDECKEN,
STEPPDECKEN
PIQUEDECKEN .

TÜLL- BETTDECKEN.
SFÄCIfTEL-BAND
«TÜLLGARDINEM

BETTFEDERN.
PLAUrt .

ROSSHAAR.
, MATRATZEBDRELL

BETTBflRCHEffX .
LEINEN.

BAUMWOLLTUCH
DAHA5TEett

SCHLAFZIHHER - EINRICHTUNGEN JEDER STILART V)
ÜBERNAHME KOMPLETTER AU5STEUERN.

MerftimintigeRg
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Melier für Pianofottebau.
Ohr . 8t « hr , Pianofortebauer.
Laaer : Ritterstr . 11. parterre .
Landw. Maschinen - Verkauf . .1 Obftmühle m . Sägblatterwalze , 3

Obstpresten m . Eisenbiet , verschied .
Größe , IHanddreschmaschine , Eisen¬
gestell nt . Schüttler , 1 bergt . , Holz »
gestell , ohne Schüttler , 1 Getreide¬
reinigungsmaschine lTrieur ) , 1 Ge -
treidepntzmühle , 3 Febcrzahn - Eulti -
vatorrn , 7 u . g schartg . verkauft zu
ausnahmsweise billigen Preisen .

K. Lenstler. Tnrlach . "°'a
Maschtnengeschäft , Lammstratzr 23 .

Akkumulatoren

Reis , W . TL. Schwaab . Älax Klrauss (Mühlburg).

MEYs Stoffwäsche
Beste Bezugsquelle für Wieder -
verkäaler 6611a

Fritz Garnbacher 8 Maier
Bttlil I . B . — Telephon 109

[ aerKgLSächs. u.Kgl . Rumän.HofliefJ
?jTiniTKäidi

Praktisch, alsgant, von Lslnan - wäseba kaum zi .untsrschaiitaii .
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei C . W . Keller , Ludwigsplatz , J . Duttenhöfer.
Kaiserstr . 68 , Filiale Lessingstr . 6, Heinr . lisch , Krortenstr ., Emil
Ganss , Karlstr . 76 , Karl Aug. Tensi Ww . , Adlerstr ., Ecke Kaiserstr .,Ludw. Michel, Papierhandlg . , Amaiienstr . 45 , Job . Stelz , Waldsir . 42,
Leop . Schumann , ficke der Waldhorn - u . Duriacherstr ., Herrn . Rinkler,Schützenstr . 38a , Adolf Schwindke , Gartenstr . 13, K . Wilh. Hofmann ,
Kaiserstraße 69 . 2019a . 12 .10
Han hüte aieh vor Saekskmnnien , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und
grösstenteils auch nnter denselben Benennungen unge¬

beten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edtich.

Ideale Büste
Dr .Drackes Biisteuelexir

wirkt nur auf Büste und erhält die
übrigen schlanken Formen , daher
bevorzugt . Originalflasche 5 Mk. ,
Probefl . 1 Mk. , sendet diskret fof.
gegen Nachnahme . 6774a .6 .4
Versandhaus „Merkuri " 28 . Eng -
länder , Bad -Homburg . Schulstr . 2.
NMll ? nd . diskr . Ausn . ugu : ePfl .

h . Frau Kleinhans, Hebamme ,
Fasanenstr. 2, M . (Ecke Kaiserstr.

wes Zelikatetz - Söucrkront
nur selbsteingemachte Prima - Ware 10558

i« 13 Psemiig M Psmil.
Türrflciid ) ä 1 Marli das Psiuid

best geräucherte Ware erster Qualität ,

LL-'
-LL Gebrüder Hensel.

Geld sucht a . Schuldsch . ,
Wechsel , Möbel , Polizen ,
Hhpoth . zu jcd . Zweck , zu
niedr . Zinsen , schreibe an

Li « »euhels » , Dortmund 6. Postf .
187. Bureau besteht im ll . J . °^ a2 .2

oooooe $o«o o o ooooooooo
5 WM" Lirschriinke -

WW K
» in solidester Ausführung , mit Zink , Glas und Steingut - *r platten ausgelegt , 8263 .8 .6 *

[ WM" « Shlanlag . n "WW '
t mit Trockenluftzirkulation in verschiedensten Systemen 4
I empfieJ,tt Gust. Dittmar , Karlsruhe . I
| Reichhaltiger Katalog zu Diensten . N

Was soll man im Sommer trinken ?
Antwort :

Am besten Limonaden , da sie am meisten erfrischen.
Die dazu nötigen Limonadensirupe stellt man sich
einfach , gut und billig her aus Dr. MeliinghofPsLimonade-
und Fruoht - Sirup - Essenzen , als : Ananas - , Citronen -,Erdbeer - , Himbeer - , Radfahrer -, Turner - , Waldmeister -
und Lemon Squash .

Erhältlich in Originalflaschen *u 75 Pfg, , ebenso
wie Dr. Mellingboff ’s Cognac - , Rum - , Likör- und Bowlen»
Essenzen .

Wo nicht erhältlich direkt ab Fabrik

Dr. MelllnghcfF & Gls. in Bflckehurg.
In Karlsruhe bei Wilh . Baum , Jul . Dehn IVaehfl .

Taschenlampe « ,
Zünderzellen , elekt .
Artikel - Liste frei .
Alfr . liuscher .
Dre «denlK |94 ,
Zweigfabrik Boden¬
bach — Böhmen —

Bünaubnrg $4 .

Brennholz.
Altes Bauholz wird jeden Tag

billig abgegeben ; kann auch nach
Kauf ins Haus gefahren werden .
Verkaufsstelle Muhlburg . Geibel -
straste 1 . 2. Stock , l. « 30886 .4 .3

Lf NACH PROFESSOR GRAHAM Ii

hon mocqtng ■
I tont oei : f "

Klagen̂

Herrn . HIundiUK ,
Kaiserstrasse 110 .

Tictor Herklei
Kai erstrasse 160 .

Jean Kissel , Hofl .,
Kaiserstrasse 150

5365a .10.9 Ich kaufe
fortwährend getragene Herren «
u. Frauenkleider. Stiefel . Uhren .
Gold , Silber u. Brillante « . Mili¬
tär - Uniformen. gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür, weil das größte Geschäft »
mehr wie jede Konkurrenz. Gekl.
Offerten erbittet 2167*
An - u. Berkaussgeschast
Tel . 2013. Markarafenstr . 22 .
I | « It , »kn finden liebevolleIfailien Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme . Ziih-
ringerstraße 14,1 Tr . BS3SSS. 14 .10

Hypotheken , Reftkauf-
jch

'
tllinge und Forderungen

aller Art zu kaufen gesucht . 6 .5
Offerten unter Nr . 6598a an die

Expedition der «Bad . Presse " erb .

Grosse EiokanlsTorteile bietet
Tepplch-Spezlalhaut

L W Emil

efövre
Berlin S. 130. Seit 1882 nur
Oranicnstr. 158

lg * Riesen «
Teppich - Lager
aller Grössen und Qualitäten
SofauGrösse . i 5, 10 , 15- 40 JL
Salon - Grösae i 15, Ä), 30- 150 M.
Saal - Gräsae . a 45,60,75- 600 M.
Gardinen Portieren :: Mdbelttofft
Ttsohdecken : : Steppdecken bin .

Spezial - Katalog
mit ca. 650
Abbildungengratis u. franko.
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Badischer Frauen -Vercin .

Frauenarbeitsfchule.
Am 5. September d. I . , vorurittags 8 Uhr. beginnen sämtliche

Kurse der Frauenarbeitsschule und zwar:
Bormittagsunterricht : Hcmdnähen , Maschinennäben . Kleider¬

machen und Kunststicken .
Nachmittagsunterricht : Musterschnlttzeichnen . Weis;sticken

Buntsticken, Woll- und Knüpfarbeiten , ^ pitzenklöppeln. Flicken und
Tamaststopsen , Putzmachen, Frisieren . Feinbügeln , Freihand - und
geometrisches Zeichnen. Musterzeichnen und Entwerfen , Buchführung
und Geschäftsaufsätze.

1 , Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wabl statifinden ,
sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

’ 2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Fachausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen

und Büglerinnen .
4 . Berufsausbildung für Zimmermädchen u . Kammerjungsern.
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle

Pension erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräul ,

ivsepbins Mayer, im Anstallsgebäude . Garte, >s»r . 47 , entgegengenommen ,
ebendaselbst werden Satzungen der Frauenarbeitsschule abgegeben und
jede nähere Auskunft erteilt .

Vom L. August ab bittet man Anmeldungen an die Kanzlei
des Badischen Fraurnvereins , Gartenstratze 48. zu richten.

Karlsruhe , im Juli 1V10 . 10044 .12 .8
Der Borstand der Abteilung I.

ii i i

Station der Eisenbahnlinie Heidelberg-Heilbronn.
Unter dem Protektorat J. K. H. der Grossberragin Imiae «W Baden.

Kurzeit t . Mai bis Ende Oktober .
Heuerbautes Solbad, hödtstgradige Sole. Sol-, Kohlensäure-, Dampf- and
Moorbäder. Douche und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden , chronischen Knochen- und Gelenkseiterungen . Skrophulose.
Rachitis , Frauenkrankheiten usw. Schöne Anlagen und HodSualdungen. Herr¬
liche Ausflüge ins nahe' Nedtanal. Gute Verpflegung in mehreren Galthöfen
und Pensionen, sowie bei Privaten.

" ' 'rospekte, Auskunft
erteilt das Bürgermeisteramt.

Rittersbach
bei « Öhl (Badens , in schön gelea.
Landhaus , am Fußed . BnrGWinde «.
S Min . vom Wald , finden <&tmmtet>
gäste gute Aufnahme . 7248a5ch

Elisabeth Jägel Wwe ,

läsItairinuL
KBF&aas .Waldmühle

*
vollständig neu hergerieiltet .

GesSndeste WaldUge .primaKüelie ,
vorzügl . neue Betten . 7iMt,

Pension pro Tag and Person
inkl . Zimmer JWLfct. 4 . —

Zwangloser , gemtiti. Aufenthalt .

Lernen durch Erfahr¬
ung ; Erziehen durch
Beispiel. Harmoni¬
sche Entwicklung

js, / l neust
(Baden ).

^ der Eisenbahn
von Körper und / lwis Offenburg-
Geist ; liebe - ^j^ j/Karlsruhe -Heidei- /
volle Pflege/ ASSvy bc^ Frankfurt,
d. persön - ^tetioo Hemsbach

Turnen,
Schwim-

lichen /
Lebens, -' ‘

y men,
Sport, Spiel .

Praktische An¬
leitung in Garten ,

Werkstätte, Küche
u. Haus. Gründlicher

4L
«ry / Höhere / / WissenschaftlicherUn-

auf dem Laude xjr / und Reisen. Kunst, Musik ,
für Knaben / / Vorbereitungzum Einjährigen

und Abitur . 7039aund Mädchen.

Alpenkurhaus
Senms

dem Watlensee.
— . 4982auf Sennis *Alp , 1400 m ü. M . , 1000 m über

---- --------- - --- Station Plums (Linie Zürich -Engadin ) . =

Neuerbautes Hotel, liegt in mächtigem Waldpark auf der Terrasse der AJvier- und_ Ghurfirstenkette .

Telephon . Elektr . Licht Bäder . Seeaulage . Wasserfälle . Gioßar
Soignierte Küche und Keller. Pensionspreis inkl. Zimmer Fr. 4 .50 bis
Prospekte gratis und franko. Es empfehlen sich die .Besitzer

;e Gebirgsszenerie . 90 Fremdenbetten ,
t . 6.— . Familien -Arrangements. IHustr.

Bösch & Denther .

SoDHnerinsoiie Bergeisen,
Brückgasse 6.

Pension , großer Obst¬
garten , Wiese. —
Preis Kinder 1 .50 ML,
Erwachs, von 2 .50 ML
an . 7371 a2 .2

Badens
Bäden ^ Bohf
VviKforia

■ mslsoa gtzalt .
Im Zentrum der Stadt
Lift . — Elektrisch ««
Licht Zentralheizung .

Sehr massige Preis «,
. Neu — gefühlt
| H . Löbb «.

Handels-Lehranstalt Kirctiheim-Teck. ■ Waldhaus Rote Lache
7288a.2.2

Seit vielen Jahren großartige Erfolge in
der wissenschaftlichen Abteilung der obigen Anstalt .
Schüler aller Altersstufen aus Real -, Lateinschulen
und Gymnasien vom 12. Jahr an . Gewesene Volks¬
schüler wurden schon in IV* Jahren erfolgreich vor
bereitet . Auch solche, welche in ihrer bisherigen
Schule nicht mitkamen oder aus irgend welchen Grün¬
den nicht in den Rahmen derselben passen , werden
ohne Zeitverlust zu ihrem Ziele geführt . Individuelle
Behandlung . Sorgfältiger Unterricht . Gute Verpflegung
im Pensionat . Viele Referenzen . Neuaufnahme anfangs
September . Prospekte durch den Direktor Aheimer .

Ingenieur -Akademie
Konstanz a . Bodensee

Maschinenbau, Elektro¬
technik , Bauingenieurwesen,

Architektur 10930a*
und

Modernst eingerichL Institut Süddeutschlands.
-UM» Neubau (Prosp. frei .) ecbnikum

Möbelindustrie Iurmersheim.
Ausstellungslokal Poststraste. b. Staatsbahnhof .
Schreinerei mit Maschinenbetrieb . Friedrichftr . 291 .

Inh . A. Bauer , Schreinermstr . u . V . Sehorpp , Tapezier u . Dekor
fertigt als Spezialität eichen« Schlaf -, Sveife - u . Wohnzimmer -
Einrichtungen in neuesten Stilarten direkt an Private zu Fabrik¬
preisen und laden verehrl . Interessenten zur Anficht der Muster¬

zimmer hoff . ein . 2482a.13.12

Ganze Einrichtungen und einzelne Möbel werden in jeder Holzart
pünktlich ausgeführt.

l Franko -Lieferung bei freier Verpackung. —— —

Hgchstaelegenes Solbad Europas .
Balmstat . Bad . Schwarzwald . 705 m it. M. Tannenwald .

Kurhaus und Salinenhotel .
Erstklassig . Elektrisches Lieht . Lift . Alle modernen
Einrichtungen für diätetische and physikalische

Therapie . Seleitet von Br. Süttertln .
Prospekte nnd Auskunft durch Arzt und Direktion .

Altrenommiertes Haus .

Sie sparen
mehr als die Hälfte an Zeit , Seife u . Feuerung,

wenn Sie sich
Johns Volldampf *
W aschmaschine

anschaffen. Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling ,
20.8 Kaiserstrafie 155 . 4083

Circa 175 000 Stück im Gebrauch .

320 M. I . d. U. 20 Min. v. d. Bahnstat . Hnbacker
und li/i Std. von den berühmten Wsfier»

fillen d. Allerheiligen entfernt, bietet
Btdl Sttlztociimit seinen aHfetrMMt

_ _ Offtvirersatetfeermen u . seinen
Gesell' vortrefflich. Badeeinrich -
schafisräa - Trinkhalle ,
men ; inmitten komfortablen
herrlichster Buchen- wohn -
nnd Tannenwaldtmgen .

und
Uhfcndcn u . ErMmysMOrft . _
angenehmsten Aufenthalt Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Ver¬
pflegung . Badearzt Herr Dr, Klwnzfe -j. Oberkircn .
Prospekte u. Näheres durch den Besitzer * L Banfe.

BranntweinWetzen
per Liter *75 Pfg .

Geschw . Hanenstein , Kllhelmslr.
nächst dem Werderplatz.

Heinrich Kohlwes, Mienllr. 25a

Luftkurort ™ badisch.

Schwarzwald.
Prospekt durcb den Kurarzt . 39:lla*

nächst dem Ludwigsplatz.

Geschw . Feibelmann , WM . 34a
Milhlburg . 10952 .3 .3

Rändern,
Ck. « et « tth -W ttltMlf sarier , reiner , rosig frischer Tein ! , frei
^A »1U " 3»V- « IiiNU » , van allen Hautilnreinheiteii , ist das Re-

sultat des Gebrauchs von Ur . Kulios Griechische Schön -
Heits -Cr ^ me Dional 2 .50 . 1 .L0. Bional -Seife 80 n.
50 . Man weise Nachabmnnaen zurück und verlange Idr .

_ lAahna Vioual von Fr . Kuhn . Kronenparf .. Nürn¬
berg . Hier : Horm . Bittler , Bars .. Kaiserstr . 223 , sowie in
Apotheken , Ihrogerien nnd Parfümerien . 2973a

lü I
Das ParädiVs

d <?S rvördl . 5 <:hwarzwaldcs .
Lilie ; Karlsruhe - Herrenalb . o Fiepsnz : 7 - 8000 Kurgäste ohas Passaatea.

Beliebter Tagessasflug von Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg , Pforzheim .

Touristenzielpiittkt mit einem groben Netz gut gepflegter Spazier¬

gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten .

f Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher Intge .
Glänzende Heilerfolge bei Herz - , Nerven - and Stoffwechselkrankheiten .

Nachkuren für Rekonvaleszenten jed . Art Autoverb '.ndung nach Wildbad

und Baden -Baden . Jllustr . Prospekte gratis durch das StadtstindtiieflUsamt.

700 m Ü . b . M . — Hübsches Blockhaus, den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation der
neuerbauten Mnrgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt , herrliche
Aussicht, gute Küche . — Telephon : Forbach 22 . 6288a.26 .10

15. Ciartner , langjähriger Küchenchef .
Station Forbach

l ' L Stunde .ULir s c It ba um w a s e n ,
Gasthof u . Pension z. Waldeck .
Post und Telephon im Hause. Mittagstisch vpn Mk. 1 .20 bis 2.50 . Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut, mit schönen Fremdenzimm. u . gut . Betten .
Vorzügl . Pension zu maß. Preis . Touristen best . empf . Eig. Forellenfischerei .
6763a*_ Eigent . Willi . Biiuerlc .

(E»dstat.der Murgtalbahn)
. Fohrbach— Dausbach .

daithofzam Waldhorn , Tel . Nr . 8.
Altrenommiertes Haus , nächst des Bahnhofes . Veranda mit pracht¬
voller Aussicht in das Murgtal und die neu angelegte Murgtalbahn .
Fremdenzimmer . Pension . Mäßige Preise . Touristen empfohlen.
5620a.10.9_ Bes. : K . A. Maier .

B?<L Dürrheinf

ftMKIostmeicbenbacbSä :
Gasthaus „Sonne -Post"

ichtet.elektr .Licht .Bäder im Hause . Bill -Prii si oiispreise .
Hotel und .

Pension . • . .
Modern eingerichtet,elektr .Licht,Bäder im Hause . Bill -Prii n oiisprene .

Besitzer : Ernst Reihling . — Telephon Rr . 17 .

Bad Dauheim.
Kurhaus Walzer.

Für Herz — Nerven — Stoffwechselleiden . Spezialkuren bei Tabes ,
Lähmungen. Nervosität Das ganze Jahr geöffnet . Prospekte.
7202a.3 .2 Dr . med . F . Walzer .

Luftkurort Bergzabern .
Kurhaus Westenhofen

** Bestempfohlenes Haus , direkt am Eingang der Philosophen-
•» Promenade . Für Vereine große Lokalitäten vorhanden .
£ Prospekte gratis durch den Besitzer : P . Westeiihäfer .

Bad - mid Luftkurort Peterstal
Gasthof und Pension „zum Bären ".

, freie Lage. Komfortabel eingerichtetHübsche , . .. .
Bäder im Hause . Mineralquellen in nächster Näbe . Elektrisches Licht .

Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Dietz Witwe .

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz). '

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - u . WinterLnrcn .
Massige Preise .

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr . Bessert

819a* Besitzer und leitender Arzt ,

Höhenlustlmrorl Uchlingen K .UiSS .
'L .MSS

Gasthof ii. Peusion „Posthorn"
bekannt durch gute Küche und Keller. Eig , Forellenfischerei und Jagd .
Pension 4 .50 bis 5,— ‘33t . (6491a) Eigent . : Franz Homburger.

Hotel „Zähringer Hof“
Solbad , Yillingen !. Schw . «*a .„ . ,s Victor Kämmerer

Sirassbnrg i . Eis.
Restaurant Sorg
6082a Inh . : Eiig . Sorg , Kgl . Holl .

Feinstes Restaurant am Platze . Salon für kleine Gesellschaften .'

Fasansngasse 4. Aoto-Garage . Fernspr. 247 .

Qberegg ob Heiden (Csniooippeizeil.SeiiweJz) , T *.
Gas #hof u . Pension Bären .

Bon Deutschen viel besuchtes Haus , komfortabel Eingerichtet.
Genutzreicher Sommeraufenthalt . Geschützte , aussichtsreiche Lage.
Reine Älpenluft . Graste Parkanlagen . Schöne Spaziergänge . Tannen¬
wald in nächster Nähe. Bäder im Hause . Gute Küche und Keller .
Offenes Bier . Pensionspreis inklusive Zimmer 4!jä—5V>„ Francs .
5753a.8 .8 _ _ A. I „ocher ._

(mb. Oberland , milde , sonnige Lage, geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens. Beamte rc . : schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der

Stadt bei Neucmlagen. s „ 5640a*
Elektr . Energie , reines Hochquellwasserund alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko.
Verkehrsverein Rändern .

Wehr , Baden, Strecke Säckingen—Schopfhelm
Telephon 3 J | | | * Telephon a

Guteingesührtes , bürgerliches Haus , 7 Min . vom Bahnhof entfernt ,
den Herren Geschäftsreisenden, Touristen » . Vereinen bestens empfohlen.
Große Lokalitäten für Vereine . Schattiger Garten . Neu eingerichtete
Fremdenzimmer . Reelle Weine , Forellen . Restauration zu jeder Tages¬
zeit . Portier am Bahnhof . 5049a10.9 L . Schnarr .

Sanatorium Oberwaid
■ bei St . Gallen (Schweiz ) ' 6757aT:6 .4 |

inmitten eines großartigen Naturparkes in wunderbar schöner Lage mit !
herrlicher Rundsicht ayf den Bodensee und die Alpen . — Mildes, sub - l
alpines Klima , idyllische Ruhe . Lufthütten, Luft-'undSonnenbäder, milde ;
Wasseranwendungenetc. — Diätküche , Spezialtisch für- Verdauungs - "

kranke. — Moderner Komfort . — Diät.-physik . Kuranstalt I . R . für Magen- ,
Darm - , Nerven - , Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzügliche !
Kurstation für Ruhe- und Erholungsbedürftige , Rekonvaleszenten und zuI
Abhärtnngskuren . — ■Zwei Aerzte . — Gratisprospekt durch die Direktion . |

Ermartingen
.LSchloh Wolfsberg
Angenehmer Landaufenthalt . Schönster , malerisch gelegener
Aussichtspunkt am Bodensee. geschützte , staubfreie Lage, herrliche
nahe Waldspaziergänge . Komi . Einrichtung , elektr . Licht , große,
gedeckte Terrasse , anerkannt vorzügliche Beköstigung . Bäder
im Hause. Seebgdanfialt . Gelegenheit z»im Fischen und Rudern .
Pensionspreise ctzischl. Zimmer von Mk . 4.88 an . Prospefte gratis .

549 »12. 12 : C . Biirgl -Trescher , Ngenlümer.
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Deutsche Gesellschaft für Vorgeschichte.
(llnber . Rachdr. oerb .) II . 8 . Erfurt , 4 . August 191V .

In den fortgesetzten Beratungen auf der diesjährigen Haupt -
Versammlung der Deutschen Gesellschaft für Vorgeschichte war ein
Vortrag von allgemeinerem Interesse auch der Bericht von Ernst
Kahle (D -üitzsch ) über einige AuograLuagen im Maasselder Löß-

gebiet, einer der an steinzeitlichen Funden reichsten Gegenden Mittel¬
europas . Bei dem Orte Burgisdorf im Mansfelder Seckreis er¬
kennt der Redner einen Fall von

Skelettbeftattung .
Zn 70 Zentimeter Tiefe wurde eine Brandschicht von 1 Meter

Breite und 1,70 Meter Länge untersucht , auf welcher Knochen eines
Menschen ohne jeden Zusammenhang regellos zerstreut waren . Es
konnte aus ihnen kein vollständiges Skelett zusammengesetzt werden ,
da zahlreiche, namentlich kleinere Knochen fehlten und einige größere
beschädigt waren . Einige kleinere Skeletteile lagen in der Schädel¬
kapsel. Die zeitliche Stellung des Fundes läßt sich nicht genau an¬
geben , vielleicht gehört er in die jünger « Stein - ctoct ältere Bronce -

zeit . Rach dem Befunde ist anzunshmen . daß dort ein Toter als
Skelett bestattet worden ist . Der Tot « ist nach dem Ableben nicht
sofort bestattet , sondern längere Zeit anderweitig aufbewahrt worden ,
währenddessen sich infolge der langsamen Verwesung die Verbindung
der Knochen untereinander löste und die Knochen selbst Beschädigun¬
gen erlitten . Später , bei der Beisetzung, fehlten bereits zahlreiche
Teile , nur die noch vorhandenen größeren und widerstandsfähigeren
konnten der Erde übergeben werden . Funde , aus denen hervorgeht ,
daß man mitunter Schädel von Verstorbenen in der Wohnhütte auf -
bewahrt hat , sind aus Mitteldeutschland bereits mehrfach bekannt .

Fälle von Skslettbestattungen werden für die vorbynastifche Zeit
Aegyptens (vor 3380 v . Ehr . ) ungemein häufig beobachtet. Und noch
aus dem deutschen Mittelalter sind schriftliche Belege dafür vorhan¬
den , daß in Fällen , in denen man den Toten nicht in heimatlicher
Erde beisetzen kannte , die Fleifchiteile gelöst nnd verscharrt wurden ,
während man das Skelett als wertvolles Gut nicht im Stiche ließ .

Ein anderer wichtiger Fund ist bei dem Dorfe Heiligenthal im
Mansfelder Seekreis gemacht worden . Dort konnten die Reste einer
.mächtigen , einst von einem künstlichen Hügel überwölbten Stein¬
schüttung ' untersucht werden , welche annähernd kreisrund gewesen ist
und einen Durchmesser von gegen 4V Metern gehabt hat . Unter dieser
lag in der Mitte ein durch Raubgräberei bereits zerstörtes Stein -
kijteiqfrab, während seitwärts , am Rande der Schüttung , zwei über -
«inarober liegende , in hockender Stellung bestattete Tote noch vorge¬
funden wurden . Während der obere von ihnen stark gelitten hatte ,
war der darunter liegende noch unversehrt erhalten . Die gänzlich
wirre Lage der Skeletteile des oberen Brustkorbes und linken Armes
hei diesem Skelett sowie >das gänzliche Fehlen des linken Schulter¬
blattes führt Nortraaender darauf zurück , daß an , dem . Toten vor der
Beisetzung eine rituelle Zerstückelung vorgenommen worden ist. Denn
jene beiden , am Rande der Schüttung bestatteten Toten waren
Diener, welche ihrem in der Mitte 'der Anlage bestatteten Herrn in
den Tod gefolgt sind . Derartige Fälle hat die vorgeschichtliche
Forschung bereits mehrfach nachgewiesen. Und. noch 'aus frühge -
fchichtlicher Zeit sind Belege dafür vorhanden , daß Diener und Tiere
dem Herrn , die Gattin dem Gatten in den Tod nachgefolgt sind . Vor¬
liegender Fund stammt aus der jüngeren Stein - oder ältesten Bronce .
zeit . An der Hand derartiger Beobachtungen ist die Vorgeschichts¬
forschung in der Lage , die Ergebnisse relügions - und stttengeschicht -
licher Forschung durch der heimatlichen Erde entnommene Denk¬
mäler zu-eogänzen.

Sehr interessante Aufschlüsse brachte auch ein Vortrag des Pri¬
vatdozenten Dr . Hahne (Hannover ) über die Moorleichen der Provinz
Hannover . Bekanntlich ist es schon seit längerer Zeit bekannt , daß
die MoorfWssigkeit desinfizierende Eigenschaften besitzt . Merkchen,
die durch Zufall in das Moor gerieten oder mit Absicht in das Moor
versenkt wurden — das letztere geschah mit verurteilten Verbrechern
— . wurden so nach ihrem Tode verhältnismäßig Mt konserviert .
Diese Konservierung erstreckte sich, wenn die Leichen bekleidet waren ,
auch auf die Kleidungsstücke, so daß eine Rekonstruktion der Kleider¬
und Haartracht der damaligen Zeit möglich ist. Die Leichen stam¬
men meist aus vorchristlicher Zeit .

An die Hauptversammlung schlossen sich eine Reihe von Wissen¬
schaftlichen Ausflügen nach der näheren und entfernteren Umgebung

ßadifche Presse .
von Erfurt , und zwar nach Stätten , an denen vorgeschichtliche Funde
gemacht worden sind .

Die Aufbahrung des h. Borromäm .
— Mailand , 5 . August. Aus Anlaß der bevorstehenden Drei¬

hundertjahrfeier der Heiligsprechung des h . Borromäus in Mailand
wird in der „Köln . Volksztg .

" eine interessante Schilderung der Ge¬
beine des Heiligen gegeben: Am 1 . September wird nachmittags
4 Uhr die Feier im Mailänder Dom eröffnet . Es werden die Gebeine
des Heiligen , die in einem kostbaren Silberschrein ruhen und durch
Bergkrystallglas allen sichtbar sind, aus der unterirdischen Erabkapelle
in den oberen Teil des Domes feierlich übertragen und mitten im

Kuppelraum vor dem Hochaltar 8 Tage lang zur allgemeinen Ver¬

ehrung und Besichtigung ausgestellt . Bekanntlich ist der Leib des
Heiligen vollständig erhalten , wie die am Fronleichnamstag dieses
Jahres angestellte Untersuchung gezeigt hat . Haut und Fleisch sind
mumienhaft zufammengedörrt . Roch zeigt das Antlitz einen über¬

raschend frommen Zug , als ob der Entschlafene im Gebet versunken sei.
In herrliche Pontisikalgewänder ^ kleidet liegt die sterbliche Hülle
des großen Erzbischofes in einem kostbaren, durch Cerrano ent¬

worfenen und von König Philipp I V . von Spanien geschenkten Silber -
sckirein. Auf seiner Brust glänzen zwei wertvolle Brustkreuze .

^
Das

ältere , dessen Halskette aus Eoldringen und zahlreichen Edelsteinen
besteht, zeigt im Querbalken den Namen Jesus und im senkrechten
Balken den Namen Maria , beide aus fe dreiunddreißig Diamanten
gebildet . Das jüngere ist ein Geschenk des jetzigen Erzbischofs von
Mailand , des Kardinals Ferrari , lleber der mit Edelsteinen besäten
Mitra hängt von der Decke des Schreines eine goldene Krone mit den

kostbarsten Perlen verziert , einstens von Kurfürst Karl Theodor von
Bayern aus seinem Kronschatze geschenkt. Sie wird als ein Werk
des Meisters Cellini ausgegeben und war nach der Zuschrift (A . V .
D . B . M . V . — Albertus Quintus Dux Bsvariao Marine Virgini )
ehedem ein Weihegeschenk des bayerischen Herzogs Albert V . an die
Gottesmutter . Auch die Kaiserin Maria Theresia hat dem Heiligen
gehuldigt , indem sie seinem Schreine ein aus sieben Eoldherzen ge¬
bildetes Kreuz schenkte, in denen sieben große Smaragde glänzen . Die
Rechte schmückt noch jener Ring , der dem Entschlafenen ins Grab mit¬

gegeben wurde , während an der Linken zwei Eoldrrnge mit Kameen
(niedliche Elfenbeinfiguren . wovon eine das Bildnis des Papstes
Pius VI . zeigt) unseren Blick fesseln . Gegen achtzig große und kleinere
Scheiben von fein geschliffenem Vergkristall werfen soviel Licht auf
den Heiligen in seinem kostbaren Ehrenkleid , daß man es bequem be -,
sichtigen kann.

Zur Wiederaufnahme des Prozesses Ueberle.
oe. Heidelberg , 5 ., Aug . Wie wir bereits dieser Tage mitgeteilt

haben , strebt der im Zuchthaus zu Bruchsal auf Lebenszeit internierte
Schlosser Ludwig Ueberle aus Neuenheim , der im Sommer 1905 am
Bismarckdenkmcrl in Heidelberg den Tapezier Peter Kunst erfchosien
und beraubt hat , eine Wiederaufnahme des Verfahrens an . Er be¬

hauptet bekanntlich, seinerzeit in einem Anfall von Geistesstörung fein
Geständnis gemacht zu haben . — Hierzu ist . so schreibt die „Schwetz .
Ztg .

"
, nicht ohne Interesse ein Brief des Ueberle , den dieser vermutlich

beim Dütenfrrtigen in eine solche von ihm verfertigte Düte steckte
und der hier gefunden worden ist . Der uns zur Verfügung gestellte
Brief lautet :

An den verehrten Fiiüier dieser Zeilen . Ich Unterzeichneter bitte
den verehrlichen Finder wer denn cs auch fein mag herzlich dieselben
zu veröffentlichen oder an Herrn Dr . Abel , Ziegelhäuserlandftr . , Billa
Hartmeier in Reuenheim bei Heidelberg zu senden! Raubmord Kunz,
Heidelberg . Am 20 . August 1905 wurde ich in Wiesbaden im Verdachte
des Raubmordes verhaftet und nach Heidelberg überführt . Man er¬
klärte mir , ich sei beschuldigt, den Peter Kunz aus Pforz¬
heim erfchosien zu Huben und zeigte mir die Photo¬
graphie des Tatortes , worauf ich erklärte ich sei un¬
schuldig es könne kommen soweit es wolle . September 1905 kam
der Staatsanwalt Sebold Heidelberg zu mir ins Gefängnis mit der
Erklärung : Ueberle fie sind überwiesen sie können es sich merken ein
geständiger Verbrecher kann eher auf Gnade hoffen als ein verstockter
und verurteilt werden Sie ja doch. Ich hatte wie sich der verehrliche
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Finder leicht denken kann durch die Untersuchungshaft stark erregte
Nerven und legte in dem Glauben , mit einigen Jahren Zuchthaus da¬

vonzukommen, andernfalls ohne Geständnis zum Tod verurteilt zu
werden , in einem geisteskranken Zustand ein verworrenes Geständnis
ab . Am 2. Februar 1900 wurde ich in das Männerzuchthaus Bruchsal
eingeliefert . Mitte Mürz kam der daselbst angestellte Hauslehrer Rü -
benacker und erklärte mir . meine Unschuld sei soweit an das Tages¬
licht gekommen, man habe den Mörder in Innsbruck verhaftet , bei
dem habe man die Kleider des Ermordeten gefunden und es käme nur
noch darauf an , ob man meinen Aussagen Glauben schenke. Ich be¬
teuerte fortwährend meine Unschuld , schrieb oft Eingaben an das
Eroßherzogl . Ministerium und sogar an unseren allergnädigsten Lan¬
desfürsten selbst da man aber weiß, daß ich zum Recht kommen muß,
beförderte man dieselben nicht , sondern brachte mich in ein Irrenhaus ,
da man befürchtete ich werde dem Volk preisgeben , welch Verbrechen
man an mir hier verübte . Auch brachte man mittels Hypnose heraus ,
daß ich der Täter nicht bin . Bei dem heiligsten Eide , dag ich unschul¬
dig bin , vertraue ich auf den Gerechtigkeitssinn des verehrten Finders
und unterzeichne mit herzlichem Dank zum Voraus .

Ludwia Ueberle aus Heidelberg .
Randbemerkungen : (Man hat nur die Absicht, mich hier so lang¬

sam zu beseitigen, denn ich bin gegenwärtig sehr schwach und bin
auch krank. Ich habe hier einen Vertrauten , der mir alles von der
Freiheit mitteilt .)

Entschuldigen Sie schlechte Schrift , dunkler Raum .
Ueberle wird vergebens die Wiederaufnahme des Prozesies ver¬

suchen . Er ist. wie die „Bruchs . Ztg ." erinnert , vor dem Schwurgericht :
so glatt überführt worden, daß niemand auch nur den leisesten Zweifel
an seiner Täterschaft hatte . Sogar sein Verteidiger wagte es niHt ,
auf Nichtschuldig zu plädieren , sondern trat nur für Totschlag ein .

Konkurse in Baden .
Bühl . Vermögen des Kreuzwirts Michael Zipp in Bühl . Konkurs¬

verwalter Rechtsagent Christ in Bühl . Konkursforderungen sind
bis zum 3. September 191< Set dem Gerichte anzumelten . Prüfung
der angemeldeten Forderungen Samstag den 24 . September 1910,
vormittags 9 Uhr.

Bühl . Vermögen des Holzhauers Otto Schnurr in Hundsbach . Kon¬
kursverwalter Ratschreiber Schneider in Bühlertal . Konkursforde¬
rungen sind bis zum 20 . August 1910 bei dem Gerichte anzumelden ,
Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den 31 . August
1910 , vormittags 10 Uhr.

di
W Altbewährte NaHrünö~ fürKinderundK ranke

Bücherscha,«.
= Sport und Kultur von H . Steinitzer . Verlag der Deutschen

Alpenzeitung , München. Preis geheftet 1 Ji , nur vom Verlag zu be¬
ziehen . Der Verfasier versuchte in erster Linie eine allgemein gültige
Begriffsbestimmung des Sports zu geben . Er steht fein Wesen in dem
Bestreben , Kräfte mit anderen zu mesien , ohne Rücksicht auf die Art
und Weise der sportlichen Betätigung . Während er nun die Frage
nach dem Nutzen der sportlichen Tätigkeit offen läßt , wendet er sich
aufs Schärfste gegen den landläufigen Glauben von dem kulturellen
Wert des eigentlich sportlichen, d . h . wettkampfartigen Strebens ,
Die Arbeit Steinitzers gründet sich auf ein reichhaltiges und gewissen¬
haft verarbeitetes Material ; auch wer nicht imstande ist, seinen An¬
schauungen sich völlig anzuschließen , muß ihm das Verdienst zuerken-
nen, ein Problem zur ernsten Diskussion gestellt zu haben .

Kraft und Schönheit, Zeitschrift für Körperkultur , Nr . 6 , 10,
Jahrgang . Das Juniheft enthält u . a . drei gut gelungene Bilder
vom Duclacher Schwimm- und Sonnenbad mit Text von E . Röckel.
ferner Abhandlungen über Rasiengesundheitspflege ; der Hochsprung
mit Anlauf von M . Brustmann ; die Pflicht gesund zu sein . Iahres -
preis 4 — M . Preis des Cinzelhestes 35 4 . Verlag : Kraft und
Schönheit , Berlin -Steglitz , Albrechtstrahe 115

ohne jedes Reiben und Bürsten {
Ihre Wäsche ’ /< —7* Stunde

Kochen Sie

S w .
sie wird vollkommen rein und schneeweiss wie auf dem

fJchim
Rasen gebleicht !

Selbst dl« hartnäckigsten Flecken, wie z . B. von Obst , Tinte , Kakao, Sauce, Rotwein , Fett und
Sehweiss etc ., verschwinden spurlos, ohne dass das Gewebe im geringsten angegriffen wird . Persll Ist eben
absolut unschädlich , für die Wäsche und gänzlich ungefährlich Im Gebrauch , well vollkommen frei von scharfen
oder giftigen Stoffen , wie Chlor, Chlorverbindungen usw. Hierfür leisten wir weitgehendste Garantie. Auch fOr
Wollwäsche eignet sich Persll ganz vorzüglich, desgleichen als Desinfektionsmittel für Kranken - und Kinder -
Wäsche, da es stark desinfizierende Wirkung besitzt , die Bakterien tötet und Krankheiiskeime erstickt, sowie
alle scharfen Gerüche beseitigt. Persll verbilligt Ihnen das Waschen bedeutend , denn Sie ersparen nicht nur
viel Zeit, Arbeit , reuerungsmaterial und sonstige Waschzutaten , sondern vor allem :

Sic wird vielmehr geschont und braucht Infolge langsamerenVerschteisses nlclft so off ergänzt zu werden wie bisher . — Bel ganz besonders schmutziger
Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persll durch vorheriges Einweichen In Heikel'« Bleich-Soda noch unterstützt werden.
Auch zum Reinigen von KüchengeschJrren , zum Hausputz etc. wird dieses seK Übdr 33 Jahren weltbekannte Waschmittel von

Millionen Hausfrauen .mN Vorliebe gebraucht Henkel & Co .. Düsseldorf .AHetroge Fabrikanten ;
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Wsgeo verserifer Mm
werden sämtliche '
Lagerbestände in :

Herren-Anzüge, Burschen-Anzöge
Kuaben-Anzüge,

Damen-Kostüme , Damen-Kleider,
Blusen und Röcke , nm

Kleiderstoffe , Teppiche n . Gardinen
zu bedeutend ermässigten Preisen verabfolgt .

Aussererde&tlicii sonstige Zablungsweise.

Kreditbank lllmami.
Karlsruhe , Karl -Friedrichstr. 24 (Rondellpl .)

Kassier
oder Kassiererin .

Als 2. Kassier und für ]
j Buchhaltung sucht ein [
| großes Geschäft eine zu - |
j verlässige Persönlichkeit
mit Ia . Zeugnissen.

Offerten mit genauen
! Angaben , Gehaltsansprüch .
>u . Photos unt . Nr . 11204
j an die Exped . der „ Bad .
Presse"

. 2 .2 !

•) R_ 17K Uk wöchentlich Damen,tu Kd «ln » Herren und jungenLeuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich . Sicheres Geschäft. «mi

Horton , Kattowitz O.-S . No . 35 .

Vertreter gesucht
! von erstklassiger Kaffeerösterei . Nur Herren , die bei der >
seinen Tetailkundschaft gut eingefübrt sind , wollen sich unter
Aufgabe von Referenzen und Angabe der evtl, bisherigen
Erfolge melden unter P . 2027 bei Ilaascnstein & Vog¬ler , A.- C». , Karlsruhe i . B . Zuteilung eines gröberen
Rayons nicht ausgeschlossen , falls Bewerber denselben regelt
mäßig intensiv bereist . 10158 .3.3 I

Großfirma
sucht für den Verkauf ihrer erstklassigen Metallfadenlampe an Kon¬sumenten eine geeignete Persönlichkeit , die den Verkauf auf eigene
Rechnung übernimmt . Offerten unter Nr . 11201 an die Expedition der

I ..Badischen Presse" erbeten . 2 .2

Lehrling
mit nur guter Schulbildung
aus ein größeres verficherungs-
bureau bei sofortiger Ver¬
gütung gesucht.

Anerbieten unter Nr . 11188
nimmt die Expedition der
„vad. presse" entgegen . 2 2

^ Lehrling ! «
Sohn achtbarer Eltern , welcher

das Goldschmiedehandwerk erlern ,
will , findet gute Lehrstelle.

Gefl . Offerten unter B30644
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

U . fligti Ffiili
mit guter Empfehlung per sofort

gesucht.
Fräulein , welche schon in einer

ähnlichen Brauche tätig waren , gut
im Rechnen und im Bedienen der
Kundschaft gewandt sind , wollen
sich melden bei 11290 . 2.2
G . Lieb, WMHmstrche 28».
Gute Existenz

Mebenemnahme
erhalten Damen u . Herren nach
Ausbildung im Massage- u . Bade¬
fach . Lehrhonorar Mk . 220 .— inkl.
ärztl . Zeugnis . Kostenlos. Stellen¬
vermittlung . Näh. Sanitas , Frei¬
burg Brg . Günterstal . 7285a .7 .6

sofort gesucht ein

Koch-Volontär
gegen Vergütung , und ein

Koch-Lehrling
unentgeltlich .
. Offerten unter Nr . 7434a an die
Exved. der „ Bad . Preffe "

. 2 .2
Tüchtige, selbständige

per sofort gesucht . 11318 .2 .2
Adolf Fötterer ,

Akademieftraße 23.

Hilssmonteur
für Zentralheizungen sofort gesucht .

Bechern & Post ,
11319 Eifenlohrstraße 8. 2.2

Tüchtiger , jüngerer Arbeiter fin¬
det lohnende Beschäftigung. 11270
Nähmasch inen - Fabrik Karlsruhe

vormals Haid & >' eu
Abt . Gießerei .

Wer Stellung sucht, verl . sof. Deutsch!.
Neuest .Vakaiuenpost,Berlin0 .34 .;M8a4 -

Gesucht wird per sofort ein tücht,

Willi . Endres ,
Kaminfegermeister - Stellv .,

Et . Blaffen . 7433a
Reservisten ™b

ße
•§*

?£
10—34 Jahre , welche in fürstl .,
gräfl . u . herrschaftlichen Häusern
Diener werden wollen, gesucht . Pro¬
spekt frei . Kölner Dienerlachschule ,
Köln , Christophstr . 7 . 7020a .3 .3
Tüchtige fleißige 11292

♦ ♦

können sofort eintreten .
i . u. H. llnieniiingtr

Gipsernleister,
Melanchthorrstratze 2.

Fleißige , gewissenhafte Personen
(Mann oder Frau !
als Brotttager gesucht.

Offerten unter Nr . 11275 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbet . 2.2

Mädchen
mit guten Zeugnissen für

Kaffeeküche
gesucht . 11297 .2 .2

Hotei Germania ,
Karlsruhe .

Besserer Ausländer suchi eine
Haushälterin ,

welche gut kochen und Haushaltuzig
fuhren kann. Offerten unter Nr .
B31151 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2 .2

Haushälterin gef.
Zur Führung der Haushaltung

einer Arbeiterfamilie wird eine
ältere Person gesucht , am liebsten
v . Lande , muß auch etwas Feld-
und Gartenarbeit verstehen.

Nähere Auskunft erteilt die
Exped. der „Bad . Presse" unter
Nr . 7323a.

Mädchen - Besuch . I
Ein jüngeres braves und

fleißiges Mädchen mit guter
Schulbildung , das sich in einem
Delikatessen- und Kolonial¬
waren - Geschäft auszubilden
wünscht, wird per 1 . Septbr .

_ 1910 zum Eintritt gesucht .* Zu erfragen unt . Nr . 11177
z in der Exp. der „Bad . Presse"

.z.»

Gesucht
bei gutem Löhn auf September
tüchtiges, zuverlässiges , jüngeres
Mädchen mit guten Zeugnissen .
Verlangt wird bessere Hausarbeit
und bürgerlich Kochen. 11212

Näh. Parkstraße 21 , pari .

Stadt »

TM. ArbkitssMaMchk.
Zähriugerftr . 100 . Tel . 629
Geschäftszeit von 8— 12 */® und

2 — 7 Uhr werktäglich.
Männlicher
Arbeitsnachweis :
Weiblicher
Arbeitsnachweis :
Besondere Abteilung
für Lehrvermittlung.
WohnnngS
Nachweis :

Vermittlung
männlicher u.
weiblicher Ar¬
beitskräfte je ).
Art, auch für
den Haushalt .

Vermittlung kleiner
Wohnungen und
Schlafstellen .

Recktö» UnentgeltlicherRat
auSknnftstelle : und Auskunft an

Minderbemittelte
Sprechstunden über Rechtsonge-
von 9— 1 » . 3— 7 legenheiten jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits - und Dienst -
vertrags und der
Versicherungs « Ge¬
setzgebung , (Kran¬
ken- , Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 1838°*

Die Arbeit-; - und Wohnungsve . -
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt

Stadt . Arbeitsamt .

Köchin gesucht !
Lohn 30—35 Mark . 2331123

Fasaiienstrafte 57.
Suche für meinen kleinen Haus¬

halt ein braves , ehrliches 11282 .2 .2
Mädchen .

Klauprechtstrasie 13 , 3 . <st .
(ftefufht aus losort oder ,paterV/tfUUJi e in junges Mädchen
zu. kleiner Zamilie , Zu erfragenunter Ar . 11249 in der Expeditionder „ Bad . Presse" .

(iip drliito « che»
wird sofort oder 1 . September bei
hohem Lahn gesucht. 11073 .3.3

Rndolfstrafte 1 , Part . , links .
Mehrere tüchtige

MWen ßies Hrnis
finden bei hohem Lohn und bester
Verpflegung sofort oder später
gute Stellung . Reise und Gepäck¬
transport werden vergütet . Be¬
werbungen mit Zeugnissen und
Lohnansprüchen an 7453a.2 .3.

Verwaltung
der HeiWte Frikdrichsheiin

bei Kanderu (Baden >.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene,Mädchen i . garant . sol . Häuser .
Frei! Hoistadt - CamEnerer

Stuttgart . 5060a
luatl . konzessioniert.- Gegr . 1863

Laden mit Wohnung
zu vermieten,

hauptstrahe 23 m Durlachist sofort oder spätestens au '
. 1 . Nov . ein geräumig . Laden

mit Kontor , 2 Magazinen und 4 Zimmerwohnung samt Zugebör zw
vermieten . Näheres Sophienstraffe 7, parrerre , Tnrlach . 10695 .6.

Auf 15. August wird ein tücht.
Mädchen , das gut bürgerl . kochenkann und in allen Hausarbeiten
erfahren ist , gesucht . B31113
_ Herrenstraße 14, III .

Eins , fleiß . Mädchen, das willig
alle Hausarbeit verrichtet , anf 15.
August gesucht . 2)31141 .2 .2

Schönfetdftraffe 1 , i. L .
JULodes .

Tüchtige 1 . Arbeiterin per 1 . oder
15. September gesucht . B31170.2 .2Maria Specht , Modes ,

Kaiserstr . 13.

Stellen - Gesuehe .
Für Mühlen !

sfrüher » selbständiger Müller ,
mit besten Referenzen , der die
Landwirtschaft versteift , sucht, ge¬
stützt auf gute praktische und
theoretische Kenntnisse

Vertrauensstellung
als Verwalter , Betriebsleiter od .
ähnlichen Polten , womöglich im
Großh . Baden auf 1 . Okt . ds . Is .
1 Gefl . Offerten unter Nr . 7163a
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Junger Mann ,
23 Zähre alt , kath-, militärfrei ,bewandert in Glaswarcn , Konser¬
vierungs -Apparaten , Haus - und
Küchengeräten, sucht , gestützt auf
gute Zeugnisse, per 1 . Oktober als^ Kontorist 'm-
daucrndc Stellung . 7443a

Gefällige Offerten unter E . S .
postlagernd Wehr (Baden ) , erbet .

! ! Haushälterin . ! !
Fräulein gefetzten Alfers , wel¬

ches 7 Jahre einem Arzt den
Haushalt führte , sucht . wegen
Todesfall desselben eine ähnliche
Stellung . Gute Zeugnisse zur
Verfügung . Eintritt nach Wunsch .

Offerten unter Nr . B30860 an
die Expedition dpr „ Bad . Presse"
erbeten .

Junges Mädchen sneht tns
15. Aug. Stelle i . b . Hause . Kochcn-
lernen erwünscht. Gefl . Zuschr . an

Kath . Roth , Hotel „ Adler " ,7458a 3 Saarbrücken 3 . 2 .2

Vermietungen .

im „Apollothearer " in Karlsruhe .
bestehend aus Theaterwirtschaft ,Weinsalou , Kegelbahn , Bereins -
Zimmer .Eafe (mitTorfelderBillard )
sowie einem Restaurant (mit Tages¬
betrieb ) ist unter günstigen Beding¬
ungen an kautionsfähige Wirts¬
leute zu vermieten . Reflektanten
belieben ihre Offerten unter Nr .
11090 an die Expedition der „Bad.
Presse" einzusenden .

Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Bnsenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermiete ». I

Tüchtige , kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„ Bad . Presse" einsenden .

Die Wirtschaft
Zum Löwen "
in Untergrombach

ist per .sofort an tüchtige, kautions -
fähige Wirtsleute ' zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11093

Mühlburger Brauerei ,
vorui.Freih .v .SeldencckscheBrauerei
in Karlsruhe - Mühldnrg .

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtslcute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm .Freih .v.Seldeneckschc Brauerei
ln Karlsruhe - Mühlbnrg

Das Kur-Hotel
Dillweitzenstem,

beliebter Ausflugsort bei Pforz
heim mit geräumigen Wirtschafts -
lokalitären im Parterre , nebst
schönem Saal mit großem Neben
ztmmer und direktem Ausgang ir
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige, kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " einzu
senden.

I«S lWhmis,zm tone,in Pforzheim , in bester Lage am
Marktplav , bestehend aus großenParterrelokalitäten nebst vier Re¬
staurationsräumen im 1 . Stock und
18 möblierten Arestidenzimmern,mit großem Bier - , Wern- u .Speifen -
umsatz , ist an umsichtige, kautions -
fähiae Wirtsleute zu vermieten .Offerten unt . Nr . 11091 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Schützeuftr. Rr . 110 in Karls -
ruhe ist ein

in dem bisher ein gutgehendes
Flafchenbiergefchiift mitbetrieben
wurde , nebst Wohnung per sofort
oder später zu vermieten Gefl.
Offerten unter Nr . 9723 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.
schöner , Kltblddon mit 4 Zimm ,
großer iriNlUvkilinwelch . schon

seit 8 Jahren vom gleichen Inhaber
ei« Spezerei -Geschäft

mit Erfolg betrieben wurde , .ist
wegzugshalber zu vermieten . Näh
10709* Sckönfeldstr. 1 , 3 , St ., r .

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf sofort oder später
zu vermieten ._ 8145*

Rastatt .
Aden mit Wchmnz
in verkehrsreicher Straße , in dem
seit vielen Jahren ein Uhren -Ge -
schäft betrieben wurde , ist per 1 .
September anderweitig zu ver¬
mieten . Für einen Uhrmacher oder
sonstigen Geschäftsmann sehr gün¬
stige Gelegenheit . Nähere Aus¬
kunft erteilt 7313a.3 .3

Anton Haenle ,
Gasthaus zum „Deutschen Kaiser"

Kriegftratze 104
ist der 2 . stock mit 7 Zimmern
und reichlichem Zugehör auf 1 . Ok-
tober zu vermieten

^ _ , 10038 *

Herrschasts -Wohimng.
Jahnstraffe 5 , in feiner, ruhiger

Lage, ist die Beletage von 6 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer .Balkon , Veranda , elektr. Licht , Gas
und 2 Mansarden auf 1 . Oktober
zu vermieteil . 944#*

Näheres Jahnstr . 5, pari , und
im Grund - u. Hausbesitzerverein,
Herrenstr . 48 , 1 . « tock.

Wohnungen zu vermieten
3 od . 7 Zimmer . ErfragbarHerren-
stratze 15 im Briefmarkenlad. 9068*

Erbprinzenftr . 24,
schöne

6 Zimmer -WohnungI
mit Zubehör per 1 . Oktober !

oder früher 6571s
zn vermieten.

Zu erfragen Parterre -Büro .

WeWShalber billig
zu vermieten : Komfortabel ein¬
gerichtete 6 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober. B31064.4 .2

Kniserstratze 16k , 2 . Stock .
5 Zimmer -Wohnung

Durlacher Allee 29a mit Ver ., Badez.
u . reich ! . Zubehör auf 1. Ottbr . zu
vermieten . Näh . pari B30638.3.3

Weltzienstratze 42
ist der ' 2 . Stock mit 4 Zimm .,Bad . Küche , Manfarde und
Gartenanteil auf sofort oder
später zu vermieten .

Näheres Borkstraffe 4 im
Laden. B30954.2 .2

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist auf 1 .
Okt. zu vermieten . ° 9488*

Näheres Sophienstr . 164 , 1 . St .,oder daselbst 5. « tock.

Haus mit 9 Zimmern
und Küche in herrlicher Lage, 5
Minuten zum Bahnhof und Wald
per 1 . Oktober zu vermieten .a . Hinnipp , Kavpelrodeck.

3« vermieten :
Kart-Wilhelmstr .32 . 3. Stock.5 Zimmerwohnung mit Bad
und Zubehör per 1 . Okt . cr .

8udwig -Wilhelmstr .21,2 .St .4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör per 1 . Okt. er.

Humboldtstr . 20 . 4. Stock ,3 Zimmerwohnung sof . oder
später .

Brunnenstr . 1 , 3. Stock , Trei -
ziinmerwohnung sofort oder
später . 9885»

Näheres Sommerftr . 14,1 . St „oder Karl - Wilhelmstr . 38.Blechncrwerkstätte.
— Telephon 2543. —

Karlstrabe 50 , III,
schöne 4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör wegzugshalber auf 1 . ^ eplbr .
oder fpärer zu vermieten . ®;M!3*5 .3

3 Zimmerwohnung , Hinterhaus
3. Stock , per sofort oder später
billig zu verMietKi. B30709
Näh. Humboldtstiaße 24 , Part .

6 Zmnner-Wohnun»
mit Badezimmer . 2. Stock. 2
schöner Lage des Kaiservkatzetz.sofort zu vermiete ». Näheres *

Amalienstraffe 01 . im Lade»'
10984* hei Langer . ^

Wohnung zu vermiete^
Rudotfstraffe 23 . Hinterhaus

1 . Stock , ist eine 2 Zimmer -Wohnung auf 1 . August
vermieten . 11211*
Näh . Georg -Friedrick str . 11,1 . A»

Rheinftr. 1»7 .
'LSF 'Z

2 großen Zimmern , großem Ball
Küche , Speisekammer , Mansarst^u . sonstiges Zubehör , auf 1 . Oktoberoder früher zu vermieten . Zu .erfr
Rheinstraffe 21 , 2. Stock . 11288 .2a

2 Zimmerwohnung , mit Balkimund Glasabschluß . Mche, Keller !t.Zubehör , auf 1 . Qkt. «m ruhigenMieter zu vermieten . 1093»
Näh . Schillerftr . 56, im 2 . Stock,

Amalieustraffe 7 ist eine schöne
4Zimmerwohnung mit Bade,
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfragen im 2, Stock . 990B

Boeckhstraffe 22, 2. Stock , ist schür«
Wohnung , 3 Zimmer . Bade - und
Mansardenzimmer , mit Balkötz
u . Veranda , Küche , Keller, per h.Oktober zu vermieten . B310F
Näheres im Laden daselbst.

Durlacherstr . 6 fft eine 4 Zimmerl
Wohnung auf 1 . Okt. im 3 . Stcü
Um den Preis von 420 Mi . Zu ver¬
mieten . B310Ä
Näh.- Georg -Friedrichstr . 32 , ls.

Gluckstratze 6 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung im 2 . Stock ; im 5. L̂taik
eine 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . Aimust oder , später
zu vermieten . Näheres 2. r̂ tock
bei Maler Hug.

Humboldtstraße 25 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmer,
Küche und Zugebör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näh. Steinstr . 27,im Baugeschäft. , 10059»

Kapellenstratzc 68, schöne Wohnung
v. 3 Zimmer , Küche u . Keller,auf 1 . Okt. zu vermieten/oh >st
Gas im Hinterh . Näh . Bordet .
Haus 1 . Stock , links . 5830618

Karl -Friedrichstraße 3, Hinterh .,eine freundl . Wohnung von 3
Zimmern , Küche und Zubehörnur an ruh ., kl . Familie billßi
zu vermieten . Näh. daselbst im
Laden links . B3001'

Lachnerstr. 9 schöne Mansarden¬
wohnung , neu hergerichtet , v . 3
Z ., K„ auf 1 . Oktober zu vcf-^ mieten . B30945

Näheres II . St . rechts.
'

j,
Marieuftr . 70 ist eine Manfardeu -
wohnung . 2 Zimmer , Küche , gleich
oder später zu vermieten . ^BglM
Näheres im 2 . Stock . " 3.2

Morgenstr . 1 ist eine schöne 3 Zim-
merwohnung mit Gas und allem
Zubehör äuf 1 . Oktober zu .Perm .
Zu erfr . im Laden .

‘ ‘ 58301*98
Schützenstraße 42 ist eine schone
1 Zimmerwohnung in . Küche auf
1 / September zu vermicten .

, 8330911 Näheres im Laden.
Schützenstratze 42 ist eine Hintex-
hauswohnung von 2 Zimmern ii .
Küche auf 1 . Oktober , sowie eine
auf sofort zu vermieten .
1830914 Näheres im Laden.

Winterstraffe 40 , I . Stocks find
4 Zimmer auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Bernhardftr . 5.
bei Folter. 10216*

Zn vermieten
im Stadtt . Grünwliikrl . I

I Dnrmersheimerstr .96
eine 2 JOmmerwohn - !
nng mit Zubehör per j
I . September cr .

Näheres in der |
Brauerei Sinner ,
Grttnwinkel . 7341a3 2 I

Gediegen eingerichtetes Mohn -
u . Schlafzimmer , zus . oder geteilt,
per 1 . August, mit Frühstück, ganz,oder halb . Pension , abzugeben.
B30395 .4.4 llkäh, Sophienstr . S. III

Gut möbl . Zimmer mit Pension
zu vermieten . 10078
Erbvrinzenstratze 28 , 4 . St ., lks .

Ein . gut möbl. , freundl . Zim¬
mer in stillem Haus , sin siidwestl .
Lage, an einen besser . Herrn ' zu
vermieten , evtl. Wohn- u . « chlnf-
zimmcr . Offert , ullt . Nr . B30692
an die Exp, der „Bad . Presse" .
Bdlerftr . 30 , 3 Trepp . , sind bei rust
Familie 2 unmöbl . Zimmer event.
mit Zubehör an alleinsteh ., Dame
oder Herrn per 1 . Seht , zu veri».
Näh , im Zigarrenladen . . B80124

Hirschstrafte 35,Par . ., sind . 3- hübsch
möblierte Zimmer mit sehr guter
Pension billig zu ventlieteu bei
Fr . Baum . ^ _ 3830810

Kaiserallee 53 , 1 Treppe , ,find 2
gut möblierte Zimmer evtl , als
Wohn- und Schlafzimmer " sofort
billig zu . vermieten : ■, 1830942

Näheres daselbst .
- cheffclstratze 6. II .,

' ist schönmöbliertes Wohu- u . Schlafzim-
mer zu vermieten . .

'3331003
Waldhorn str. 27 , 2 . « t. , ft st ei »
kleineres , möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten . 1831-137 .2 .2

Weinbrennerstraße 50 , IV . , ist ein
' schön möbliertes Zimmer , in

ganz frcguenter u . ruhiger Lage
zu vermieten . B31099

Herr sucht 1 . -̂ ept. ungen. Zim¬
mer. 14— 18 Mk. ohste Kaffee , Zen¬
trum der Stadl . Offerttzti m . Preis
unter Nr . 1831010 an die Exved .
der ..Bad . Presse " erbeten . 3 8
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Um eine weltverbreitete falsche Auflassung richtig zu stellen , bemerke ich , daß ich nicht ausschließlich reiche und dadurch

kostspielige Möbel und Einrichtungen fahre ; idi liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

SpEisezimniEP, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Büche «on zusammen 1900 Wh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit

J. L. Distelhorst
Hofmöbelfabrik

Karlsruhe , Waldstrage 30/32

Zum Eintritt Pr. 1. Septbr . suche ich einen tüchtigen, jüngeren
I Wirlschaftsv erkauf . Vermietungen .DokorstGui *jSehr schöne Bahnhofwirtschaft

mit großem Obstgarten setze dem
Verkaufe auS, ebenso an großem

ndustrieplatze die erste und beste' irtschaft. Anzahlung 4000 Jt .
Näherei unt . Retourmarke
Geisingen /Baden ! , 1 . Aug . 1910.

7344a M . Seit * 6 - Kranz.

Habe meine Praxis
wiederaufgenommen welcher große Schaufenster zugkräftig zu dekorieren dersteht. perfekt

Lackschrift schreibt und Plakate malen kann . Offerten mit Angabe
bisher . Tätigkeit und Ang. der Gehaltsanspr . 7454a.2.1

Baden -Baden.
MW Lorenz Laheit reinerer , zu ver -

&.UVCII , mieten , in sehrKaufhaus Jos . Boß . Villingen.
guter Stadtlage , besonders für
eine kleinere Oroj erie
geeignet, da in weiterem Um¬
kreise in der Stadt die Branche

t vertreten . Preis Mk .

Nach auswärts /Großstadt ) braves ,
in Hausarbeit tüchtiges Mädchen
auf 20 . Aug . aesucht . Näheres

übschftr. 38 . .3. St .031191 .2 .1
. Näheres d . 7473a .2.1

Wilb . Wolf,
W°hn -Nach« ..
Baden - Baden .
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Karlsruhe, Katssrstr . 1*6,1

iiuN (ngefnit .g
Kaufe besseres , nicht zu

großes RentenhauS . möglichst
südwestliche Lage, wenn mein
ca . 1000 gm große- , nochnicht

« eingeteilteS , ebenfalls süd-
r. westlich geleaenesBauterrain” in Zahlung genommen wird .

DaS Terrain ist lastenfrei ,
Preis des Quadratmeters

; Alk . 15.— . Offerten sub B .
- 9951 an üaasenatein &
l Vogler . A .-K . . Karlsruhe .

I .Kaiserstrasse 138. U a 4a | am Bahnhof, ca . 20 Mille" OM ?* Anzahlg . Uebern. sofort
oder mögt. batd. Off. unt . A . 1704
an D. Frenz. Mainz. 7149a

\ 800 Ztr. Heu § S°us-Verkauf!

ill.
Mk . 18000 .— auf prima

Objekt von pünktlichemZinS-
zabler per sofort ober später E
nufsunebmen gesucht. Stuf g
Verlangen wird weitere
Bürgschaft geleistet. Offert ,
ruh 8 . S9SS an Hansen » E
stein & Bsgler . » . - G .. '
Karlsruhe . 11227 .2.2

Z Rentenhaus 8
zu kaufe« gesucht. A

Besseres, nicht zu großes
Rentenhaus zu kaufen ge-

Li sucht. Gut stehende Hhvotheke 8
von Mk . 18000 muß in
Zahlung genommen werden.
Ausführliche Offerte . mit
Angabe deS Preises . der
Schätzung. Einteilung und
Betaitung , ist unter > . 2983
zu richten an Haasenstein &
Vogler A .-G ., Karlsruhe . uaS-,

Bauterrain —
Rentenhaus .

Größerer Block sofort he-
kZ baubares Terrain , in aus-
"" strebender, besserer Mittel¬

stadt gelegen, lastenfrei , wird
gegen besteres RentenhauS .
möglichst wenig belastet, zu
tauschen gesucht . Prima
Same . Offerten unt . 0 . 2948
an Haasenstein & Vogler A. -ß .,
Karlsruhe . 11229 .2 .2

Kestanrantl
Gut bürgerliches Restaurant ,
mit bedeutendem Reinver -
dienst, zu verkaufen . Bier¬
umsatz 2000 Hektoliter per
Jahr . Anzahlung mindestens
Mk . 30000 . Offerten sub
N. 2947 an Haasenstein &
Vogler A. -ß ., Karlsruhe .

8

Wer diskontiert , prima |
Aceevte drei Monate dato,
gegen entsprechenden Nach¬
laß . Offerten sud P. 29501
an Haasenstein & Vogler A ß .,
Karlsruhe ._ 11225 .2.2 |

Kapitalist
lucht in landschaftlichschöner
Lage ein für Erholungsheim
bezw . Pensionat geeignetes
Objekt ; auch kommen gut¬
gelegene TerrainS mit oder
ohne Baulichkeiten in Frage .
Gest. Besitzerofferten erbeten
unter 8 . 673 an Haasenstein
L Bögler , L -« . . Berlin W. 8.

s
od.Büroposten sucht tücht.energ.
junger Mann , der bereits schon
mehrere Jahre mit Erf . gereist
hat und aber auch in Korres¬
pondenz, einfacherBuchhaltung
st . Klagewesen gut bewandert
ist. Gefl. Off. unter E . 2962
an Haasepsteln L Vog¬
ler , 21 .»© . , SarlSruh « i. B .

Für Manufakturwaren - und
Wäschegeschäft für eine größere
Stadt der Pfalz wird alsbald
eine energische und gewissen¬
hafte 7ZS2a .2.S

Verkäuferin
gesucht, welche mit der Land-
u. Stadtkundschaft gut um¬
zugehen versteht, tüchtig und
solide ist und ehrbaren Cha¬
rakter besitzt.

Gefl. Offerten mitZeugntS -
abschriften und Photographie
unter P. 966 an Haasenstein
LVogler , A.-G.. Mannheim .

Oberländer Klee - und Wiesenheu
sende in 100 Ztr .-Ladungen billig.
g,. Weinertll in Rot /Baden «

Obst-
Abschlag!
Uöchäps - I

Pfund 22 Pfg .

Ts„taten
Pfund 19 Pfg .

bei S Pfd . 12 Pfg -

Holländer
Gnrken

In bester füdw . Lage ist ein
besseres Wohnhaus , 3 )4 stückig , 5
Zimmer , kl . Garten , wegen Weg¬
zug um den billigen Preis von
46500 M sofort zu verkaufen.
Miete ca . 2800 M.

Offerten unter Nr . 031208 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Beste Hofhunde.
Stümper , 3 Mt . alt , Rüde 30 Mk .,
Hündin 18 Mk . abzugeben . 0 ' "- '

Blbstratze 40 , Knielingen .
Billig an verkaufen :

Eiserne Bettstatt für größere
Kinder , 1 Waschkommode u . 2 Tische,
oval u . eckig, sehr gut erbalten .
031161 Leopoldstr. 51 , 1 , Stock.

Gute , gebe . Brüstungen . Türen .
lenster und ein neuer , Viereck . , pol .
lisch billig zu verkaufen. 031235
Job . Thomas , Schreinerei,

Gottesauerstraste 33.

Haupt -Agenkur
evtl, mit dem Titel

General -Agentur
einer gut eingeführten 2 .2

Fener-8ersichennrgS -8esellschaf1
ist für Karlsruhe zu vergeben.
Größere ? Jnkaffo ist bereits vor¬
handen und werd . höchste Provision
bezahlt. Geeignete Herren mit
guten Beziehungen belieben Off.
unt . 8 . U. 3881 an Rud . .flösse ,
Stuttgart , einzusenden. 7381a

Motorrad,

Stück 18 u . 18 Pfg .

Ferner
Frisch eintreffend :

Reue iis47 j
Algier »

Trauben
ver Pfund Z .3 Ps^
in ca . 8 Pfd . - Kistchen

brutto für netto

Pfund 40 Pfg -

Westindische
Bananen

Pfund 38 Pfg -

Stück 8 ^ 10

und 12 Pfg .

Pfannliuch S
G. m . b. H.

In den bekannten Ver¬
kaufsstellen.

Folgende Bakanzen sof . zu besetzen
2 Buchhalter Gehalt 2000 Mk.,

Stuttgart , je 2 Kommis u . Reisende,
Stuttgart , 2 Geschäftsführer , Ge¬
halt 2400 Mk.. 1 Architekt . Gehalt
2500 Mk ., sowie sonstiges männl .
u . weibl. Personal für Büro , Reife
u . Laden hier u . auswärts durch
Bnreau -Ver band,Reform 1,
Fasanenstr. 1, nächst Kaiserstr . u .

Hochschule. 031224

Wer leiht
jinS und pünktliche Zurückzahlung .

Offerten unter Nr . 031221 an dre
Exped. der „ Bad . Presse" .

Fräul ein sucht einige

aufßrEhinen .
0

l̂ ^ zah-
lung in monatl . Raten . Offert , u.
Nr . 031150 a . d . Exp . „Bad . Pr ."

Verloren
wurde ein Damen - Panamahul
heute früh 7 Uhr aus dem Wege
v . Friedrichsplatz durch Erbprinzen -
straße nach dem Bahnhof . Gegen
Belohnung abzugeben 11367

FrievrichSplntz 2 , 3. Stock .
Verloren ein Portemonnaie .

längl ., schw ., m . Inh . , von der Erb -
prinzenstr . biS Hot . Germania . Geg.
Belohn , abzug . Erbprfnzenstr . 11 .

mit schöner Handschrift, flotter,
selbständiger Arbeiter , mit
allen Kontorarbeiten vertraut ,
per 1 . Oktober gesucht .

Offerten mit Gehaltsangabe
unter Nr . 11330 an die Expe
dition der „Bad . Preffe" . 2 .1

Buchhalter
perfekt , zur Aushilfe per sofort
gesucht. Offerten unter 081200
an die Exped . der „ Bad. Presse" .

zuverlässiger, pünktlicher i
Arbeiter für den Versand
eines großen Gescyaftes
sum Herbst gesucht . Aur |
durchaus tüchtige , zuver¬
lässige Leute mit Ia Zeug-

I nisten finden Beruüsichn-
gung . Offerten mit Photo¬
graphie u . Gehaltsangabe

j unter Nr . llrüö an die I
Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten. 2.2 !

Ungebrauchter

. - Apparat
„ Cyclqstyle “

billig S» verlaust sucht sofort leistungsfähigen, flefßig,

E. Geuoffenschaft m. b. H.
(u. Kontr . u . Aufsicht d. Staates )'MP- gibt Geld zu 6° /» "WOC

brs zu 500 Mk . <Roten ruckzahst)
Suherh . : Möbel, Schuldsch ., Wechs.
Schnelle , verschwieg . Erledigung .

Keine Borschüffel ' lüc
4 . 1 Brie fl . AuSkft . durch 74Ma
A.Lmmer.Prankfuria.N ..Wiesenftr.63

Joi sagt unter Nr . 11369 die
Exped- der „Bad . Preffe " . 2 .1

(Abzugshstem), noch vollkommenneu ,
mit verschiedenfarbigen Tinten u.
allem Zubehör , für Vereine beson¬
ders geeignet , ist billig abzugeben .

Kronenftraste 1, 1 Treppe , im
Schreibbüro . 031194

Z» verkanfen!

Braunstute
leichteren Schlages , 4*!, j.. vertraut
einspännig , bei 7448a
E Kunz,

Adressenarbeit tföWÄ
Globus " Berkiu -Nirborst '" W 1

fiaufnt. Lehrling,
mit guter Schulbildung , bei , i>
fertiger Vergütung gesucht.

Offerten unter Nr . 11332 an die
Expedition der „Bad. Preffe".

Tüchtige, branchekundige

LeMsem
für Mannfaktnrwaren - und
Damenkonfektion zum Eintritt
per 1 . September gesucht.

Offerten m. Bild , Zeugnissen
u. GehaltSansprüchen erbeten .
Kaufhaus A . Schneider ,

Ettlingen , i . B . i««o2. 1

Marke Opel , tadelst funktionierend ,
für 150 M . zu verkaufen. Wird auch
ein Fahrrad in Zahlung genommen.
031220 Rüppurr , Löwenstr. 15.
ft :3-fthrrnh m ; S£eiIauf, noch

wie neu , zu ver¬
kaufen. Preis 60 Mk . 031195

Kreuzstraffe 17, IV. r .
Kinder -Lieg « u. Sitzwagen , gut

erhalt ., billig zu verlauten . Zu erfr .
031169 Rudolfstr. 21, III . rechts.

B ? ^nnab ° r -Kinderwagen
ist für den Preis von Mk . 30 .— zu
verkaufen . Klapprodl , Grün «
Winkel, Durmersheimerstr . 4. „

8es«cht auf 1 . September
2.i tüchtige H250

Verkäuferin
der Manusatturwarenbranche .

Offerten zu richten an
Adolf Kinzel

Freibnrg i . Baden .

Lehrftliulm
ür feines Spezial - Geschäft
Kunst und Kunstgewerbe ) ge¬

sucht . Angebote unter Rr .
031212 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

ArcquiaMeur
Bezirk gegen Fixum und Provision^
Repräsentable Herren , welche in
gleicher oder ähnlicher Branche be¬
reits mit Erfolg gereist haben,
wollen ausführliche Angebote mit
Referenzen und Gehaltsanivrüchen
unter Nr . 11389 an die Expedition
der „Bad . Preffe" einreiwen.

Hilfs-
Arbeiterinnen»

sowieNäherinnen
find, dauernde Beschäftigung

Färberei Printz
Act .-Ges , 3.1

Gesucht aut 1 . od . 1b. Sepst nach
Neustadt a.sHaardt in kleinen frau¬
enlosen Haushalt , tüchtiges, gesetz -

aefundesMüa « U « U ,
das die Hausarbeiten und das K0'
chen vollständig versteht und über:
nehmen kann . /Die Herrschaft be>
wohnt das Haus allem ). Off. mit
GehaltSansprüchen und Zeugnisab¬
schriften unt . 11329 an die Exped .
der „Bad . Presse" .

Ein besseres, älteres , erf
Mädchen für Küche und Haushalt
zu älterer Dame gesucht. Mel¬
dungen vormittags . 031223

_ Hirschstraße 67. 2. St .
Dienstmädchen findet bei klein .

Familie auf 15. August dauernde
und angenehme Stellung . Ääh.
Schuhhaus David, Ecke Kronenstr.
u . Markgrafenstr ._ 031213

Gesucht wird sofort ein braves,
zuverlässiges Mädchen in kleine
Haushaltung . , 031186

Lenzstraße 13, 1 Treppe, links.
fltafuAf ein unabhängiges

^
lOeillUjl Monatsmädchen für
morgens u . nachmittags .
031226 Friedenstr . 27 , 3 . St .

: Modes. r
A Gesucht zum sofort. ^
^ Eintritt 2 Lehrtöchter ^
^ u . 1 zweit « Arbefterin . ^

J M . Rudolph Nachf., 1
^

Paula Bormann .
^

Bernhardstraße 8 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Küche und
Keller auf Oktober zu vermieten .
031215 Näh, im 4 . Stock , rechts.

Boeckhstraße 17, 3. Stock , 5 schöne
Zimmer , Bad , Balkon , Veranda
und 2 Mansarden sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Karlstraße 94 ._ 031217

Biirklinstr. 5 ist eine schöne 3 od.
4 Zimmerwohnung im Querbau ,
2. Stock, auf 1 . Okt. zu vermiet .
031216 Näh. Karlstr . 94, pari .

Gluckstraße 6 ist eine 2 Zimmer -
wohnung im 2 . Stock ; im 5 . St .
eine 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf s ofort oder später
zu vermieten. Näheres 2 . Stock
bei Maler Hug. 10535 *

Humboldtstraffe 22 ist eine 2
Zimmerwohuung im Hinterhaus
sofort oder später zu vermieten .
Preis 220 Nk. Näheres Vorder -
hauS parterre ._ 031228

Rankeftratze 8. gegenüber dem
Seminargarten , ist im 3. Stock
schöne 3 Zimmerwohnung und
Zugehör aus 1 . Oktober zu verm .

031053 Näh. Luisenftr . 39, II .
Sophienstraße 97 ist eine Herr¬
schaftswohnung von 6 Zimmern
mit Zubehör nebst Badezimmer
auf . 1 . Okt . zu verm . Näh . dass .
od. Amaltenftr . 28, Büro . 031219

Wielandtstraße 16 ist eine kleine
Mansardenwohnung mit 2 Zim¬
mer, Küche u . Keller auf 1 . Okt.
zu verm. Näh, im Laden . 031196

Mansarde

Ein tüchtiger selbständiger
KochWff I 1 2. Hoteldiener,

1 Kafserolier .
mehrere Aushilfskellnerinnen ,
2 tüchtige Kellnerinnen .
1 Betköchin ,
1 Büffetmädche « (Anfängerin )
und mehrere Küchenmädchen

suche sofort 11356
J . Wolfartbs Bfiro, Stemstmtzr IS

10 Warbeiter
sofort gesucht . 11368

Kanalbaustelle Scheiben¬
hardter Weg Rüppurr .

[

Kellnerinnen.
bessere , sow . einfache, sos. ges.

. für hier u . auswärts . 031229
Bureau Böhm , Biirgerstr .lv .

Ein Küchenmödchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht.

Hotel Kyffhuaser
Kreuzstr. 19 11335 4.1

Ein tüchtiges , reinliches

Mädchen
auf 15. August ober 1 . Sept . für
Küche und Hausarbeit gesucht .
Dauernde , angenehme Stelle bei
schönem Gehali und guter Be¬
handlung , in kleinem Hotel in der
Nähe Badens .

Offerten unter Nr . 7476a an dre
Exped . der „Bad . Presse " erb.

Sofort oder 15 . August einfaches
Uürirhan für alle Häusl . Arbeiten
IndUliilbil gesucht . Kochen nicht nöt .
Näh. Bmalienftr . 28 , 3 . St . 031218
<Tßnhfh » n das sich willig allen

häuslichen Arbeiten
unterzieht , für vormittags zu kleiner
Familie nn Kühler Krug - Viertel
gesucht. Offerten unt . Nr . 031232
an die Exped. der „ Bad . Vresse " erb.

Zum Eintritt per 1 . od . 15.
Septbr .wird eine tüchtige erste

Piltz -Arbeitenii
die chik garniert und selb¬
ständig arbeitet , gesucht.

| Offerten schriftlich mit Zeug- 1
! nisabschriften und Gehalts -
j ansprüchen erbeten 7455a |

Kaufhaus A . Schneider ,
Ettlingen .

Tüchtige

mit Kämmer, in der Akademiestr.,
zu vermieten. 031056

Näh . Stephanienftr . 49 , III .
" Vorort Karlsruhes , ges ., fr . Lage,
Haltestelleder EI . Bahn , ist ein un¬
geniertes , möbliertes Zimmer ,
auf Wunsch mit Pension , billig zu
vermieten. Gefl. Offerten unter
Nr. 081152 an die Exped. der
„Bad. Presse"

. _
amaltenftr . 55 , Vorderh . pari . , ist
ein möbliert . Zimmer , in den Hof
gehend , an einen Arbeiter billig
zu vermieten . 031226

Durlacher-Allee 42 , l . St . , aut
möbl . Zimmer , evtl , zwei , sind
preiswert sofort zu verm . 031207

Fafanenplatz 11 ist ein gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten._ 031160

Marienstraße 3, II . , ist ein gut
möbliertes Zimmere wegen Ver¬
setzung sofort oder später zu ver -
mteten. 031193

Mariensiratze Ü3.. 1 Treppe , ist ein
aut möbl . Zimmer an Herrn oder

DFräulein pxeirw . zu verm . 031231 :
Kaiserstraße 32 ist ein großes , gut

möbliertes Zimmer mit Klavier
u . zwei inetnandergehende Zim¬
mer, das eine mit Balkon , zu¬
sammen oder einzeln , sofort zu
vermieten._ 031192

Leopoldstratze 18 , II ., ist ein
freundlich möbliertes Zimmer f.
sogleich zu vermieten . 031201

sucht Lebensstellung 34 , m ., ist ein
r -

■ ^ ** einfach möbliertes Mansarden¬
zimmer an anständige Person
oder Arbeiter sofort zu vermtett

Inpciicrnälierin
gesucht . Offerten unter Nr . 11343
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 2.1

Atzt Einlegerinnen
für Buchbruck - Schnellpreffen finden
dauernde Beschäftigung bei 11361
Glikaun at Baer .

Lachnerstratze 7—8.

Mann , Ende 20er, gedienter
Unteroffizier , fleißig u . energisch .

per sofort oder 1 . Okt . als Ver
Walter , Aufseher, Bürodiener,
Portier , Schuldiener u . dergl. od .
L-tallmeister . Ia . Zeugn. steh, zur
Verfüg . Off . unt . Rr . 031209 an
die Erved . der ..Bad . Preffe" erb.

Jung. Zuschneider
mit sicher , eleg . Schnitt , sucht Au -
fangsstellung bei bescheidenen An¬
sprüchen per 1. Okt . oder später.

Offerten unter Nr . 2J31187 an die
Exped. der „Bad . Preffe"

._ 2J
Semiplatte « , Fassungen, Printen ,

Retouäien , Bromsilber - Vergrößer¬
ungen , rov und retouchicrt, Paffc-
partoutS , Muftermappen , Bilder-
rahmeu , Bilderglas , alle Zubehör¬
teile zum Einrahmen beziehen Sie
am billigsten und vorteilhaftesten
direkt ab Fabrik . Verlangen Sie
bitte Offerte . 7308a5 .1
Allgemeine Reproduktions - Ge¬
sellschaft m. b. H, . Berlin ,
Alexanderstr . 55, Vertreter gesucht

R
Stolle juchen

per sofort u . 15. August :
» MehrereMädchenfürAlleS

zu kl . Familien durch
fpLu Reiher, Stellenbüro,
Kreuzstraffe 9 , Ecke Kaiserstraße,

neb. d . tl . Kirche. 031239

Junge Dame
sucht Stellung als Empfangsdame,
Verkäuferin oder Kassiererin. Sel¬
bige ist firm in der Photographie.
Offerten unter Nr . 11341 an die
Expedition der „ Bad. Preffe" erb.

S ;
' Mädchen

bei alt . Ehepaar oder einz . Dame.
Offerten unter Nr . 031210 an

die Exped. der „Bad. Preffe" erb .

Schüuenstr. 25, 3. St ., Mansarde »
möbl ., zu vermieten ._ 031175

Steiustratze 29, Stb . II, 1 Tr . lks.,
ist eine möbl. Mansarde an soltd.
Arbeiter zu vermieten . Wöchentl.
3 Mk. mit Kaffee ._ 031233

Winterstraße 16, IV ., schönes,
heizbares Mansardenzimmer an
soliden Arbeiter oder Fräulein
sogl. od . spät, zu verm . 031163

Zähringerstraße 54,1 Treppe , links ,
ist ein sreundl . möbliertes Ztmmer
an einen anständigen Herrn oder
Fräulein billig zu vermiet . B„ ,»>

Zähringerftrabe 92 , 1 Treppe hoch,
nächst d . Marttpl ., ist ein möbltert .
Zimmer sogl . zu vermieten . 8,,, ?,

Miet * Gesiiche.
Lagerschuppen

oder Magazin sofort zu mieten
gesucht.

Offerten unter Nr . 11345 an dre
Exp , der „ Bad . Preffe .

"
_

Herr suchtgut möbliertes , ungen .

evtl . m . Pension . Offerten m . Preis
unter Nr . 031236 an die Exped .
der „Bad. Preffe " erbeten ._"

Herr sucht
""auf

"
1 . Sept . gut

möbliertes Zimmer . Weststadt od.
Mühlburg bevorzugt. Gefl . Off .
mit Preis unt . Nr . 031197 an die
Erped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Junger Mann sucht zum 1 .
Oktober möbl ., sep. Zimmer mit
Frühstück. Off . mit Preis unter
030977 an die Exp. d. „Bad . Pr, " .
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AH. KlichMckschlllk Kgrlsriiht.
Die Aufnahme für das Schuljahr 181011 findet stattam Dienstag den 11. Oktober 191V, und zwar für Schülervormittags 8 Uhr. für Schülerinnen nachmittags 2 Uhr.für Abendschüler und Abendschülerinnen abends 8 Uhr -
>- Fachschule für Schüler und Schülerinnen : Klaffenfür Architektur. Bildhauerei. Liselieren, Dekorationsmalen , GlasmalenKeramik . Mufterzeichne». Zeichenlehrer." Winterschule für Dekorationsmaler .» I- Abendschule (für Gewerbegehilsen ) .

' Anmeldung schriftlich mit von der Direktion zu be¬ziehende » Anmeldebogen bis spätestens 15 . September .
. Jahresschulaeld . bei der Aufnahme zu entrichte» : für dieisüchickule : a . Reichsangehörige 60 M . , b . Ausländer 80 M .. für dieAbentichule 20 M . Schulgeld für die Winterschule : a. 40 M ., b. 60 M.— Erntrittsgeld : für die Fach- und Winterschule 10 M.

Programm und Anmeldebogen gratis . 11253 .3.1
Die Direktion : Hofsacker .

Religiöse Borträge
Sonntag den 7. August , abends 8 Uhr. im Saale des Hotels

„Monopol " , Kriegstraff« 28 : B31148
Thema : Lebt Jesus ? Und wie finde ich ihn ?

Montag deü 8 . August , abends 8 *|, Uhr .
Thema : Wo finde ich Trost im Leben und im Sterben ?

Jedermann herzlich eingeladen . Eintritt frei !

Meiter-Mungs-Vereill i .
Sonntag de» 7. August , abends 7 Uhr, in unseremHause, Wilhelmstraße 14

Erfolge unserer Turner bei den Turnfesten in Ettlingenund Baden - Baden . Um recht zahlreiche Beteiligung unserer Mitgliederund unlerer Freunde bittet Der Vorstand .
nach Grüntmstters ^ ^ August, 6 Uhr vormittags (Tivoli ) Frühtour

. Beim Hausmeister liegt eine Liste auf , in die sich die MitgliederE ' !) äeichnen wollen, die die Bolksschauspiele in Oetigheim zu besuchenwuinchen._ 11352 _ ;_ D . O .Ärbeiter -Disknssionsfelnb Karlsruhe.
„ Sonntag den 7. August , nachmittags 2 Uhr :

Führung durch die badische Volkskunstausstellung.Führer : Herr Stadtpfarrer liesselbacher .Teilnahme nur Mitgliedern und deren Angehörigen gestattet .Eintritt für Arbeitermitglieder 10 Pfg . ; für sonstige 25 Pfg .Treffpunkt : Westrndstr . 81 . Pünktliches Erscheinen notwendig.11356 _ _ _ Der Vorstand .

Gesellschast „Freun-schasfi Karlsruhe
gtm Sa mstag den 6, und Sonntag den 7. Ang . findet großes

Preiskegeln
gu Gunsten der Wasserbeschädigten Badens in der Restauration zurKaiserkrone, « ophienstraffe 87 hier, statt . B31188
.. . . . . Beginn des Kegelns Samstag abend und Sonntag zu denüblichen Stunden ._ Der Vorstand .

Variete -Irena Ludwig Knie
Karlsruhe , Platz - er alten Drag . - Kaserne, Kaiserftratze .

— Heute Samstag abend 8 Uhr : Gala -Vorstellung .. Zum Schluß grog . Feuerwerk auf dem hoh . Seil .M M Sonntag 2 Haupt - Vorstellungen : nachmittags 3
„ und abends 8 Uhr.Montag u . Dienstag , abends 8 Uhr : Letzte Ab -

>schteds -Vorftellung . — Tägl . gänzl . neues Progr .- - —- — - Es ladet ergebenst einB3l202 HochachtungsvollstFamilie 1.. Knie .

Tanzvergnügen
» M im Saalbau » «
Sonntag de« 7. August , nachmittags 4 Uhr.Es ladet höflichst ein B31149_ Karl Hrnsrhing .

Konzert-Saal zu den 3 Linden
Karlsrnhe -Mühlbnrg

Sonntag den 7. August . Anfang 4 Uhr :

Grobes Tanzvergnügen
mit Franeaife - Einlagen . 11354

, Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflich ein
Peter Früh , zu de« 3 Linde«, Mühlburg .

Wo gehen ! Wir hin !
zur Restauration Kötteriberger, ^

28^Morgen Sonntag den 7. August , nachmittags von 3 Uhr ab

grchsTanzvergnügen
in dem neu renovierten Saale mit neuem Parkett¬boden. Für nur gute Küche, sowie hausgemachte

. Wurstwaren ist bestens gesorgt . 11365Wozu ergebenst einladet
August Schmitt , Metzger u . Wirt.

’THALIA ’-
VergnUgungsfabrten

j Oesterr. Lloyd , Triest
IX . Reise Hamburg -

Genua , vom 2. bis
26 . September , nachAmsterdam , Ostende , Cherbourg , Bayonne , Lissabon , Tanger , Gibral¬tar , Malaga, Algier, Palma . Preise samt Verpflegung von ca . M . 425 an .X . Riviera , Süditalien , Tunis , Dalmatien , vom 29 . September bis17. Oktober . Preise samt Verpflegung von ca. M. 320 an.

XI . Korfu , Sizilien , Malta , Tunis , Sardinien , vom22 . Oktober bis 4. November . Preise samt Verpflegung vonca . M . 255 an .
(Landausflüge durch Cook, Wien .)

Extrareise , Syrien, Palästina, Ägypten, vom IS. Oktober bis23 . November . Preis M. 1700.Vergnügungsreise nach Ostindien und Ceylon ab Triest am3 . Jänner 1911 . Dauer 2 Monate . Preis I . Klasse M . 3400 . —Reise nach Ostasien ab Triest am 27 . Jänner 1911 , Dauer5 Monate . Preis 1. Klasse M . 6800 . — Sonderprogramme fürjede Reise . 7291a .3 . 1Auskünfte, Anmeldungen : ln Karlsruhe bei : Amtl. Reise¬bureau und Ausgabestelle zusammensteilbarer Fahrschein -hefte Ernst Borasch , Kreuzstrasse 35 , und bei der General¬
agentur des Oesterr . Lloyd, Berlin NW., Unter den Linden 47.

Sctiwarzwaldrerein l
(SokLKarltraht )

Sonntag den
7 . Aug. 1910 .

Ausflug:
Baden —Lichtental -
Zimmerpl . —Schar¬

tenberg—Steinbach M.
Rückweg nach Abrede . Abfahrt :5“ Hauptbahnhof .

Heute Samstag abend ,
halb 9 llhr :

. Zusammenkunft
» tm „Krokodil".

Bei günstiger Witterungim „Burghof ".
Bei ungünstiger Witterungim hinteren Saal .

11336 „Die 3 ".

d . h . y .
Ortsgruppe Karlsruhe
Wir laden unsere Mitglieder mit

Damen zu dem am Sonntag den7. d. Mts ., abends 6 Uhr. imCaf £ Äowark , 2. Stock, statt¬
findendenllilitthMilMM
zu Ehren unserer in hiesiger Gar¬
nison dienenden Kollege« höflichstein und bitten um zahlreiches Er¬
scheinen . 11362

Der Bsrstand .

Erster Larlsruher MerM .
<E . D .>

Samstag de« «. August ,
abends 9 Uhr.

im „Klubhaus " :

Besprechung der im Septbr .
stattfindenden „ Internen
Regatta “, sowie Einteil¬
ung der in Frage kommenden
Mannschaften .

Der Vorstand .V
f . .

Rudemrein Sturmvogel
Karlsruhe

<e. V .)
lHeuteSamstag
labend 9 Uhr :

im Bootshaus am Rheinhafen .
Der Vorstand .

Rheinklab

e . V .
Heute abend

9 Uhr
im Rotel

Tannhäuser
( Wintergarten )Klubabend

für die Aktiven .
Der Vorstand .

irucJurbeileD jeder Art

Bayern-
weih Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
de» Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden Samstag Bereinsabeud
m Lokal Restauration zum Thraker

Landsleute willkommen
Ter Barst « ,,».

SMWleii - Tliealer.
Direktion : H. Hagin .

Samstag de« 8 . August 1910.abends 8 Uhr :Novität ! Novität !Zum 9 . Male :

Ae geschieiiene Fm.
Operette in 3 Akten von Pikt . Löon .Musik von Leo Fall .

Regie : Herr Warbeck.Diriaent : Hr . Riebm-r . liaßfi

Stadtgarten “s “ "r Festhalte .
Sonntag den 7. August, nachm . 4 Uhr,

Konzert.
Das singende nnd tanzende Wien in Karisrnhe.

Veranstaltet von der ganzen Kapelle des
Badischen Leib -Grenadier - Regiments.

Leitung : Königl. Musikdirektor Adolf Boettge .
=■. Vortragsordnung :

1. Habsburg hoch ! Marsch . Kräl .2. Ouvertüre über Franz Schuhertsche Lieder . . Suppt .3 . Wiener Waizer - Melodien . . . Strauss (Vater).4 . Ungarische Rhapsodie . . . ReindeL
5. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber “ . . . . . Nicolai.6 . Melodienstranss aus „Die Fledermaus “ . . . . Strauss .7. Schrammelmusik im Prater

a ) Die Mizzi und der Jean . . Hellmesberger .b) Dorfschwalben aus Oesterreich . Strauss .8. „Kind , du kannst tanzen “, Walzer a . der Operette
„Die geschiedene Frau . . FalL

9. Kirchtagsbilder aus Kärnten . Koschat10. „Prinz Lügen der edle Ritter“
, nach der ältest» ,

Aufzeichnung von 1711 bearbeitet . Kremser .11 . „Wiener Volksmusik“, Potpourri . . Komzak .12. „Radetzky -Mussinan “, Ab- und Anmarsch . . . Strauss —Karl.

{

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarte,
und Inhaber von Kartenheften . .

Sonstige Personen . . . . >. . . ,Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg.

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit

20 Pfg.
60 Pfg.

11333
Heute den 6 . August , 8 Uhr : Strauss «Abend .

Morgen Sonntag
11364

Caf6 Bauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
Gewähltes Programm .

Eintritt frei . Hermann Woiff .

Kubier Krug .
Telephon Sc . 538 . Direktion: Paul Tenscher.

Sonntag den 7. August : 11331

Großes pfifft - Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des Feld-Artillerie-Regiments Nr. 50.
Leitung : Kgl. Musikmeister Schotte .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 1V Pfg . Anfang 4 Uhr.Bei ungünstiger Witterung im großen Saale (20 Pfg . Eintritt ).
Gleichzeitig machen wir höfl. aufmerksam auf unsere

Doppel - Kegelbahn . :::

Samstag und Sonntag :

Grosses Konzert .
Abends 10 Uhr : Kunstlaufen .

Zum Elefanten ,
heute SaraStöji 6. August, abends 8 llhr ,
Sonntag de« l August, mittags von 4 llhr ab :

Konzert
von dem beliebten Salon -Orchester „Apollo ".Bei ff. Hellem und dunklem Moninger Bierund guter , anerkannter , billiger Küche . ::
- Eintritt frei ! - — 11311

Käse -
Straße 14 Kaiser-

straBe 14Alte Brauerei jtöpfoer
Sonntag de« 7. August 1910 , von nachmittags 6 llhr anGroßes Konzert

ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle derFreiw .Feuerwehrder Stadt Karlsruhe
(Das Konzert findet bei jeder Witterung statt ).Eintritt frei . 11337 Hch . Fecht .Zum Eichbaum .

Morgen Sonntag : B31237

Grobes Konzett bÄ £ 6
,r StauchL Stark.65 ladet ein A. Kohlman».

ErfltriarlsfsMmislirfairgl
WMMlriWW

IUHE‘
Heute . SamStag , 6 . Aug . d. F«,abends Uhr . ' ’S
Monats versammln»,im Vereinslokal . Hotel Caf * IKowack . I

VollzähligeSErscheinen
erwünscht, I

Pfänder-
Verfteigerung .Am Mittwoch den 17. Aua- b !ISIS , vormittags von S Uhr und I

nachmittags von 2 Uhr an. find»im Versteigerungslokal des Lest,Hauses : Schwanenstr . 8, 2. Stock di»öffeutliche Versteigern «,
der verfallene « PfändeNr . 25458 bis mit Skr. 27 700 ga».
Barzahlung statt .Das Versteigerungslokal wird 1
Stunde vor Berste,gerungsbeaMgeöffnet . 10lk„ ,D,e Kaffe bleibt am Verstei-gerungstage geschloffen.

Karlsruhe , den 6 . August 19io .Städtische Pfandleihkasst . I

Keirat !

Levenslustige
Berlinerin (29) sucht Anschluß an
junge Dame , möglichst gleichenAlters .

Freundl . Angeb. unt . Nr . 7326a
an die Exp, der „ Bad . Presse" erb .

Zu pachten gesucht
auf Mitte September oder Oktober
eine gutgehende

^ Bäckerei
in Karlsruhe oder nächster Um¬
gebung . Offerten unter Nr . 11340
an die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten .

fuCNIlCllt
tüchtige

Wirtschafterin,
elbständig in gut bürgerl . Küche,ür ein Tamenheim . Offerten

unter . „ r. 11357 an die Expeditionder „Bad . Presse " erbeten .
Zu verpachten

auf 1 . Oktober ein

Restaurant
mit 12 gut eingerichteten Zimmern .

Näheres bei 74612.3.1
Jul . Rößler ,Baden-Baden, Langestraße 25.

Gelcgenheitstraus .
Motorrad , 3)4 PL . , fast neu,uter Bergsteiger , wegen Krank¬

heitsfall äußerst billig zu verkauf, .B31214 Leovoldstr. 5. Kutscherei.

' Zirkel ,
nächst i

Kries » r
nicht a

, lladisch

N-r«
Am
Mo ,

L"«
Durch >
lrch 2m

S festige
Größere

Die Ko
die « <

Garnison -Verwaltung Bruchsal I
versteigert am Freitag den 12.August 1919 , vormittags 19 Ahr,alte Leinwand , Geräte , Materia -lten usw. im Hofe bei Kaserne I.

Zwaugs -
Verfteigeruug

Mittwoch de« 10. August 1919 .vormittags S Uhr, werde ich inBruchsal im Pfaudlokal gegenbare Zahlung im Vollstreckungs¬wege öffentlich versteigern :
Etwa zu 630 Faß eichene und

eschene Wein - u . Bierfaß -Dauben
verschied . Größen , etwa 1000 Paar
eichene „ . eschene Wein - u . Bier-
faßböden , 1 Partie Ausschuß- Faß .
Dauben , Faßtürle , Faßdauben u.Böden von 1 Mir . b,S 1 .60 Mtt „1 Partie 3500 Stück Stückholz u.
sonst verschiedenes. 7475a
Bruchsal , den 5. August 1910.
Geier , Gerichtsvollzieher .

man nicht die Auskunftei
IV . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraffe 40

gefragt hat , gehe man keine Heiratein , es werden dadurch den Äuser-
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben . Ruf rc. viele
Enttäuschungen erspart . 5755 .26.17

Heirat !
Fräulein , 26 I ., sehr Wirtschaft!.,mtt ca. 90 000 Mk . Vermög ., später

gr . Erbschaft, möchte fich glücklich
verheiraten . Bewerber , wenn auch
ohne Vermögen , wollen reell ge¬meinte und nicktanonyme Anträgeenden an : Postlagerkarte Rr . 89,Berlin NW. 7. 7458a

Geb. Frl . , mitte 30, ev„ jugendl.
hübsche Erscheinung , tadell . Ruf,im Haushalt tücht. und spars. mit'chöner Aussteuer , sucht die Be¬
kanntschaft eines sol ., alt . Herrnin guter Stellung , -Wecks baldig.
Ehe. Witwe mit Kind n . ausge¬
schloffen . Anst. Vermittl . n . un¬
erwünscht.

Gefl . Offert , unter Nr . B31168
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Strengste Diskretion .
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